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Erklärung der beiden Textproben 

1. Blatt: Fol. 129b (V. 21—46). 

2. Blatt: Fol. 194a (V. 2964—2990). 
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Vorwort zur zweiten Auflage. 


Daß eine neue, unter möglichster Schonung der Überlieferung 
nach den Gesetzen der ae. Metrik hergestellte Beowulfausgabe neben 
den vorhandenen deutschen und englischen Werken dieser Art nicht 
überflüssig war, hat die freundliche Aufnahme meines Buches 
beim Publikum und bei der Kritik — der öffentlichen wie der 
brieflich geäußerten — deutlich gezeigt. Der Beifall der Sach¬ 
verständigen konnte aber dem Verf. nur ein Sporn sein, seinen 
Plan in der schon so bald nötig gewordenen Neuauflage noch besser 
durchzuführen und den Text besonders in zwei Richtungen weiter 
zu vervollkommnen. Einmal schien es notwendig, die Überlieferung 
viel schonender zu behandeln und eine Anzahl als überflüssig er¬ 
kannter Änderungen und Zusätze wieder zu streichen*), wie dies 
schon z. T. in den Anmerkungen vorgeschlagen war; sodann galt 
es, alle stehengebliebenen metrischen Fehler auszumerzen und einige 
Besserungsvorschläge durch einleuchtendere oder einfachere zu er¬ 
setzen. In beiden Beziehungen glaube ich jetzt dem Ideal einer 
kritischen Ausgabe, d. h. der ursprünglichen Form des Gedichtes, 
näher gekommen zu sein als einer meiner Vorgänger, deren Ver¬ 
dienste ich im übrigen dankbar anerkenne. 

Die inzwischen erschienene Literatur ist für die Textherstellung 
gewissenhaft benutzt worden; besonders für die Regelung der Inter¬ 
punktion bot mir die treffliche Arbeit Morgan’s im 33. Bande von 


*) Auch in der Annahme von Lücken bin ich jetzt vorsichtiger 
geworden. 
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VI 


Vorwort zur zweiten Auflage. 


Paul und Braune’« Beiträgen höchst dankenswerte Hilfe. Auch wurde 
bei der Korrektur wieder eine Kollation mit der Faksimileausgabe 
Zupitzas vorgenommen (sowohl mit der Photographie wie der Trans¬ 
literation), wobei sich einige kleine Berichtigungen ergaben. Im 
übrigen ist die Anlage des Buches ziemlich die alte geblieben, nur 
daß der Text der Übersichtlichkeit halber noch weiter in kleine 
Abschnitte zerlegt wurde. Die handschriftlichen Akzente sind auch 
jetzt beibehalten, während sonst ein — die Vokallänge bezeichnet; 
Abkürzungen der Hs. und alle Änderungen der Überlieferung sind 
durch Kursivdruck hervorgehoben. Untergesetzte Punkte bedeuten, 
daß der betreffende Buchstabe zu tilgen ist, runde Klammern deuten 
Ergänzungen von erloschenen Buchstaben an, die schon den ersten 
Abschreibern nicht mehr zu erkennen waren, eckige dagegen Er¬ 
gänzungen durch Konjektur. Die Urheber der letzteren sind in den 
Fußnoten folgendermaßen bezeichnet worden: Bar. — Barnouw, 
Bo. = Bouterwek, Bu. = Bugge, Cb. = Conybeare, Cn. = Cosjjn. 
D. = Dietrich, E. = Ettmüller, Feu. = Feussner, Og. = Grundt- 
vig, Gm. = J. Grimm, Gn. — Grein, He. — Heyne, Hm. =* Holtz- 
mann, Ja. = Jacobsen, Je. = Jellinek, Ka. = Kaluza, Ke. = 
Kemble, Klae. = Klaeber, Klu. = Kluge, Kö. = Kolbing, Kög. = 
Kögel, Kr. = Kraus, La. = Lachmann, Mö. — Möller, Mil. = 
Müllenhoff, Ra. = Bask, Ri. = Rieger, Schm. = Schmeller, 
Seht. = Schubert, Schü. = Schücking, Si. = Sievers, St. = 
Stephens, tB. = ten Brink, Th. = Thorpe, Thk. = Thorkelin, 
Tr. = Trautmann, W. = Wülker, Wack. = Wackernagel, Z. = 
Zupitza. Konjekturen, bei denen kein Name steht, rühren von 
mir selbst her. — In manchen Fällen konnten jetzt die Urheber auf¬ 
genommener Textbesserungen richtiger angegeben werden, als in 
der 1. Auflage. 

Mehrfachen Anregungen aus Kollegenkreisen Folge leistend, 
habe ich nun noch die übrigen alten Dichtungen der germanischen 
Heldensage mitaufgenommen: die Waldere-Bruchstücke, 
Deors Klage, Wldslö und das ahd. Hildebrandslied, 
letzteres als das einzige kontinentale, den übrigen Denkmälern in 
Stil und Ausdruck so nahestehende Stück dieser Art. Einige an¬ 
spruchslose Versuche, dem schlecht überlieferten Texte desselben 
metrisch aufzuhelfen, mögen die Fachleute milde beurteilen! Die 
beigefügte Rekonstruktion des Hildebrandsliedes soll aber nicht 
etwa, wie diejenige der ersten 25 Verse des Beowulf, ein Bild 
des mutmaßlichen Originals geben, sondern nur im engen An¬ 
schluß an die seltsame Überlieferung die — vielleicht dialektisch 
und zeitlich schon nicht mehr einheitliche — Textgestalt vorführen, 
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VII 


dfeih letzten (niederd.) Aufzeichner vorlag. 1 ) Natürlich Wurden 
di&e heuäufgenomlnenen Dichtungen bei der Be Vision des Eigen- 
namenverzeichnisses gebührend berücksichtigt und sollen auch bei 
ferner Neuauflage des 2. Teiles in Vollem Umfange herangfezogen 
Vrerdeh. 

Die vielleicht auffallendste Neuerung der 1. Auflage, die Be¬ 
zeichnung der „kurzen“ Diphthonge durch ein " nach dem Vor¬ 
schläge Bülbrings (BeibL z. Anglia XIV, Nr. I, 2) hat teils Zu¬ 
stimmung, teils Widerspruch erfahren — letzteren wohl besonders 
deshalb, weil es eben eine Neuerung war! Ich sehe aber keinen 
Urund, von dem für richtig erkannten abzugehen, trotz dem Her¬ 
kommen. Es kann doch keinem Zweifel unterliegen, daß Diphthonge, 
die metrisch und sprachgeschichtlich vollständig mit einfachen kurzen 
Vokalen auf einer Stufe stehen (z. B. tarm = arm, ealu = alu), 
eben kurz gewesen sein müssen, etwa wie die westfäl. Brechungen, 
während die Diphthonge, die denen der übrigen german. Dialekte 
entsprechen oder durch Kontraktion entstanden, normale waren 
(vgl. ae. deop , diop = as. deop, diop, ahd. tiof, Huf , got. diups etc.) 
und daher keiner Hervorhebung bedürfen. Der Umstand, daß sie 
im Mittelengl. zu einfachen Längen wurden, beweist noch nicht, 
daß schon in altengl. Zeit das erste Element lang war, sonst müßte 
man ja auch z. B. as. deop und ahd. tiof schreiben, weil jenes im 
Mnd. zu dep , dieses im Nhd. zu tief { d. i. tif) geworden ist! Wenn 
in meinem Text der erste Vokal ein Längezeichen trägt, z. B. in 
fieon ‘fliehen', so bedeutet dies metrische Zweisilbigkeit (fle-on ). 
Keine der anderen Ausgaben ist bei ihrer Schreibung der Diphthonge 
imstande, diesen wichtigen, auch praktisch bedeutsamen Unterschied 
zum Ausdruck zu bringen. — In bezug auf die Worttrennung ist 
noch zu bemerken, daß jetzt alle Komposita, mit Ausnahme einiger 
Völkemamen (z. B. Süd-Dene) als ein Wort geschrieben sind und 
die Negation ne wieder vom Verbum getrennt ist. Hoffentlich 
findet auch diese Änderung Beifall. 

Indem ich noch allen Fachgenossen, die durch Vorschläge 
und Anregungen zur Vervollkommnung dieser Ausgabe beigetragen 
haben, herzlich danke, schließe ich mit dem Wunsche, daß auch 
mein Text dazu beitragen möge, das Studium dieser wertvollen 


l ) Daß das Hildebrandslied ursprünglich hochdeutsch ab¬ 
gefaßt war, dürfte nach den Ausführungen von Sievers in den 
Prager Deutschen Studien, Heft 8, S. 19 (des Sep. Abz.) Anm. 3 
keinem Zweifel mehr unterliegen! 
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Vorwort zur zweiten Auflage. 


Überreste der altgermanischen Dichtkunst immer weiter zu ver¬ 
breiten und immer mehr zu vertiefen. Um dies zu erreichen, wird 
mir keine Mühe zu viel sein. 

Die auf meinen Wunsch vom Herrn Verleger jetzt beigefügten 
Schrifttafeln geben Proben von den beiden Händen, die bei der 
Herstellung der Hs. tätig gewesen sind. 

Kiel, den 12. Mai 1908. 


F. Holthansen. 


Nachtrag« 

V. 998 ist zu bessern: eal inn?weard feest ireribendurn (vgl. 
V. 774). — V. 2943 setze Komma nach byman. — Finnsburg V. 3 
1. draca. 
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I. Beowulf. Erster Teil. Scyld ScSfing, als Kind ans 1 
Land getrieben, begründet eine dänische Dynastie; sein 
Tod und seine Bestattung im Schiff, sein Sohn Beo¬ 
wulf I (V. 1—63). Dessen Sohn Hröögär läßt die Balle 
Höorot bauen; sie wird bald durch das Untier Grendel 
unsicher gemacht, der viele darin schlafende Helden tötet 
und nachts dort haust (V. 64—193). Der Gaute Beo¬ 
wulf II. hört davon und fährt mit 14 Begleitern nach 
Dänemark, um HröÖgär beizustehn (194—228). Vom 

Strandwart begrüßt und zurechtgewiesen, gelangen sie zu 
HröÖgSrs Residenz und werden zum Könige geführt (229 
bis 404). Audienz, Gelage in der Halle, wobei Beow., von 
UnferÖ gereizt, sein Wettschwimmen mit Breca erzählt 
und Wßalhjeow kredenzt (405—641). HröÖgSr zieht sich 
mit seinem Gefolge zurück, Beow. und seine Leute legen 
sich in Höorot zur Ruhe (642—702). Grendel erbricht die 
Halle, tötet Hondsciöh und wird von Beow. angegriffen, 
der ihm beim Ringen einen Arm ausreißt; der Dämon 
flieht tödlich verwundet (702—836). Am andern Morgen 
kommen die Dänen erfreut, verfolgen die Blutspuren zum 
Grendelsee und stellen ein Wettreiten an; ein Sänger 
erzählt die Taten Beowulfs, Sigmunds und Fitelas sowie 
das traurige Ende des alten Dänenkönigs Heremöd (837 
bis 924). HröÖgSr erscheint, preist Beo wulf, nachdem er 
Grendels Kralle gesehn, beschenkt ihn reichlich und ver¬ 
anstaltet ein Festmahl; dabei wird die Geschichte von 
Hengests Kampfe mit dem Friesenkönig Finn vorgetragen. 
Wäalhjeow kredenzt wieder, schenkt B. ein Gewand und 
einen kostbaren Ring und empfiehlt ihm ihren Sohn. Am 
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Abend verlassen HröÖgär and Beow. die Halle, die jetzt 40 
von neuem durch eine Anzahl Dänen bewacht wird * 
(926—1241). Nachts kommt Grendels Mutter, um die 
Kralle ihres Sohnes zu holen und raubt jEschere, einen 
vertrauten Ratgeber HröÖgärs. Dieser bittet am andern 
Morgen B. um Hilfe, wobei er Grendels Aufenthalt 
schildert; B. verspricht sie und zieht mit ihm und vielen 
Kriegern zum Grendelsee. Man erblifekt dort allerlei Un¬ 
geheuer und tötet eins derselben (1242—1441). Nachdem 
sich B. gerüstet, nimmt er von HröÖgär Abschied, stürzt 
sich in die Tiefe, kämpft in einem Saale auf dem* Grunde 
mit Grendels Mutter und tötet sie endlich mit einem 
Riesenschwerte, womit er auch den toten Grändel ent¬ 
hauptet. Er nimmt dessen Kopf äöwiö das Heft des 
Schwertes, dessen Klinge geschmolzen ist, taucht wieder 
empor und zieht mit seinen Gefährten und den Trophäen 
zu HröÖgär zurück (1442—1650) Er erzählt diesem seine 
Erlebnisse und überreicht ihm das goldne Heft des 
Schwertes; HröÖgär dankt ihm, warnt ihn mit einem 
Hinweis auf Heremöd vor Übermut und Geiz und lädt 
ihn zum Mahle; darauf begibt man sich zur Ruhe 
(1651—1802). Am andern Morgen nimmt B., nochmals 
reich beschenkt, Abschied, gibt dem Strandwart ein kost¬ 
bares Schwert und fahrt in die Heimat zurück (1802—1924). 

Er sucht sogleich HygelSc auf, dessen Gemahlin Hygd 
der Dichter im Gegensatz zu ]>ryÖ, der Frau Offäs, schildert, 
und berichtet ihm beim Gelage von seinen Taten. Dabei 
fügt er die Episode von Freawaru und Ingeld ein, von 
deren Verbindung er nichts Gutes erwartet, und beschenkt 
Hygeläc und Hygd reichlich (1925—2199). 

Zweiter Teil. Nach dem Tode Hygeläcs fällt auch 71 
dessen Sohn Hßardröd, worauf B. selbst zum Gäutenkönig 
gewählt wird und 50 Jahre regiert. Da beraubt ein ent¬ 
laufener Knecht den Schatz eines in einem Steingrabe 
hausenden Drachen, der dafür das Land mit Feuer ver¬ 
wüstet (2200—2323). Als auch Beowulfs Burg verbrannt 
wird, beschließt dieser mit dem Ungeheuer zu kämpfen, 
läßt sich einen eisernen Schild machen und zieht inlt 
elf Begleitern sowie dem Knechte zur Drachenhöhle. 

Der Dichter berichtet hier Hygeläcs unglücklichen Zug 
ins Land der Fränken und Friesen und die Kämpfe 
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HSardr&ds Mt den Schweden (8824—2416). Beowulf et- 78 
aahlt in langer Bede aus seinem Leben sowie von Hr$Öel 
uhd dessen Nachkommen, um dahn den Drachen allein 
atinugröfea (2417—8663). Da sein Schwert gegen das 
feuerspeiende Untier nichts vermag und er in große Be¬ 
drängnis gerät, kommt ihm Wiglaf au Hilfe, mit dem Zu¬ 
sammen er schließlich, obgleich schwer verwundet, den 
Drachen tötet, während die Begleiter feige fliehen und 
deshalb von Wiglaf gescholten werden (8654—2715). 
Dieser Iaht nun seinen Herrn mit Wasser und holt auf 
dessen Bitte einen Teil des Schatzes heraus; B. erfreut 
sich an dem Anblick, nimmt von W. Abschied, schenkt 
ihm seine Waffen und Schmuckstücke und stirbt (2715— 
2620). Nachdem WTgläf die herankommenden Begleiter 
nochmals gescholten und die Acht über sie ausgesprochen 
hat, läßt er durch einen Boten Beowulfs Leuten den Tod 
ihres Herrn melden und sie zur Bestattung desselben 
rufen. Der Bote wirft einen Rückblick auf die Kämpfe 
der Hauten mit den Franken und Schweden und fürchtet 
für die Zukunft neues Unheil (2821—3027). Die Krieger 
kommen zur Grabkammer, werfen die Leiche des Untiers 
ins Meer, holen bei Fackelschein auf Wiglafs Geheiß alle 
Schätze heraus und errichten einen Scheiterhaufen, auf 
dem B.8 Leiche verbrannt wird. Seine Asche bestatten 
sie, wie er selbst gewünscht, in einem hohen Grabhügel 
am Meere nebst allen Kleinoden und Waffen. Zwölf Recken 
umreiten das Grab und preisen die Taten des Helden 

(3028—3182). 1—102 

Anhang« Versuch einer Herstellung des Urtextes 

(V. 1—25).103 

H. Die kleineren Denkmäler der Heldensage . 104 
I. Das Finnsburgbruchstück. Hengest weckt, 
nachts von den Leuten Finns in der Halle über¬ 
fallen, seine schlafenden Krieger (2—13); sie waflhen 
und verteidigen sich, die Türen besetzend. Der 
Friese G&rulf, der Sohn GüÖläfs, hält GüÖhere vom 
Streite zurück, tritt dem Seegenfürsten Sigefer]» an 
der Saaltür entgegen und fällt selbst mit vielen An¬ 
greifern (14—42). Fünf Tage dauert der Kampf; 
da zieht sich ein verwundeter Krieger zurück, weil 
seine Brünne und sein Helm durchlöchert sind 
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und wird vom König nach dem Stande der Dinge ge¬ 
fragt (43—50). 104 

II. Die Waldere-Bruchstücke. L HildegüÖ feuert 
den von den Borgunden überfallenen Waldere zum 
Kampfe an: er besitze das von Wieland geschmiedete 
gute Schwert Mimming und habe früher schon manchen 
Feind besiegt (1—23). GüÖhere habe das angebotene 
Schwert and die Schätze als Lösegeld verschmäht und 
werde nun entweder ohne dieselben heimkehren oder 
hier fallen (24—32). — II. GüÖhere rühmt sich seines 
von Dietrich stammenden Schwertes (1—10). Waldere 
erwidert, GüÖhere habe geglaubt, daß ihn (W.) Hagen 
kampfunfähig gemacht hätte (11—14); er bietet ihm aber 
Trotz im Vertrauen auf seine treffliche Brünne und die 
Hilfe Gottes (14—31).106 

III. Deors Klage. Der Sänger Deor tröstet sich mit 

dem Unglücke Wielands, den NiÖhäd in Fesseln schlug 
(1—7), mit dem Kummer der von Wieland betrogenen 
Böadohild (7—13), dem Liebesleid Geats, des Geliebten 
der Hild (14—17), dem Schicksal Dietrichs (18—20), dem 
Unglück der Untertanen des grausamen Ermanrich (21 
bis 27) und bedenkt, daß Gott bei manchem Menschen 
Leid und Freude wechseln läßt (28—34). Er war lange 
als Sänger der H&odeninge seinem Herrn teuer, aber 
jetzt hat sein Nebenbuhler Hßorrenda seinen Landbesitz 
erhalten: auch dies Unglück mag wieder vorübergehen 
(35-42).108 

IV. WldslÖ. 1. Der Sänger WidsiÖ aus dem Stamme der 
Myrgingen hat mit der Langobardenkönigin fialhhild 
den Gotenkönig Ermanrich besucht und viele Länder, 
Völker und Fürsten kennen gelernt (1—9). — 2. Er 
zählt eine Reihe von Herrschern auf und berichtet von 
den Kämpfen Offas mit Dänen und Myrgingen sowie 
denjenigen Hröögärs mit Ingeld und den Hadubarden 
(10—66). — 3. Weiter nennt er eine Menge von ihm 
besuchter Völker; er lobt die Freigebigkeit des Bur- 
gunden GüÖhere und des Langobarden Aölfwine in 
Italien (57—87). — 4. Am Hofe Ermanrichs hat er einen 
kostbaren Ring erhalten, den er seinem König Eadgüs 
gab, wofür dieser ihm den väterlichen Stammsitz ver¬ 
lieh. Auch die Königin fialhhild hat ihn reich beschenkt 
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und mit seinem Genossen Scilling preist er dafür das 
gütige Herrscherpaar in herrlichen Liedern (88—108). 

Im Reiche Ermanrichs hat er noch viele Fürsten be¬ 
sucht (109—184). — 5. Epilog. Die Sänger durchwandern 
viele Länder und empfangen Geschenke, wofür sie der 

Spender Ruhm verkünden (136—143). 109 

V. Das ahd. Hildebrandslied. Hildebrand und sein 
Sohn Hadubrand begegnen sich an der Spitze ihrer 
Heere und rüsten sich, einander nicht erkennend, zum 
Kampfe (1—6). Hildebrand fragt nach Vater und Ge¬ 
schlecht des Gegners (7—13), worauf sich dieser als 
Hadubrand, Hildebrands Sohn, zu erkennen gibt. Sein 
Vater sei, den Berichten der Alten zufolge, mit Dietrich 
vor Odoakers Feindschaft nach Osten geflohen und habe 
Frau und Kind zurückgelassen; nun sei Hildebrand 
wohl gestorben (14—26). Dieser erkennt seinen Sohn 
und bietet ihm goldne Armringe an (27—35), die der 
Junge aber, eine Kriegslist des vermeintlichen Hunnen 
fürchtend, zurück weist: sein Vater sei längst tot (86—44). 
Hildebrand beklagt, daß er im Alter noch mit seinem 
Sohne kämpfen müßte, da dieser ihn so herausfordere 
(45—62). Sie fechten zuerst mit den Lanzen, dann 
mit den Schwertern und zerhauen sich ihre Schilde 


(63—68). 114 

Versuch einer Herstellung der Vorlage . . 117 
Namenverzeichnis.120 
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I. Der Kampf mit Grendel. 

1. Hw-et, we GÄRDEna in geardagum fol. 129*. 
Jjeodcyninga {)rym gefru[g]non, 
hü Öä se])elingas eilen fremedon. 

Oft Scyld Scefing sceaj)ena {>reatum, 

5 monegum maegjmm meodosetla ofteah, 
egsode eorl[as] ? syööan äerest wearö 
feasceaft funden; he J)aes fröfre gebäd, 
weox under wolcnum, weorömyndum ])äh, 

OÖ 1 )cet him aeghwylc ymbsittendra 
10 ofer hronräde hyran scolde, 

gomban gyldan: waes god cyning! 

Bäem eafera waes aefter cenned 
geong in geardum, }>one god sende 
folce tö fröfre: fyrenöearfe ongeat, 

15 )>cet hie aer drugon aldor(le)as[t]e 
lange hwile. Him {>aes llffre[g]a, 
wuldres wealdend woroldäre forgeaf: 

Beowulf waes breme, bläed wlde sprang 
Scyldes öafera[n] Scedelandum in. 

20 Swä scöal (geong g)uma göde gewyrcean, 

fromnm föohgiftum on faeder || (bea)rme, 129 b . 
hine on ylde eft gewunigen 


6 eorlas Ke. 9 ymb Si. ] J>ara ymb. 10 Nach hron ein Buchst, 
ausradiert. 15 lease Ra. 16 frega Si. 19 eaferan Ke. 20 geong 
guma On. 21 bearme Th. 

Holthausen, Beowulf. I. 1 


Digitized by v^ooQle 
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wilgesij)as, J)onne wig cume, 
leode gelsesten: lofdäedum sc&al 
25 in mäeg])a gehwäm man ge])eon. 

Him öä Scyld gewät tö gescaephwile 
felahrör feran on frean wäere. 

Hi hyne ])ä aetbäeron tö brimes faroöe, 
swäese gesijjas, swä he selfa baed, 

30 Wenden wordum weold wine Scyldinga, 
leof landfruma: lange [hi] ähte. 

päer aet hyöe stöd hringedstefna 
isig ond ütfus, aej)elinges faer; 

Sledon J)ä leofne J)eoden, 

35 beaga bryttan on bSarm scipes, 

mäerne be maeste. paer waes mädma fela, 
of feorwegum fraetwa geläeded: 
ne hyrde ic cymlicor ceol gegyrwan 
hildewaepnum ond hßaöowäedum, 

40 billum ond byrnum: him on bSarme laeg 
mädma maenigo, }m bim mid scoldon 
on flödes äeht feor gewitan. 

Nalaes hi hine läessan läcum teodan, 
Jjeodgestreonum, }>on[ne] })ä dydon, 

45 t>e hine aet frumsceafte forö onsendon 

äenne ofer yÖe umborwe|]sende: 130*. 

t>ä gyt hie him äsetton segen g(yl)denne 
heah ofer heafod, leton holm heran, 
geafon on gärsecg: him waes geömor sefa, 

50 mumende möd: men ne cunnon 
secgan tö sööe seleräedende, 
haeleö under hSofenura, hwä ])äem hlaeste onfeng. 

Bä waes on burgum Beowulf Scyldinga, I. 
leof leodcyning longe |>räge 


26 gehwäm Si. ] gehwcere. 31 hi Klae. 44 f>on[ne] Thk. 
47 gyldenne Ke. 51 -redende Ke. ] rsedenne. 
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55 folcum gefrsege, — faeder ellor hwearf, 
aldor of Sarde, — oj) J uzt him eft onwöc 
heah HSalfdene; heold, J)enden lifde, 
gamol ond güÖreouw glaede Scyldingas. 

Däem feower beara forSgenmed 
60 in worold wöcun, weoroda räeswafn]: 

Heorogär ond HröÖgär ond Hälga Til; 

hyrde ic, \czt [.waes Onjelan cwen, 

Hea8o-Scilfingas healsgebedda. 
pä waes HröSgäre heresped gyfen, 

65 wiges w£or8mynd, \at him his winemägas 
georne hyrdon, oöö \net seo geogoS geweox, 
magodribt micel. Him on möd bearn, 

\(jd healreced hätan wolde, || 

medoaem micel men gewyrcean, 130 b . 

[ .. •] 

70 J)on[n]e yldo bSarn aefre gefrn[g]non, 

ond J>äer on innan Sali gedaelan 

gßongum ond ealdum, swylc him god sealde 

büton folcscare ond feorum gumena. 

Da ic wlde gefraegn weorc gebannan 
75 manigre mäegjje geond jnsne middangeard, 
folcstede fraetwan. Him on fyrste gelomp 
aedre mid yldum, hit wear3 ealgearo, 
hSalaema mäest: scöp him Heort naman, 
se J)e his wordes geweald wlde haefde. 

80 He beot ne Sieh, beagas daelde, 
sine aet symle. Sele hllfade 
heah ond horngeap, heaSowylma bäd, 
lä8an llges: ne waes hit longe |)ä gön, 

J )cet se seeghete ä|)umswe[o]mm 
85 aefter waelnlSe waeenan scolde. 

60 r&swan Ke. 62 waes Bu. || Onelan Gg. 63 HeaÖo auf Rasur. 
70 f>onne Gg. 83 lenge. 84 ecg- Gn. || sweorum Tr. ] swerian. 

1* 
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V. 86—117. Grendel in Heorot. 


Bä se ellengäest earfoöllce 
Jjräge ge])olode, se J>e in ])ystrum bäd, 

\ycet he dögora gehwäm dream gebyrde 
hlüdne in healle: })ser waes hearpan sweg, 

90 swutol sang scopes. Saegde, se J>e cü])e 
frumscSaft fira feorran reccan, || 
cwaeÖ, \>cet se aelmihtiga SorÖan worh(te), 132\ 
wlitebeorhtne wang, swä waeter bebügeÖ, 
gesette sigehrejrig sunnan ond mönan 
95 leoman tö leohte landbüendum, 
ond gefraetwade foldan sceatas 
leomum ond leafum, llf eac gesceöp 
cynna gehwylcum, J)ära Öe cwice hwyrfa}). 

Swä Öä drihtguman dreamum lifdon 
100 eadigllce, oÖ öaet än ongan 

fyrene fre(m)man, feond on helle:, 
waes se grimma gäest Grendel häten, 
msere mearcstapa, se J)e möras heold, 
fen ond faesten: fifelcynnes öard 
105 wonsäell wer weardode hwlle, 

siJ)Öan him scyppend forscrifen haefde 
in Caines cynne; — J>one cwealm gewraec 
ece drihten, J)aes l>e he Abel slög — 
ne gefeah he ])äere fäehöe, ac he hine föor forwraec, 
110 metod for J)y mäne mancynne fram, 
panon nntydras Salle onwöcon, 

Sotenas ond ylfe ond orcneas, 

swylce gi||gantas, ])ä wiÖ gode wunnon 132 b . 

lange l>räge; he him öaes lean forgeald. 

115 Gewät öä neosiaa, sy]3Öan niht becom, II. 

hean hüses, hü hit Hring-Dene 
aefter beor|>ege gebün haefdon. 

90 ssegde ] g eingefügt 91 fol. 131 folgt auf 146. 92 worhte 
Ke. 01 fremman Ke. 06 scyppend ] d über der Zeile (von anderer 
Hand). 07 Caines ] in aus m korrig . 
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Fand J)ä öaer inne ae{>elinga gedriht 
8wefan sefter symble: sorge ne cüÖon, 

120 wonsceaft wera[s], wiht unhäelo. 

Grim ond gräedig g£aro söna waes, 
reoc ond ret>e, ond on raeste genam 
J>ritig Jjegna: }>anon eft gewät 
huöe hremig tö häm farän, 

126 mid J>äere waelfylle wlca neosan. 

Da waes on ühtan mid aerdaege 
Grendles güÖcraeft gumum undyrne: 

J)ä waes sefter wiste wöp Gp ähafen, 
micel morgensweg. Msere {>eoden, 

130 ae])eling äergöd unbllöe säet, 

)>olode öryöswyö, Jjegnsorge dreah, 
syöj)an hie J>aes läöan last sceawedon, 
wergan gästes: waes J) cd gewin tö sträng, 
läö ond longsum. Naes hit lengra || fyrst, 133*. 
135 ac ymb äne niht eft gefremede 

moröb&ala märe ond nö mSarn fore, 
faehÖe ond fyrene: waes tö faest on })äm. 

pä waes eaÖfynde, {>e him eiles hwäer 
gerümlicor raeste [söhte], 

140 bed aefter bürum, öä him gebeacnod waes, 
gesaegd söÖlice swSotolan täcne 
h&alÖegnes hete: heold hyne syöj>an 
fyr ond faestor, se J)äem feonde aetwand. 

Swä rlxode ond wiÖ rihte wan, 

145 äna wiÖ öallum, oÖ \>cet idel stöd 

hüsa seiest — waes seo hwll micel — 

XII wintra tld: torn geJ>olode 
wine Scyldin^a, weana gehwelcne, 
sldra Sorga; forÖan [söna] wearö 


20 weras Si. 39 sohte Gn. 48 Scyldinga Gg. ] scyldenda. 
49 5an Klae. ] Öam. 
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Y. 150—181. Grendel in Heorot. 


160 ylda böarnum undyrne cüfi, 

gyddura geömore, jjaette Grendel wan 
hwile wiö HröJ)gär: hetenlöas waeg, 
fyrene ond faehöe, fela missera 
singäle saece: sibbe ne wolde 
156 wiö manna hwone maegenes Deniga, 
föorhbealo föorran, feo })ingian, 
ne |)äer witena nsenig wenan }>orfte 
bSorhtre böte tö banan- folmum; || 133 b . 

(ac se) aeglaeca ehtende waes, 

160 dSorc dea})scna dugu}>e ond geogojm; 
söomade ond syrede, sinnihte heold 
mistige möras: men ne cunnon, 
hwyder helrünan hwyrftum scn])aÖ. 

Swä fela fyrena feond mancynnes, 

165 atol ängengea oft gefremede, 
hSardra hynöa: Heorot eardode, 
sincfäge sei sweartum nihtum: 
nö he J)one gifstöl gretan moste, 
mäj)Öum for metode, ne his myne wisse. 

170 \)cet waes wraec micel wine Scyldinga, 
modes brecöa. Monig of gesaet 
rice tö rüne, raed eahtedon, 
hwaet swIÖferhÖnm seiest waere 
wiö fäergryruw tö gefremmanne. 

175 Hwllum hie geheton aet hraergtrafum 
wigweorjmnga, wordum bäedon, 

]ycet him gästbona geoce gefremede 
wiö J>eod|)reaum: swylc waes J)eaw hyra, 
haej)enra hyht: helle gemundon 
180 in mödsefan, metod hie ne cüjwn, 

daeda demend, ne wiston hie drihten god, || 

56 feo Ke. ] fea. 57 nsenig witena. 58 beorhtre ] h iib. d~ 
Zeile (von anderer Hand) || bote ] b am t korrig. || banan Ke. ] banüL 
59 ac sg Ri. 75 hserg- Gg. 
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ne hie hum höofena heim herian ne cü)>on, 134*. 
wnldres waldend. — WS bi9 jiaem Öe scSal 
Jrnrh sllÖne niÖ säwle bescüfan 
185 in fyres fsej)m, fröfre ne wenan, 

wihte gewendan; wel biö jiaem J)e möt 
aefter deaÖdaege drihten secean 
ond tö faeder faejimum frSoöo wilniao! 

2. Swä öä mäelceare maga Healfdenes IIL 

190 singäla seaö: ne mihte snotor haeleö 

wean onwendan: waes J ycet gewin tö swyö, 
lä|) ond longsum, J)e on öä leode becöm, 
nydwracu nlj)grim, nihtbealwa mäest. 

fycet fram häm gefraegn Higeläces Jiegn, 

195 göd mid Geatum, Grendles däeda: 
se waes moncynnes maegenes strengest 
on J)8öm daege J)ysses llfes, 
segele ond eacen. Het him yölidan 
gödne gegyrwan; cwaeÖ, he güöcyning 
200 ofer swanräde secean wolde, 

mäerne jieoden, J)ä him waes manna J)earf. 

Bone slÖfaet him snotere ceorlas 

lythwön lögon, || J>eah he him leof wäere: 134 b . 

hwetton hige(r)ö£ne, häel sceawedon. 

205 Haefde se göda Geata leoda 

cempan gecorone, J)ära J)e he cenoste 
findan mihte: XVna sum 
sundwxidu söhte; secg wlsade, 
lagucraeftig mon landgemyrcu. 

210 Fyrst forö gewät: flota waes on yöum, 
bät ander böorge. Beornas gearwe 
on stefn stigon: streamas wundon, 
sund wiö sande; secgas bäeron 

86 wendan aus wenan korrig. 89 denes aus des korrig. 

01 $earf ] a aus r korrig. 04 rofhe Ra. 
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V. 214—246. Beowulfs Ankunft. 


on bearm nacan beorhte fraetwe, 

215 güÖsSaro geatolic: guman üt scufon, 
weras on wilslö wndti bundenne. 

Gewät J>ä ofer wäegholm winde gefysed 
flota famlheals fugle gelicost, 
oÖ J )cet ymb äntld öj)res dögores 
220 wundenstefna gewaden haefde, 

J )cet Öä liöende land gesäwon, 
brimclifu bllcan, beorgas steape, 
slde saenaessas: })ä waes sundiida 
eor/etfes aet ende, panon üp hraÖe 
225 Wedera leode on wang stigon, 
säewudu säeldon; syrcan hrysedon, 
güÖgew»do: gode jmncedon 
J>aes J>e him y{)läde eaöe wurdon. || 

pä of wealle gesSah w&ard Scildinga, 135*. 
230 se J>e holmclifn healdan scolde, 
beran ofer bolcan beorhte randas, 
fyrdsearu fuslicu: hine fyrwyt brsec 
mödgehygdum, hwaet j)ä men waeron. 

Gewät him j)ä tö waroöe wiege ridan 
235 {>egn HröÖgäres, }>rymmum ewehte 

maegenwudu mundnm, mejjeiwordum fraegn: 

‘Hwaet syndon ge searohaebbendra, 

‘byrnum werede, J)e J)us brontne ceol 
‘ofer lagusträete läedan cwömon 
240 ‘hider ofer holmas? [Hwaet, ic hwi]le waes 
‘endesseta, äegwearde heold, 

‘J>e on land Dena läÖra näenig 
‘mid scipherge sceÖJ>an ne mSahte. 

‘Nö her cüöllcor cuman ongunnon 
245 ‘lindhaebbende, ne geleafnesword 
‘güÖfremmendra gearwe ne wisson, 


23 lida Th. ] liden. 24 eoletes. 40 Hwset, ic hwlle ] Si . 
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‘mäga gemedu. Naefre ic märan geseah 
‘ßorla ofer 8orJ>an, Öonne is eower sum, 

‘secg on searwum: nis pcet seldgnma, 

250 ‘wäepnum gew&oröad, naefne him his wlite leoge, 
‘äenlic an9yn. Nü ic eower sceal 
‘frumcyn witan, aer ge fyr || heonan, 135 b . 

f ‘[swä] leassceaweras on land Dena 
‘furjmr feran. Nü ge feorbüend, 

265 ‘mereliÖende, ml[n]ne gehyraö 
‘änf&aldne gehöht: ofost is seiest 
‘tö gecyöanne, hwanan eowre cyme syndon!’ 

Him se yldesta ondswarode, IIII. 

werodes wlsa, wordhord onleac: 

260 ‘We synt gumcynnes Geata leode 
i ond Higeläces heorögeneatas. * 

‘Waes min [fröd] faeder folcum gecy|>ed, 

‘aejjele ordfruma, Ecgj)eow häten; 

‘gebäd wintra worn, aer he on weg hwurfe, 

265 ‘gamol of geardum: hine gearwe geman 
‘witena welhwylc wide geond eor}>an. 

‘We |)urh holdne hige hläford J)irme, 

‘sunu HSalfdenes secean cwömon, 

‘leodgebyrg^an: wes {m üs lärena göd! 

270 ‘Habbaö we tö J)äem mäeran micel äerende, 

‘Deniga fre[g]an, ne sceal j)äer dyrne sum 
‘wesan, J>aes ic wene. J)ü wäst, gif hit is, 

‘swä we 8ö|)lice || secgan hyrdon, 136 \ 

‘pcet mid Scyldingum sceaÖona ic-nät-hwylc, 

275 ‘deogol däedhata deorcum nihtum 
‘eaweÖ Jmrh egsan uncüöne niÖ, 

‘hynÖu ond hräfyl. Ic J>aes Hröögär maeg 
‘J)urh rümne sefan räed geläeran, 

50 nsefne Ke. ] nsefre. 55 minne Ke. 63 Ecgjeow ] g ein¬ 
gefügt. 67 hige ] g aus n korrig. || hlaford zweimal , das zweite Mal 
dwrchgestrichen. 


Digitized by v^ooQie 


10 V. 279—309. Beowulf und der Strandwart. 

‘hü he fröd ond göd feond oferswyöej), 

280 ‘gyf him edwenden sefre scolde 
‘böaluwa bisigu bot eft cuman, 

‘ond J)ä cearwylmas cölran wuröaj), 

‘oööe a syj)8an earfoÖJ>räge, 

‘}>reanyd JjolaÖ, Wenden J)äer wunaö 
286 ‘on heahstede hüsa seiest/ 

Weard ma^elode, öäer [he] on wiege säet, 
ombeht unforht: ‘iEghwae{)res sceal 
‘scearp scyldwiga geseäd witan, 

‘worda ond worca, se J>e wel J)enceö. 

290 ‘Ic \ *cet gehyre, J>aet ])is is hold wSorod 
‘frean Scyldinga. GewitaJ) forö heran 
‘wäepen ond gewaedu, — ic eow wlsige — 

‘swylce ic magu])egna8 mine häte 
‘wiö feonda gehwone flotan eowerne, 

295 ‘mwtyrwydne nacan on sande 
‘ärum healdan, o}) öaet eft byreö 
‘ofer lagustrea||mas leofne mannan 136V 

‘wudu wundenhals to Wederm§arce, 
‘gödfremmendra swylcum gifej>e biö, 

300 l \>cet Jjone hilderäes bäl gedlgeö/ 

Gewiton him J)ä feran, flota stille bad, 
seomode on säle sidfaejjmed scip, 
on ancre faest. Eoforbc scionon 
ofer hleorber[g]an gehroden golde, 

306 fah ond fyrheard: ferhwearde beold 
güjjmödgrum men. Gnman önetton, 
sigon aetsomne, oj) J xet hy [s]ael timbred, 
gSatolic ond goldfäh ongyton mibton: 

J uzt waes foremäerost foldbüendum 


80 edwenden Bu, ] edwendan. 86 he Si. 02 säle E. j sole. 
03 feest ] s aus f korrig. 04 bergan E. 06 modgum men Bu. } 
-mod grummon. 07 seel Ke. > 
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V. 310—342. Beowulfs Ankunft in Heorot. 


11 


310 receda under roderum, on |) 2 em se rica bäd; 
llxte se leoma ofer landa fela. 

Him |)ä hildedeor [h]of mödigra 
torht getaehte, \>set hie him tö mihton 
gegnum gangan: güöbeorna sum 
316 wieg gewende, word aefter cwaeÖ: 

‘Mael iS me tö feran. Faeder alwalda 
‘mid ärstafum eowic gehSalde 
‘siöa gesunde! Ic tö säe wille, 

‘wiÖ || wräö werod w£arde healdan.’ 137*. 

320 Sträet waes stänfäh, stlg wlsode V. 

gumum aetgaerdere: güöbyrne scän, 
heard hondlocen, hringiren sclr, 
song in searwum, J)ä hie tö sele furöum 
in hyra gryregeatwum gangan cwömon. 

325 Setton säerne^e slde scyldas, 

rondas regnhearde wiö b 803 recedes weal; 
bugon tö bence, byrnan hringdon, 
güösearo gumena: gäras stödon, 
saemanna searo samod aetgaedere, 

330 aescholt ufangräeg: waes se iren{>reat 

wäepnum gewur{>ad. — pä Öäer wlonc haeleÖ 
öretmeegas aefter bs&pelum fraegn: 

‘Hwanon ferigeaÖ ge faette scyldas, 

‘grmge syrean ond grimhelmas, 

335 ‘heresceafta heap? Ic eom Hröögäres 
‘&r ond ombiht. Ne seah ic el{>eodige 
‘J>us manige men mödigllcran. 

‘Wen ic, \cd ge for wlenco, nalles for wräecsIÖum, 
‘ac for hige||})rymmum Hröögär söhton.’ 137 b . 
340 Him eilen röf andswarode 

wlanc Wedera leod, word aefter spraec 
höard under helme: ‘We synt Higeläces 

12 hof Ke. 31 wlonc ] nc auf Rasur . 32 sefelum Gn. ] 

hselejum. 
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12 V. 343—374. Beowulfs Empfang in Heorot. 

‘beodgeneatas: Beowulf is mm nama. 

Wille ic äsecgan suna Heaifdenes, 

346 ‘maerum Jjeodne min aerende, 

‘aldre jnmim, gif he üs geunnan wile, 
l \uzt we hine swä gödne gretan moton.* 

Wulfgär mabelode: — \uet waes Wendla leod, 
waes his mödsefa manegum gecyöed, 

350 wig ond wlsdöm — ‘Ic |>ae9 wine Deniga, 

‘frean Scildinga frinan wille, 

‘beaga bryttan, swä {m bena eart, 

‘J>eoden maerne ymb {nnne sIÖ, 
l ond J)e {)ä ondswhve äedre gecyöan, 

365 ‘öe me se göda ägifan J)önceÖ.’ 

Hw£arf J)ä hraedlice, J)* r HröÖgär 9aet, 
eald ond anhär mid his öorla gedriht; 
eode ellenröf, \cd he for eaxlum gestöd 
Deniga fre[g]an: cüj>e he duguÖe J>eaw. 

360 Wulfgär maöelode || tö his winedrihtne: 138*. 

‘Her syndon geferede feorrancumene 
‘ofer geofenes begang Geata leode; 

‘J>one ylde9tan öretmecgas 
‘Beowulf nemnaö. Hy benan synt, 

366 l J \cet hie, b eo< ^ en min, wiÖ J>e möton 
•wordum wrlxlan; nö öü him wöarne geteoh 
‘Ölnra gegncwida, glaedmöi Hröögär! 

‘Hy on wlggeatfwum wyrÖe J)inceaÖ 
‘8orla geaehtlan, hüru se aldor deah, 

370 ‘se heaÖorincum hider wlsade.’ 

Hröögär maöelode, heim Scyldinga: VI. 

‘Ic hine cüÖe cnihtwesende. 

Waes his ealdfaeder EcgJ)eo bäten, 

‘öaem tö hära forgeaf Hre{>el Geata 


44 suna Ke. ] sunu. 57 anhar Bu. ] unhar. 67 mod Gg. ] 
man. 68 geatwum Si. ] getawum. 
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Y. 375—404. Beowulfs Empfang in Heorot. 13 

375 ‘ängan dohtor: is his Saforan nü 

‘hSard her cumen, söhte holdne wine. 

‘Bonne saegdon \<ßt saell{)ende, 

‘l>ä 5e gifsceattas Geata fyredon 
‘l>yder tö jmnce, \cd he XXXJtiges 138 b . 

380 ‘manna maegencraeft on his mundgripe 
‘h8aJ>oröf haebbe. Hine hälig god 
‘for ärstafum üs onsende, 

‘t<5 West-Denuw, j)aes ic wen haebbe, 

‘wiÖ Grendles gryre: ic })äem gödan sceal 
385 ‘for his mödjjraece mädmas beodan. 

‘Beo Öü on ofeste, hat in gä[a]n 
‘seon sibbegedriht samod aetgaedere; 

‘gesaga him eac wordum, \mt hie sint wilcuman 
‘Deniga leodum!’ — [pä wiö duru healle 
390 Wulfgär eode,] word inne äbead: 

‘Eow het secgan sigedrihten min, 

‘aldor East-Dena, \uzt he eower ae{)elu can 
‘ond ge him syndon ofer säewylmas, 

‘hSardhicgende, hider wilcuman. 

395 ‘Nu ge möton gangan in eowrum güösearwum, 
‘under heregrlman Hröögär geseon; 

‘laetaÖ hildebord her onbidian, 

‘wudu, waelsceaftas worda geringes!’ 

Äräs \)ä se rica, ymb hine rinc manig, 

400 J)ryölic J>egna heap; sume j)äer bidon, 

heaöoreaf heoldon, swä him se || hearda bebead. 139*. 
Snyredon aetsomne, — secg wlsode — 
under Heorotes hröf, [higeröf eode,] 
heard under helme, j mt he on heo[r]8e gestöd. 


75 his ] h aus J> korrig. || eafora Ke. 76 holdne ] n aus r 
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14 V. 405—436. Beowulfs Rede. 

405 Beowulf maÖelode: — on him byrne scän, 
söaronet sSowed smijjes orjmncum — 

‘Waes jm, HröÖgär, häl! Ic eom Higeläces 
‘mäeg ond magoöegn, baebbe ic maeröa fela 
‘ongunnen on geogoJ)e. Me wöarö Grendles |)ing 
410 ‘on minre ej>eltyrf undyrne cüö: 

‘secgaÖ saellöend, \at J>es sele stände, 

‘reced selesta rinca gehwylcum 
‘idel ond unnyt, siööan aefenleoht 
‘under heofenes hatfor beholen w8or})eÖ. 

415 ‘pä me \>cet gelaerdon leode mlne, 

‘})ä selestan, snotere ceorlas, 

‘{>eoden HröÖgär, \<zt ic J>e söhte, 

‘fortan hie maegenes craeft ml[n]ne cujjon 
‘seife ofersäwon, Öä ic of searwum cwöm, 

420 ‘fah from feondum, J>ser ic öfe geband, 

•yöde eotena cyn ond on yöum slög 
‘niceras nihtes, nearojjearfe dreah, 

‘wraec || Wedera niÖ, — wean ähsodon — 139 b . 

‘forgrand gramum; ond nü wiö Grendfe sc8al, 

425 ‘wiö J)äw äglsecan äna gehegan 
‘öing wiö Jjyrse. Ic J>e nü öä, 

‘brego Beorht-Dena, biddan wille, 

‘eodor Scyldinga, änre bene: 

^cet Öü me ne forwyrne, wlgendra hleo, 

430 ‘freowine folca, nü ic Jms feorran cöm, 

l )p<et ic möte äna [ond] mlnra öorla gedryht, 

‘J>es höarda heap Heorot fäelsian. 

‘Haebbe ic eac geähsod, \)cet se aeglaeca 
‘for his wonhydum wäepna ne recceÖ: 

435 ‘ic I uzt [>onne forhicge, swä me Higeläc sie, 

‘min mondrihten mödes bliÖe, 

07 nach wses ein Buchst, ausradiert. 11 J>es Thk. ] J>8ös. 

14 haöor Gtn. ] hador. 18 mTnne Qn. 24 Grendle Ke. J Grendel. 
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Y. 437—468. Beowulfs und HroÖgars Reden. 15 

‘\uzt ic sweord bere oj)Öe sTdne scyld, 

‘göolorand tö gü{)e, ac ic mid gräpe sceal 
‘fön wiö feonde ond ymb feorh sacan, 

440 ‘läö wiÖ lä{)um: öser gelyfan sceal 

‘dryhtnes döme, se J>e hine deaö nimeö. 
r Wen ic, \cet he wille, gif he wöaldan möt, 

‘in J)sem güÖsele Geotena leode 
‘etan unforhte, swä he || oft dyde, 140\ 

445 ‘maegen HreÖmanna. Nä {m minne Jjearft 
‘hafalan hydan, ac he me habban wile 
‘d[r]eore fähne, gif mec deaö nimeö: 

‘byreö blödig wael, byrgean j)enceö, 

‘eteö ängenga unmumllce, 

450 ‘mSarcaö mörhopu; nö öü ymb mlnes ne J>8arft 
‘lices f&orme leng sorgian. 

‘Onsend Higeläce, gif mec hild nime, 

‘beaduscrüda betst, \<Bt mine breost wereÖ, 

‘hraegla seiest: ]>cet is Hretflan läf, 

455 ‘Welandes gew&orc. Gseö ä wyrd, swä hio scel!’ 

Hröögär majjelode, heim Scyldinga: VII. 

Tore [wael]s/yhtum J>u, wine min Beowulf, 

‘ond for ärstafum üsic söhtest. 

‘pin fseder geslöh fsehöe mseste, 

460 ‘wearj) hö HeaJ>oläfe tö handbonan 
‘mid Wilfingura: öä hine Wedra, cyn 
‘for herebrögan habban ne mihte. 

‘panon he gesöht-e Süö-Dena folc 
‘ofer yöa gewealc, Är-||Scyldinga: 140 b . 

465 ‘öä ic furtum weold folce Deninga 
‘ond on geogoÖe heold ginne rice, 

‘hordburh hselej)a: öä wses He[o]rogär dead, 

‘min yldra mmg unlifigende, 

37 sidne ] dn korrig. 47 dreore Gg. 54 HreÖlan E. ] hrsedlan. 
57 for Gg. ] fere || slyhtum ] fyhtum. 59 gesloh J>in fseder. 61 Wedera 
Gg. ] gara. 65 Deniga Ke. 66 ginne E. ] gimme. 67 Heregar. 
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16 


V, 469—600, HroÖgars Rede. Gelage. 


‘bSarn Healfdenes. Se waes betera Sonne ic! 

470 ‘SiöSan j)ä fäehöe feo {migode: 

‘sende ic Wylfingum ofer waeteres hrycg 
‘8alde mädmas: he me äj)as swör, — 

‘Sorh is me tö secganne on sefan mumm 
‘gumena aengum, hwaet me Grendel hafaö 
475 ‘hynÖo on Heorote mid his hete}>ancum, 

‘fäernlÖa gefremed. Is min fletwerod, 

‘wlgheap gewanod: hie wyrd forsweop 
‘on Grendles gryre. God ea{)e maeg 
‘J)one dolsceaöan däeda getwäefan! 

480 ‘Ful oft gebeotedon beore druncne 
‘ofer Salowäege öretmecgas, 

‘{)cd hie in beorsele bldan woldon 
‘Grendles güj>e mid gryrum ecga. 

‘Don ne waes \>eos medoheal on morgentld, 

485 ‘drihtsele dreorfäh, ^oune daeg llxte, 

‘gal || bencj>elu blöde bestymed, 141*. 

‘hgall heorudreore: ähte ic holdra J>y h»s, 

‘deorre duguöe, J> e feä deaö fornam. 

‘Site nü tö symle ond on säel meota 
490 ‘sigehreö secga, swä J)in sefa hwette!’ 

pä waes Geatmaecgum geador aetsomne 
on beorsele bene gerymed, 

J)ser 8wlöferh{)e sittan eodon, 

{>ryöum dealle. pegn nytte beheold, 

495 se J)© on handa baer hroden ealowäege, 
scencte sclr wered. Scop hwllum sang 
hädor on Heorote, j)äer waes haeleöa dream, 
duguÖ nnlytel Dena ond Wedera. 

HvNferÖ majjelode, Ecgläfes bearn, VIH. 

500 J>e aet fötum säet frean Scyldinga, 


79 sceaöan ] e üb. d. Zeile (von anderer Hand). 84 Rasur 
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V. 501—532. (JnferÖs Rede. Das Wettschwimmen. 17 


onband bSadurüne: — waes him Beowulfes siÖ, 
mödges merefaran micel sef[>unca, 
forjjon l>© he ne üj)e, pcet senig ööer man 
äefre || mäerÖa J>on mä middangeardes 141 b . 

505 gehende under heofenum \>onne he sylfa — 

‘Eart J)u se Beowulf, se J>e wiö Brecan wunne, 
‘on sldne sae ymb sund flite, 

‘Säer git for wlence wada cunnedon 
L md for dolgilpe on deop waeter 
510 ‘aldrura neJ)don? Ne inc senig mon, 

‘ne leof ne läö belean mihte 
‘sorhfullne siÖ, }m git on sund reo[u]n; 

‘{)®r git eagorstream earmum Jjehton, 

‘mäeton merestraeta, mundum brugdon, 

515 ‘glidon ofer gärsecg; geofon y})um weol 
‘[}mrh] wintrys wylm. Git on wseteres seht 
‘sgofon niht swuncon, he J)e aet sunde oferflät, 
‘haefde märe msegen. pä hine on morgentld 
‘on HßaJ)o-Rmmas holm üp setbaer; 

520 ‘öonon he gesöhte swsesne edel, 

‘leof his leodum lond Brondinga, 

‘freoÖoburh fäegere, })^ r he fole ähte, 

‘burh ond beagas. || Beot eal wiö }>e 142 a . 

‘sunu Beanstänes sööe gelseste. 

525 ‘Don ne wene ic tö J>e wyrsan geringes, 

‘Öeah Jjü h§aöoraesa gehwser dohte, 

‘grimre guöe, gif J)ü Grendles dearst 
‘nihtlongne fyrst nean bldan!’ 

Beowulf majielode, bearn Ecgjieowes: 

530 ‘Hwset, J)ü wom fela, wine min ljunferö, 

‘beore druncen ymb Brecan sprsece, 

‘saegdest from his slöe! Söö ic talige, 

03 Baswr nach man. 05 gehedde. 12 reowun E. 16 furh Mö. 
19 Ream&8 Mvmch ] rsemes. 20 eöel J 25 geringes Bi. J ge¬ 
ringes. 
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18 V. 533—565. Beo wulfs Antwort. Das Wettschwimmen. 

%(Rt ic merestrengo märan ähte, 

‘Sarfebo on ybum, öonne äenig ober man. 

535 ‘Wit \yat gecwäedon cnihtwesende 

i ond gebeotedon, — wäeron begen J)ä glt 
‘on gSogoÖfeore — \uzt wit on garsecg üt 
‘aldrum neÖdon, ond geaefndon swä. 

‘Haefdon swurd nacod, b ä wit on sund reo[u]n, 

540 ‘hSard on handa, wit unc wiÖ hronfixas 
‘werian böhton. Nö he wiht fram me 
‘flödybura feor fleotan mSahte, 

‘hrabor on holme, nö ic fram him wolde. 

‘Dä wit aetfsorane on sae wäeron 142 b . 

545 ‘fif nihta fyrst, oJ> Ipcet unc flöd tödräf, 

‘wado weallende, wedera cSaldost, 

‘nipende niht ond norbanwind 
‘höaöogrim ondhwearf: breo wäeron yb a * 

‘Waes merefixa möd onhrered: 

550 ‘b»r wiÖ läöum llcsyrce min, 

‘b&ard hondlocen helpe gefremede, 

‘bSadohraegl bro[g]den, [baet me] on breostum laeg, 
‘golde gegyrwed. Me tö gründe teah 
‘fäh feondscaöa, faeste baefde 
555 ‘grim on gräpe: hwaebre me gyfebe wearÖ, 

‘bic ägläecan orde gerächte, 

‘hildebille: heaboräes fornam 
‘mihtig meredeor b ur ^ mine band. 

‘Swä mec gelöme läögeteonan VIIII. 

560 ‘breatedon b^arle. Ic bim b§node 

‘deoran sweorde, swä hit gedefe waes; 

‘n[al]aes bie öäere fylle gefean baefdon, 
‘mänfordäedlan, ^cet bie me b^gon, 

‘symbel ymbsäeton saegrunde neab: 

565 ‘ac on mergenne mecum || wunde 143*. 

37 on geogoö ] n üb. d. Zeile (von anderer Rand). 39 reo- 
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V. 566—597. Beowolfs Antwort. Das Wettschwimmen. 19 

‘be yöläfe üppe laegon, 

‘sweo(r)duw äswefede, \>cet syöj)an nä 
‘ymb brontne ford brimllöende 
‘lade ne letton. Leoht eastan cöm, 

570 ‘bSorht beacen godes, — brimu swabredon — 

‘b cet ic säenaessas geseon mihte, 

‘windige weallas. Wyrd oft nereÖ 
‘unfaegne Sorl, J)onne his eilen deah. 

‘Hwaebere me gesäelde, \>cd ic mid sweorde ofsloh 
575 ‘niceras nigene. Nö ic on niht gefraegn 
‘under heofones hwealf heardran föohtan, 

‘ne on egstreamum earmran mannon; 

‘hw^b^re ic fära feng feore gedlgde, 

‘sij>es werig. Bä mec sae obbaer, 

580 ‘flöd aefter faroöe on Finna land, 

‘wadu wßallendu. — Nö ic wiht fraw J)® 

‘swylcra söaronlöa secgan hyrde, 

‘billa brögan: Breca näefre git 
‘aet höaöoläce, ne gehwaeber incer, 

585 ‘swä deorllce däed gefremede 

‘fagum swSordum, — nö ic J)aes [geflites] gylpe — 
‘J)eah öü bfnum bröörum tö banan wurde, 
‘heafodmäegum, b^s in || helle scealt 143 b . 

‘werhÖo dreogan, b ea ^ duge. 

590 ‘Secge ic be tö söÖe, sunu Ecgläfes, 

‘b <et naefre Gre[n]del swä fela gryra gefremede, 
‘atol äegläeca öaldre }>lnum^ 

‘bynÖo on Höorote, gif ]>m bige wäere, 

‘sefa swä sSarogrim, swä bü seif talast. 

595 ‘Ac he hafaö onfunden, \)cet he b a fäehöe ne b$arf, 
‘atole ecgbraece eow re leode 
‘8WIÖe onsittan, Sige-Scyldinga: 

67 8weordum Ke. 78 hwae]>ere Og. ] hwa|>ere. 81 wadu Gg. ] 
wudu. 86 geflites Klu. 89 duge ] e aus u (?) korrig. 91 Grendel Thk. 
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20 V. 698—629. Beowulfs Antwort. WealhJ>eow kredenzt« 

‘nymeÖ nydbäde, näenegum äraö 
‘leode Deniga, ac he [on] lust wigeÖ, 

600 ‘swefeÖ ond s[w]encej), secce ne wenet> 

4 tö Gär-Denum. Ac ic him Geata scßal 
‘eafoÖ ond eilen ungeara nü, 

‘güj^e gebeodan. Gaej) eft, se J>e mot, 

‘tö medo mödig, siJ)J)an morgenleoht 
605 ‘ofer ylda beam öj)res dögpres, 

‘sunne sweglwered süj)an 801060 !’ 

pä waes on sälum sinces brytta, 
gamolfeax ond güöröf, geoce gelyfde || 
brego Beorht-Dena, gehyrde on Beowulfe 144*. 
610 folces hyrde faestraedne gehöht. 

Daer waes haelejja hleahtor, hlyn swynsode, 
word wäeron wynsume. Eode Wealhjieow forft, 
cwen Hroögäres, cynna gemyndig: 
grette goldhroden guman on healle, 

616 ond J)ä freolic wlf ful gesealde 
äerest East-Dena ej)elwearde, 
baed hine bliöne aet J)äere. beor jiege, 
leodum leofne: he on lust gejjeah 
symbel ond seleful, sigeröf kyning. 

620 Ymbeode J)ä ides Helminga 

dugujie ond geogojje dael äeghwylcne, 
sincfato sealde, o}) J icet säel älamp, 

J)set hio Beowulfe, beaghroden cwen, 
möde gelungen medoful aetbaer. 

625 Grette Geata leod, gode Jjancode 

wisfaest wordum, })aes öe hire se willa gelamp, 

J )cet heo on äenigne eorl gelyfde 

fyrena fröfre. He Jful gejjeah, 

waelreow wiga || aet Wealh})eo[wa]n, 144 b . 
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V. 680—661. Wealhjeow kredenzt. Ende des Gelages. 21 


630 ond J)ä gyddode güj>e gefysed. 

Beowulf maJ>elode, bSarn EcgJ>eowes: 

‘Ic J>aet hogode, J)ä ic on holm gestäh, 
•säebät gesaet mid minra secga gedriht, 
i p€Bt ic änunga eowra leoda 
636 ‘willan geworbte, oJ)8e on wael crunge, 
‘feondgräpum fest. Ic gefremman sceal 
‘öorlic eilen, oJ)8e endedaeg 
‘on J)i88e meoduhSalle minne gebidan.’ 
©am wife J)ä word wel llcodon, 

640 gilpcwide Geates, eode goldhroden 
freolicu folccwen tö hire frean sittan. 

J)ä waes eft swä aer inne on hSalle 
J>ryÖword sprecen, Öeod on säelum, 
sigefolca sweg, oj) ]>cet semninga 
645 sunu Healfdenes secean wolde 
äefenraeste. Wiste J)äem ählaecan 
tö j>aem heahsele bilde gej)inged, 
siÖftan bie sunnan leobt geseon meahton 

[ . ] 

oJ)Öe nlpende niht ofer ealle, 

650 scadubelma gescSapu ser!5an cwöman, 
wan ander wolcnmw: werod Sali ärüs. 

G[eg]rette J)ä guma öjjerne, 

Hröögär ßeowulf, ond him bael äbead, 
winaernes || gewSald, ond ]scet word äcwaeÖ: 
665 ‘N»fre ic äenegum men aer älyfde, 
4 siJ>Öan ic hond ond rond hebban mihte, 
‘ÖryJ>aem Dena büton J>e nü Öä. 

‘Hafa nü ond gehSald hüsa seiest; 
‘gemyne mserJ>o, maeg^nellen cyö, 

660 ‘waca wiÖ wräjmm! Ne biÖ J>e wilna g&d, 
‘gif J)ü \)<Bt ellenweorc aldre gedigest.’ 
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22 V. 662—693. Hroögar und Beowulf gehen zur Ruhe. 

3. Dl him HröJ>gär gewät mid his haelejm gedryht, X. 
Sodur Scyldinga öt of healle: 
wolde wigfruma WealhJ>eo secan, 

666 cwen to gebeddan. Haefde kyningfa] wuldor 
Grendle togeanes, swä guman gefrungon, 
selewSard äseted: sundornytte beheold 
ymb aldor Dena, Sotonweard äbead. 

Hüru Geata leod geome tieow&z 
670 mödgan maegnes, metodes hyldo. 

Bä hg him of dyde Isernbyrnan, 

heim of hafelan, sealde his hyrsted swSord, 

Iren[n]a cyst ombiht})egne, 
ond gehgaldan het hildegeatwe. 

675 Gespraec J)ä se göda gylpworda sum, 

Beowulf ||* Geata, äer he on bed stige: 145 b . 

‘Nö ic me an herewaesmun hnägran talige 
‘güJ>gewSorca J>onne Grendel hine, 

‘fortan ic hine sweorde swebban nelle, 

680 ‘aldre beneotan, J>eah ic Sal maege. 

‘Nät he J)ära göda, J *cet he me ongean slöe, 

‘rand geheawe, J>eah öe he röf sie 
‘nlJjgewSorca; ac wit on niht sculon 
‘secge ofersittan, gif het gesecean dSar 
685 ‘wlg ofer wäepen, ond sij)öan wltig god 
‘on swä hwae}>ere hond hälig dryhten 
‘maerÖo deme, swä him gemet Junce!’ 

Hylde hine J)ä h§aj>odeor, hleorbolster onfeng 
Sorles andwlitan, ond hine ymb monig 
690 snellic saerinc selereste gebeah. 

Naenig hSora })öhte, J *cet he }>anon scolde 

eft Sardlufan aefre gesecean, 

folc oj>öe fr6o[Öo]burh, J)äer he äfeded waes: 
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V. 694—725. Beowulf ruht, Grendel kommt. 


23 


ac hie haefdon gefru[g]nen, J }cet hie aer tö fela micles 
695 in J)8Bm winsele waeldeaÖ fornam, 

Denigea leode. Ac him dryhten forgSaf 
wigspeda gewlofu, || Wedera leodnm 146*. 

fröfor ond fultum, J )<et hie feond hSora 
Önrh änes craeft ealle ofercömon, 

700 selfes mihtum; söö is gecy}>ed, 

J ycet mihtig god manna cynnes 

weold (w)ldeferhÖ. — Cöm on wanre niht 

scriöan sceadugenga. Sceotend swaefon, 

J)ä pcet hornreced healdan scoldon, 

705 Salle büton änu m. p cet waes yldum cüj), 
hie ne moste, J)ä metod nolde, 
se scmscajja ander sceadu bregdan; 
ac he waeccende wräj)um on andan 
bäd bolgenmöd bSadwe geringes. 

710 Da cöm of möre under misthleojmm XI. 

Grendel gongan; godes yrre baer. 

Mynte se mänscaÖa manna cynnes 

sumne besyrwan in sele J)am hean; 

wöd under wolcnum, tö J)aes J)e he winreced, 

715 goldsele gumena gearwost wisse, 

fäettum fahne. Ne waes J>aet forma siö, 

]xzt he HröJ>gäres h Em gesöhte: 

naefre he on aldordaigum aer || ne sij)8an 146 b . 

hSardran hil[d]e healöegnas fand. 

720 Cöm J)ä tö recede rinc siöian 

dreamum bedaeled. Duru söna onarn, 
fyrbendum faest, syJ)Öan he hire folmum (ge)hrän; 
onbraed bSalohydig, öä (he ge)bolgen waes, 
recedes mü[>an. EaJ>e aefter J>on 
725 on fägne flör feond treddode, 

02 wide Gg. 07 sein Gn. ] syn. 09 beadwe Ke. J beadwa. 
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V. 726—757. Grendels Einbrach* 


eode yrremöd: him of eagum stöd 
ligge gelicost leoht nnfäeger. 

G-esSah he in recede rinca manige 
swefan sibbegedriht samod aetgaed§re, 

730 magorinca heap: })& his möd ählög, 

mynte, j>aet he gedäelde, aer J>on daeg cwöme, 
atol ägläeca änra gehwylces 
llf wiÖ lice, J)ä him älumpen waes 
wi9tfylle wen. Ne waes J )cet wyrd J)ä gen, 

735 ]><Bt he ma moste manna cynnes 

öicgean ofer J)ä niht. pryÖswyÖ beheold, 
mäeg Higeläces, hü se mänscaöa 
under fäergripum gefaran wolde. 

Nö \uzt se ägläeca yldan J)öhte, 

740 ac he ge||feng hraöe forman siÖe 131 a . 

släependne rinc, slät unwearnum, 
b&t bänlocan, blöd edrum dranc, 
synsnäedum swealh: söna haefde 
unlyfigendes eal gefeormod, 

745 fet ond folma. ForÖ near aetstöp, 
nam J)ä mid handa higejnhtigne 
rinc on raeste, räehte fögean[es] 
feond mid folme: he onfeng hra}>e 
inwit{)ancum ond wiÖ earm gesaet. 

750 Söna \ )cet onfunde fyrena hyrde, 

J icet he ne mette middangeardes 
eorJ>an sceatta on elran men 
mundgripe märan: he on möde wöarö 
forht on ferhÖe, nö J)y aer fram mSahte, 

755 hyge waes him hinfüs, wolde on hSolster fleon, 
secan deofla gedraeg: ne waes his drohtoÖ J)»r, 
swylce he on ealderdagum aer gemette. 

29 sibb tB. 39 no Gg. ] ne. 40 fol U7 folgt auf 113. 
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V. 758—788. Beowulfs Kampf mit Grendel. 25 

Gemnnde J)ä se raöd[g]a mäeg Higeläces 
»fenspräece, üplang ästöd 
760 ond him faeste wiÖfeDg. Fingras burston; 
öoten waes ütweard, öorl furj>ur stöp. 

Mynte se maera, || Q))äer he möahte swä, 131 b . 

wldre gewindan ond on weg J>anon 
fleon on fenhopu: wiste his fingra gewöald 
765 on grames gräpum. paet waes geocor siö, 

J uzt se hSarmsca])a tö Heorute äteah. 

Dryhtsele dynede, Denum öallum wearÖ 
cöasterbüendum, cenra gehwylcum, 
öorlum öaluscerwen. Yrre wäeron bggen, 

770 rej>e renwöardas. Reced hlynsode. 

pä waes wundor micel, ^cet se winsele 
wiöhaefde heaJ>odeorum, paet he on hrüsan ne feol, 
faeger foldbold: ac he J)aes faeste waes 
innan ond ütan Irenbendum, 

775 söaroJ)oncum besmibod. päer fram sylle äbeag 
medubenc monig mine gefräege, 
golde geregnad, J)äer J)ä graman wunnon. — 
paes ne wendon äer witan Scyldinga, 

1 )cet hit ä mid gemete äeoig rnanna, 

780 betlic ond bänfag töbrecan möahte, 
listum tölücan, nym}>e liges faej)m 
swulge on swajmle. — Sweg || üp ästäg 147 a . 

niwe geneahhe, NorÖ-Denum stöd 
atelic eg§sa änra gehwylcum, 

785 J)ära J>e of wealle wöp gehyrdon, 
gryreleoÖ galan godes ondsacan, 
sigeleasne sang, sär wänigean 
helle haeft/m[g]. Heold hine faeste 
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Y. 789—820. Beowulfs Kampf mit Grendel. 


se J>e manna waes maegene strengest 
790 on J) 8 em daege J>ysses llfes. 

Nolde eorla hleo aenige Jringa XII. 

l>one cwealmcuman cwicne forläetan, 
ne his llfdagas leoda senigum 
nytte tealde. paer geneh[h]ost braegd 
795 eorl ßeownlfes Saide läfe, 

wolde freadrihtnes feorh ealgian, 
maeres J>eodnes, 82 er hie mSahton swä; 
hie 1 xzt ne wiston, J)ä hie gewin drugon, 
heardhicgende hildemecgas, 

800 ond on liealfa gehwone heawan J)öhton, 
säwle secan: J)one synsca&an 
aenig ofer eorjjan Irenna cyst, 
güöbilla nän gretan nolde, 

ac he sigewaepnura || forsworen haefde, 147 b . 

805 ecga gehwylcre. Scolde his aldorgedal 
on Öaem dsege J)y sses ttfes 
earmlic wuröan ond se ellorgäst 
on feonda geweald feor si 8 ian. 

1 Da J>set onfunde, se ]>e fela äeror 
810 modes myr 8 e manna cynne, 

fyrene gefremede, — he [waes] fäg wiÖ god — 

\scet him se llchoma laestan nolde; 
ac hine se mödega maeg Hygeläces 
hsefde be honda: wses gehwae^er öörum 
815 lifigende lä&. Llcsär gebäd 

atol äBglseca, him on Saxle wear& 
syndolh swSotol, sSonowe onsprungon, 
burston bänlocan. Beowulfe wSarÖ 
güÖhreÖ gyfej>e: scolde Grendel J)onan 
820 fSorhseoc fleon under fenhlSoÖu, 
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V. 821—853. Grendel flieht. Der Morgen. 


27 


secean wynleas wie: wiste J>e geomor, 
\>cßt Ins aldres waes ende gegongen, 
dögera daegrim. Denum eallum wöarö 
aefter J)äm waelräese willa gelumpen. 

825 Haefde J>a gefäelsod, se J>e äer föorran 
snotor ond swyöferhö sele Hroögäres, 
genered wiÖ || niöe. Nihtweorce gefeb, 
ellenmäerjmm. Haefde East-Denum 
Geat-mecga leod gilp geläested, 

830 swylce oncy{)Öe Salle gebette, 
inwidsorge, J>e hie aer drugon 
ond for Jjreanydum j)olian scoldon, 
tom unlytel. \)&t waes täcen swSotol, 
sy})öan hildedeor hond älegde, 

835 Sarin ond Saxle — J>ser waes eal gSador 
Grendles gräpe — nnder geapne hr(öf). 

Da waes on morgen mine gefraege 
ymb })ä gifhealle güÖrinc monig: 
ferdon folctogan feorran ond nean 
840 gSond wldwegas wundor sceawian, 
läj)es lästas. Nö his lifgedäl 
särlic J)tlhte seega äenegum, 

J)5ra J>e tlrleases trode sceawode, 
hü he wSrigmöd on weg Jrnnon, 

845 niöa genöeged on nicera mere 

faege ond geflymed feorhlästas baer. 

Baer waes on blöde brim wöallende, 
atol yÖa geswing, eal gemenged 
häton hSolfre, || hSorodreore weol; 

850 deaÖfaege deo/*; siÖÖan dreama leas 
in fenfröoöo fSorh älegde, 
h®J)§ne säwle, J>ser him hei onfeng. 
panon eft gewiton ealdgesTÖas, 


36 hröf Ra. 45 ofercumen. 50 deof Z. ] deog. 


Digitized by 


Google 


com, 

148*. 


XIIL 


148 b . 



28 V. 854—885. Morgenritt. Preis Beowulfs und Sigmunds. 

swylce geong manig of gomenwä)>e 
855 fram mere mödge mearum ridan, 

beornas on blancum. Bäer waes Beowulfes 
meerÖo mäened: monig oft gecwaeö, 

J>aette süÖ ne norÖ be saem tweonum 
ofer eormengrund öj>er näenig 
860 under swegles begong selra naere 
rondhaebbendra, rices wyrÖra. 

Ne hie hüru winedrihten wiht ne lögon, 
glaedne HröÖgar, ac \>cet waes göd cyning. 

Hwllum heaJ>oröfe hleapan leton, 

865 on geflit faran fealwe mearas, 

öäer him foldwegas fäegere Jmhton, 
cystum cüÖe; hwllum cyninges ]>egn, 
guma gilphlaeden, gidda gemyndig, 
se Öe ealfela ealdgesegena 
870 worn gemunde, word öj>er fand, 
söÖe gebunden: secg eft ongan 
sIÖ Beowulfes snyttrum || styrian 149*. 

ond on sped wrecan spei gerade, 
wordum wrlxlan, welhwylc gecwaeö, 

875 J>aet he fram Sigemunde[s] secgan hyrde 
ellendäedum, uncüjjes fela, 

Waelsinges gewin, wlde slöas, 

J)ära J>e gumena bearn gearwe ne wiston, 
fäehÖe ond fyr$na, büton Fitela mid hine, 

880 }>onne he swulces hwaet secgan wolde, 
eäm his nefan, swä hie ä wäeron 
aet niöa gehwäm nydgesteallan: 
haefdon ealfela 8otena cynnes 
sweordum gesaeged. Sigemunde gesprong 
885 aefter deaÖdaege döm unlytel, 
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V. 886—917. Sigmund, Fitela und Heremod. 29 

8yJ)Öan wiges heard wyrm äcwealde, 
hordes hyrde: he under härne stän, 
aejjelinges bearn ana geneöde 
frecne dsede; ne wies him Fitela mid. 

890 HwaeJjre him gesselde, öaet swurd J)urhwöd 
wräetlicne wyrm, ]>cet hit on wealle aetstöd, 
dryhtlic Iren.; draca morÖre swealt. 

Haefde ägläeca eine gegongen, 

|}(Bt he beahhordes brücan moste 
895 selfes döme: || saebät gehleöd, 149 b . 

baer on bearra scipes beorhte fraetwa 
Waelses eafera; wyrm hat gemealt. 

Se wses wreccena wlde maerost 
ofer werJ>eode, wigendra hleo 
900 ellendäedura; he )3aes äron öäh, 
siööan Heremödes hild sweörode, 

SarfoÖ ond eilen; he mid eotenum wearÖ 
on feonda geweald forö forläcen, 
snüde forsended. Hine sorhwylmas 
905 lemedo[n] tö lange, he his leodum wearö, 

Sallura aeJjeUingum tö aldoreeare. 

Swylce oft bemearn aerran mselum 
swlöferhj)es slö snotor ceorl monig, 
se J>e him bealwa tö böte gelyfde, 

910 \Met 1 }cet öeodnes bearn geJ)eon scolde, 
faederaej)elum onfön, folc gehealdan, 
hord ond hleoburh, haelej)a rice, 
edel Scyldinga. — He J)äer eallum wearö, 
mäeg Higeläces manna cynne, 

915 freondum gefaegra; hine fyren onwöd. 

Hwilum flltende fealwe sträete 
mearnin mäeton. Da waes morgenleoht 
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30 V. 918—949. HroÖgar begrüßt Beowulf. 

scofen ond scynded. || Eode scealc monig 150*. 
swiÖbicgende tö sele J)äm hean, 

020 söarowundor seon, swylce seif cyning 
of brydbüre, beahhorda weard, 
tryddode tirfsest getrume micle, 
cystum gecyj>ed ond bis cwen mid him 
medostigge maet maeg})a höse. 

025 Hröögär maJ)elode: — he tö liealle geong, XtTII. 
stöd on stapole, geseah steapne hröf 
golde fähne ond Grendles hond — 

‘Bisse ansyne alwSaldan J)anc 
‘lungre gelimpe! Fela ic läj>es gebad, 

030 ‘grynna aet Grendle: ä maeg god wyrcan 
‘wunder aefter wundre, wuldres hyrde! 

‘Baet waes ungeara, J)set ic äeniges me 
‘weana ne wende tö widan feore 
‘böte gebidan, J>onne blöde iah 
035 ‘hüsa seiest heorodreorig stöd: 

‘[haefde] wea widscofen witena gehwylcne, 

‘Öära J>e ne wendon, J ycet hie wideferhÖ 
‘leoda landgewöorc lä})um beweredon, || 

‘scuccum ond scinnum. Nü scealc hafaÖ 150 b . 

040 ‘l>urh drihtnes miht däed gefremede, 

‘öe we ealle äer ne möahton 
‘snyttrum besyrwan. Hwaet, secgan maeg 
‘efne swä hwylc maegjja, swä Öone magan cende 
‘aefter gumcynnum, gyf heo gyt lyfaÖ, 

045 ‘])cd hyre ealdmetod este wäere 

‘bSarngebyrdo. Nü ic, Beowulf, J)ec, 

‘secg[a] betsta, me for sunu wylle 
‘freogan on ferhj)e: h§ald forö tela 
‘nlwe sibbe! Ne biÖ J>e [n]äeuiges gad 
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V. 950—98L Hroögars und Beowulfs Reden. 31 

950 ‘worolde wilna, J)e ic geweald haebbe. 

‘Ful oft ic for läessan lean töohhode, 
‘hordwöorjmnge hnähran rince, 

‘säemran aet saecce. pü J)e seif hafast 
‘[mid] däedum gefremed, J ycet }>In [döm] IyfaÖ 
955 ‘äwa tö aldre. Alwalda )>ec 

‘göde forgylde, sw5 he nu gyt dyde!’ 

ßeowulf ma^elode, bearn Ec[g]J>eowes: 

‘We J ycet ellenweorc estum miclum, 

‘föohtan fremedon, frecne geneÖdon 
960 ‘SafoÖ uncüjjes; üj)e ic swijjor, 
l )*< 2 t Öö hine selfne geseon moste, 

‘feond on fraet^wum fylwerigne! 

‘Ic hi ne hraedlice || beardan clammura 151 \ 

‘on waelbedde wrlj)an })öhte, 

965 l \s(Et he for rawndgripe mlnum scolde 
‘licgean lifbysig, bütan his llc swice: 

‘ic hine ne mihte, })ä metod nolde, 

‘ganges getwäeman, nö ic him Jjaes georne aetfealh, 
‘föorhgeniölan: waes tö foremihtig 
970 ‘feond on fej>e. Hwae})ere he his folme forlet 
‘tö lifwraj)e last wöardian, 

‘öarm ond öaxle; nö J)äer äenige swä J>eah 
‘feascöaft guma fröfre gebohte: 

‘nö J>y leng löofaö läögeteona 
975 ‘synnum geswenced, ac hyne sar hafaÖ 
‘in wydgripe nearwe befongen, 

‘balwon bendum: öser äbldan sceal 
‘maga mäne fäh miclan dömes, 

‘hu him sclr metod scrifan wille.’ 

980 Da waes swigra secg sunu Ec[g]läfes 
on gylpspräBce güÖgeweorca, 
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32 V. 982—1010. Grendels Tatze. Heorot wird geschmückt. 

siJ)Öan se})eliDgas eorles craefte 
ofer heanne hröf hand sceawedon, 
feondes fingras: — foran aeghwylc waes 
985 stzÖ[r]a naegla style gellcost, — 

härenes handsp[e]oru, hildefrinces, 151 b . 

egl, unheoru: aeghwylc gecwaeÖ, 

J )<et him hSardra nän hrlnan wolde 
Iren äergöd, ]se öaes ählaecan 
990 blödge beadufolme äberan mihte. 

Bä waes häten brej)e Heort innanwSard XY. 

[ .. ] 

folmum gefraetwod: fela J)aera waes, 

wera ond wlfa, J> e winreced, 
gestsele gyredon. Goldfag scinon 
995 web aefter wägum, wundorsiona fela 

secga gehwylcum, J)ära J)e on swylc staraö. — 
Waes 1 }cet beorhte bold töbrocen swiÖe, 

8al inneweard Irenbenduiw faest, 
höorras töhlidene, bröf äna genaes 
1000 ßalles ansund, J)ä se äglaeca 

fyrendäedum fäg on fleam gewand, 
aldres orwena./ Nö J uzt yöe byÖ 
to befleonne, — fremme se J)e wille! — 
ac gesecan sceal säwlberendra, 

1005 nyde genydde nij)öa beama, 
grundbüendra gearwe stöwe, 

J)äer bis llchoma legerbedde faest 
swefej) aefter symle. — 

l)ä waes säel ond mäel. 

J ycet tö healle || gang Healfdenes sunu; 152 \ 

1010 wolde seif cyning symbel J)icgan. 
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V. 1011—1041. Gelage. Hroögars Geschenke. 33 

Ne gefraegen ic J)ä mäeg^e märan weorode 
ymb hyra sincgyfan sei gebseran! 

Bugon J)ä tö bence blaedägande, 
fylle gefäegon, fsegere gepäegon 
1015 medoful manig; mägas wöeron 
swIÖhicgende on sele J)äm hean, 

HröÖgär ond HröJ)ulf. Heorot innan waes 
freondum äfylled: nalles facenstafas 
J)eod-Scyldingas Jjenden fremedon. 

1020 Forgeaf J)ä Beowulfe beara Healfdenes 
segen gyldenne: sigores tö leane 
hroden hildecumbor, beim ond byrnan, 
mäere mäöjmwsweord: manige gesäwon 
beforan beom beran. Beowulf gef)[e]ah 
1025 ful on flette: nö he })äere feohgyfte 
for 8c[e]oten[d]um scamigan öorfte. 

Ne gefraegn ic freondlicor feower mädmas 
golde gegyrede gummanna fela 
in ealobence öörum gesellan. 

1030 Ymb J>aes helmes hröf heafodbeorge 
wirum bewunden walan ütan heold, 

J)set him fe[o]la || läf frecne ne meahte 152 b . 

scürhSard sce{)Öan, \sonne scyldfreca 
ongean gramum gangan scolde. 

1036 Heht öä Sorla hleo eahta mearas, 
fäetedhleore on flet teon, 
in under Soderas; J)ära [on] änum stöd 
sadol sSarwum fäh, since gewurjiad; 

J)aet waes hildesetl heahcyninges, 

1040 Öonne swSorda geläc sunu Healfdenes 
efnan wolde: näefre on öre laeg 
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34 V. 1042—1073. HroÖgars Geschenke. 

widcüj>es wlg, Öonne walu feollon. 

Ond öä Beowulfe bega gehwaejjres 
eodor Ingwina onweald geteah, 

1045 wicga ond wäepna: bet hine wel brücan. 

Swä manlice maere J>eoden, 
hordwSard haelej)a heaJ)oräesas geald 
mearum ond mädmum, swä hy näefre man [ne] lyhÖ, 
se J)e secgan wile söÖ aefter rihte. 

1050 Da gyt äeghwylcum eorla drihten XYI. 

|>ara J>e mid Beowulfe brimleäde teah, 
on J)äere medubence mäjjöum gesealde, 
yrfeläfe, ond }>one äenne bebt 153*. 

golde forgyldan, })one öe Grendel aer 
1055 mäne äcwealde; swä he hyra mä wolde, 
nefne bim witig god wyrd forstöde 
ond Öaes mannes möd: metod eallum weold 
gumena cynnes, swä he nu glt d[ö]eö; 
forJ>an biö andgit äwer seiest, 

1060 ferhöes forejjanc. Fela sceal gebldan 
leofes ond lä})es, se J>© longe her 
on Öyssurn windagum worolde brüceÖ. 

päer waes sang ond sweg samod aetgaedere 
fore Healfdenes hildewlsan, 

1065 gomenwudu greted, gid oft wrecen, 

Öonne healgamen HröJ)gäres scop 
aefter medobence mäenan scolde, 

Finnes eaferan, öä bie se fäer begeat. 

‘HaeleÖ Healf-Dena, Hnaef Scyldinga 
1070 ‘in Freswaele feallan scolde. 

‘Ne hüru Hildeburh herian J>orfte 
‘Sotena treowe: unsynn[g]um wearö 
‘beloren leofuw aet })ära ttndplegan, 
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V. 1074—1104. Das Lied von Finn. 
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‘bSarnum ond bröörum, hie on gebyrd hruron, 

1075 ‘gäre || wunde: ]\>cet wses geomuru ides. 153 b . 

Falles hölinga Höces dohtor 
‘mSotodscSaft bemSarn, syj)9an morgen cöm, 

‘Öä heo under swegle geseon meahte 
‘morjjorbSalo mäga, J)är he[o] är mäste heold 
1080 ‘worolde wynne. Wlg Salle fornam 
‘Finnes }>egnas, nemne feaura änum, 

‘j)aet he ne mehte on J)äm meöehtede 
‘wlg Hengeste wiht ge&eodan, 

‘ne J)ä wealäfe wlge forJ>ringan 
1085 ‘J)eodnes öegne: ac hig him gejringo budon, 

‘J )cet hie him ööer flet eal gerymdon, 

‘hSalle ond heahsetl, )>cet hie healfne geweald 
‘wiÖ Sotena bearn ägan möston, 
l ond set fSohgyftum Eolcwaldan sunu 
1090 ‘dögra gehwylce Bene weorjjode, 

‘Hengestes heap hringum wenede, 

‘efne swä swlöe sincgestreonum 
‘fättan goldes, swä he Fresena cyn 
‘on beorsele byldan wolde. 

1095 ‘Bä hie getreowdon on twä healfa 
‘faeste frloöuwäre: Fin Hengeste 
‘eine unflitme äöura || benemde, 154». 

‘J uzt he J)ä wealäfe weotena döme 
‘ärum heolde, J wt öär änig mon 
1100 ‘wordura ne worcum wäre ne bräce, 

‘ne J)urh inwitsSaro äfre gemänden, 

‘Öeah hie hira beaggyfan banan folgedon 
‘öeodenlease, J)ä him swä geJ)earfod waes: 

‘gyf ]>onne Frysna hwylc frecnon spräce 
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V. 1105—1135. Das Lied von Finn. 


1105 


1110 


1115 


1120 


1125 


1130 


1135 


‘Öaes morjjorhetes myndgiend waere, 

‘Jjonne hit swöordes ecg syÖÖan scolde 

*[—.] 

*AÖ waes geaefned ond ftge gold 

‘ähaefen of horde. — Here-Scyldinga 
‘betst böadorinca waes on bael göaru; 

*aet J)äem äde waes ej)gesyne 
‘swätfah syrce, swyn ealgylden, 

‘eofer irenhöard, aej)eling manig 
‘wundum äwyrded: sume on waele crungon. 

‘Het Öä Hildeburh aet Hnaefes äde 
‘hire selfre sunu sweoloöe befaestan, 

‘bänfatu baeman ond on bael do[a]n, 

‘earme on öaxle: ides gnornode, 

‘geömrode giddum; güörinc ästäh, 

‘wand || tö wolcnum, waelfyra maest 154 b . 

‘hlynode for hläwe, hafelan multon, 

‘bengeato burston, Öonne blöd aetspranc 
‘läöbite lices. Llg ealle forswöalg, 

‘gaesta glfrost, {)ära öe Jjse r güö fornam 
‘bega folces; waes hira blaed scacen. 

‘GEwiton him öä wlgend wica neosian, XVII. 
‘freondum befeallen, Frysland geseon, 

‘hämas ond heaburh. Hengest öä gyt 
‘waelfägne winter wunode mid Finne 
*[e]l[ne] unhlitme; eard gemunde, 

‘{)eah J>e he [ne] meahte on mere drlfan 
‘hringedstefnan: holm storme weol, 

‘won wiö winde, winter y})e beleac 
‘Isgebinde, oJ> öaet öj)er cöm 
‘gear in geardas, swä nü gyt döaö, 

‘J)ä öe syngäles sele bewitiaö. 
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V. 1136—1166. Das Lied von Finn. 
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‘wuldortorhtan weder. Bä waes winter scacen, 
‘faeger foldan bearm; fundode wrecca, 

‘gist of geardum, he tö gyrnwraece 
‘swiÖor || J)öhte, J)on ne tö saeläde, 155*. 

1140 ‘gif he torngemöt Jjurhteon mihte, 
he Sotena beam inne gemunde. 

‘Swä he ne forwyrnde woroldräedenne, 

‘}>onne him Hünläfing Hildeleoman, 

‘billa seiest on bSarm dyde: 

1146 l \>xs wäeron mid eotenum ecge cüöe. 

‘Swylce ferhÖfrecan Fin eft begöat 
‘swSordbSalo sllÖen aet his selfes häm, 

‘si})öan grimne gripe Güöläf ond Ösläf 
‘aefter saeslöe sorge maendon, 

1150 ‘aetwiton weana dael: ne meahte wäefre möd 
‘forhabban in hrej>re. Bä waes heal broden 
‘feonda feornm, swilce Fin slaegen, 

‘cyning on corJ)re, ond seo cwen numen. 

‘Sceotend Scyldinga tö scypon feredon 
1156 ‘$al ingesteald SorÖcyninges, 

*swylc§ hie aet Finnes häm findan mSahton 
‘sigla, searogimma. Hie on saeläde 
‘drihtlice wif tö Benum feredon, 

‘läeddon || tö leodum.’ 

Leoö waes äsungen, 155 b . 
1160 gleomannes gyd. Garnen eft ästäh, 
b£orhtode bencsweg, byrelas sealdon 
win of wunderfatum. pä cwöm W^alh^eo forÖ 
gan nnder gyldnum beage, })äer gödan twegen 
säeton suhtergefaederan; J>ä gyt waes hiera sib aetgaedere, 
1165 äeghwylc öörum trywe, Swylce ]>ddT HunferJ) }>yle 
aet fotum säet frean Scyldinga: gehwylc hiora his 

ferhj)e treowde, 
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V. 1167—1198. Wealfceows Rede. 


J)set he haefde möd micel, J>eah J)e his m3gum naere 
ärfaest aet ecga geläcum. Spraec Öä ides Scyldinga: 
‘Onfoh J)is8um fülle, freodrihten min, 

1170 ‘sinces brytta; J)ü on säelum wes, 

‘goldwine gumena, ond tö Geatum spraec 
‘mildum wordum! Swä scöal man dö[a]n. 

‘Beo wiÖ Geatas glaed, göofena gemyndig 
‘nean ond fSorran, J)ü nü hafast! 

1175 ‘Me man saegde, )>aet || J>H Öe for sunu wolde 156*. 
‘hereri[n]c habban. HSorot is gefaelsod, 

‘beahsele böorhta: brüc, Wenden pü möte, 

‘manigra medo, ond Jnnum mägum läef 
‘folc ond rlce, ponne Öü forÖ scyle 
1180 ‘metodscöaft seon! 1c minne can 

‘glaedne Hröjmlf, pcd he }>ä göogoöe wile 
‘3mm hSaldan, gyf J)ü aer poxme he, 

‘wine Scildinga, worold ofläetest; 

‘wene ic, pce t he mid göde gyldan wiUe 
1185 ‘uncran Saferan, gif he pcet eal gemon, 

‘hwaet wit tö willan ond tö worÖmyndum 
‘umborwesendum aer ama gefremedon.* 

Hwöarf pE bi bence, {>aer hyre byre wäeron, 
HreÖric ond HröÖmund ond haele}>a b§am, 

1190 giogoÖ aetgaedere: }>aer se göda säet, 

Beowulf Geata, be päern gebröörum twäem. 

Hirn waes ful boren ond freondlajm XYIII. 
wordum bewaegned ond wunden gold 
estum geeawed, öarmreade twä, 

1195 hraegl ond hrin||gas, höalsbeaga mäest, 156 b . 

l>ära J>e ic on foldan gefraegen haebbe. 

Naenrae ic under swegle selran hyrde 
hordmärfum haele^a, syJ)Öan Hama aetwaeg 
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V. 1199—1229. Beowulfa Lohn. Hygelacs Ende. 
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tü feere byrhtan byrig Brösinga mene, 

1200 sigle ond sinefaet; searonlöas flcah 
ßormenrices, geceas eene raed. — 
pone hring haefde Higeläc Geata, 
nefa Swertinges nyhstan slöe, 
siÖ^an he under segne sine ealgode, 

1205 waelreaf werede. Hyne wyrd fomam, 
syJ)Öan he for wlenco wean ähsode, 
fsehÖe tö Frysuwz; he J)ä fraetwe waeg, 
Sorclanstänas ofer yÖa ful, 
rlce J)eoden: he under rande gecranc. 

1210 GehwSarf J)ä in Francna fael>m feorh cyninges, 
breostgewäedu ond se beah somod: 
wyrsan wlgfrecan wael reafedon 
aeffcer güÖscSare Geata leode, 
hreawlc heoldon. — Heal swege onfeng. 

1215 Wöalhöeo ma}>elode, heo fore Jjaem werede spraec: 
‘Bruc Öisses beages, Beowulf leofa, 

‘byse, mid haele, || ond Risses hraegles neot, 157*. 
‘t>eo[d]gestreona, ond gejjeoh tela, 

‘een }>ec mid craefte ond Jjyssum cnyhtum wes 
1220 ‘lära llÖe! Ic J)© {>aes lean geman. 

‘Hafast Jju gefered, J )cet Öe fSor ond neah 
‘Salne wideferh^ weras ehtigaö, 

‘efne swa slde swä sae bebügeÖ 
‘windge wSallas. Wes, Wenden lifige, 

1225 ‘ae{)eling, eadig! . Ic J>e an tela 

‘sinegestreona. Beo }>ü suna mmum 
‘däedum gedefe, dreamhüaldende! 

‘Her is aeghwylc 8orl öj)rum getrywe, 

‘müdes milde, mandrihtne hol[d]; 
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40 V. 1230—1259. Wealhjeows Rede. Die zweite Nacht. 

1230 *J>egnas syndon gej>wäere, J)eod ealgearo, 

‘druncne dryhtguman: döö, swä ic bidde!’ 

Eode J>a tö setle. paer waes symbla cyst, 
druncon win weras: wyrd ne cüJ)on, 
g&asceaft grimme, swä hit ägangen wöarö 
1235 Sorla manegum, syJ)Öan äefen cwöm 

ond him HröJjgär gewät tö hofe slnum, 
rice tö raeste. Reced weardode 
unrim §orla, swä hie oft äer dydon: 
bencj)elu beredon, hit geondbraeded wöarö 
1240 beddum ond bolstrum. Beorscealca sum 

fus ond fäege fletraeste ge||beag. 157 b . 

Setton him tö heafdon hilderandas, 
bordwudu bSorhtan: J)äer on bence waes 
ofer aej)elinge yj)gesene 
1246 h$a])Osteapa heim, hringed byrne, 

Jjrecwudu Jjrymlic. Wae9 t>eaw hyra, 
hie oft wäeron anwlggearwe 
ge aet häm ge on herge ge gehwae[)er J)ära, 
efne swylce mäela, swylce hira mandryhtne 
1250 J>earf gesäelde: waes seo }>eod tilu. 

II. Der Kampf mit Grendels Mutter. 

4. Sigon {)ä tö slaepe. Sum 8äre angSald XVIIIL 
äefenraeste, swä him ful oft gelamp, 
sij)öan goldsele Grendel warode, 
unriht aefnde, oj) J )cet ende^ecwöm, 

1266 swylt aefter synnum. \)cet gesyne w8ar{), 
widcüj) werum, J )cetie> wrecend J)ä gyt 
lifde aefter läjmm, lange J)räge 
aefter güÖcSare: Grendles mödor, 
ides, ägläecwif yrmj)e gemunde, 
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V. 1260—1290. Die zweite Nacht. 
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1260 se J>e waeteregesan wunian scolde, 
cealde streamas, sij)8an Cäm wearö 
tö ecgbanan ängan brejjer, 
faederenmäege; he J)ä fag gewät, 
mor])re gemearcod || mandream fleon, 158*. 

1265 westen warode. panon wöc fela 

g&isceaftgästa, waes J)äera Grendel sum, 
hSorowöarh hetelic, se aet Heorote fand 
waeccendne wer wiges bldan. 
päer him äglaeca aetgräepe wearö; 

1270 hwaej>re he gemunde maegenes strenge, 
gircfaeste gife, 8e him god sealde, 
ond him tö anwaldan äre gelyfde, 
fröfre ond fultum: öy he Jwne feond ofercwöm, 
gehnäegde hellegäst: he hean gewät, 

1275 dreame bedäeled deajjwlc seon, 

mancynnes feond. Ond his mödor pä gyt 
glfre ond galgmöd gegän wolde 
sorhfnlne sIÖ, suna deop wrecan. 

Cöm J)ä tö Heorote, öaer Hring-Dene 
1280 göond J )cet saeld swäefun. pä öäer sö[c]na w&arö 
edhwyrft Sorlum, si{)öan inne fealh 
Grendles mödor; waes se gryre läessa 
efne swä micle, swä biö maegj)a craeft, 
wlggryre wifes be waepnedmen, 

1285 J)on ne hSoru bunden, hamere gejjrüen, 
swSord swäte fäh swln ofer helme 
ecgum || dyhtig andweard scireö. 158 b . 

pä waes on healle heardecg togen, 
sw&ord ofer setlum, sldrand manig 
1290 hafen handa faest: heim ne gemunde, 
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Y. 1291—1322. Grendels Mutter kommt. 


byrnan slde, Jm hine se bröga ang&at. 

Heo waes on ofste, wölde üt Jjanon 
feore böorgan, heo onfunden waes; 
hraÖe heo aej)elinga änne haefde 
1295 faeste befangen, l>ä heo to fenne gang; 
se waes Hröfrgäre haelejm leofost 
on gesiÖes häd be säem tweonum, 
rlce randwiga, J)one öe heo on raeste äbreat, 
bläedfaestne bSorn. Naes Beowulf Säer, 

1300 ac waes öj>er in aer getSohhod 

aefter mGjjÖumgife mäerum Geate. 

Hream w&arÖ in Heorote: heo ander hßolfre genam 
cü])e folme. C&aru waes genlwod, 
geworden in wlcun: ne waes J ycet gewrixle til, 

1305 hie on bä hSalfa bicgan scoldon 
freonda feorura. pä waes fröd cyning, 
har hilderinc on hreon || möde, 159*. 

8yÖJ>an he aldorJ>egn unlyfigendne, 

Jjone deorestan deadne wisse. 

1310 Hra])e waes tö büre Beowulf fetod, 
sigoreadig secg. Samod äerdaege 
eode Sorla sum, aej>ele cempa, 
seif mid gesIÖum, Jjser se snotera bäd, 
hwae} )er him alfwalda äefre wille 
1315 aefter weaspelle wyrpe gefremman. 

Gang Öä aefter flöre fyrdwyrÖe man 
mid his handscole, — healwudu dynede — 
he l>one wisan wordum bnäegde, 
frean Ingwina: fraegn, gif him wäßre 
1320 aefter neodlaÖu[m] niht getäese. 

HröÖgär ma{)elode, heim Scyldinga: XX. 

‘Ne frin J)ü aefter saelura! Sorh is genlwod 
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Y. 1323—1354. Der zweite Morgen. HroÖgars Rede. 43 

‘Denigea leodum. Dead is äschere, 

‘Yrmenläfes yldra bröjjor, 

1325 ‘min rünwita ond min räedbora, 

‘Saxlgestüalla, Öonne we on orlege 
‘hafelan weredon, l>on ne hniton fe{)an, 

‘üoferas cnysedan; || swy(lc) scolde üorl wesan, 159 b . 
‘[aejjeling] aergod, swylc äschere waes! 

1330 ‘WearÖ bim on HSorote to handbanan 
‘waelgäest wäefre: ic ne wät hwae})er 
‘atol sese wlanc eftsiöas teah, 

‘fylle gefraegnod. Heo J)ä fäehöe wraec, 

*l>e J)ü gystran nibt Grendel cwßaldest 
1335 ^nrb hsestne bäd hüardura clammum, 

‘fortan he to lange leode mlne 
‘wanode ond wyrde. He aet wige gecrang, 

‘Saldres scyldig, ond nü 5j>er cwöm 
‘mihtig mänscaÖa, wolde hyre maeg wrecan, 

1340 *ge feor hafaÖ fäehÖe gestaeled, 

<l>aes J>e ^incean maeg J>egne monegum, 

‘sü l>e aeffcer sincgyfan on sefan greotej) 
*hreJ)erböalo hüarde: nü seo band ligeÖ, 

‘se[o] l>e eow welhwylcra wilna dohte. — 

1345 <Ic Ipcet londbüend leode mlne, 

‘seleraedende secgan hyrde, 

*\<jd hie gesäwon swylce twegen 
‘micle mSarcstapan möras bealdan, 

‘ellorgä59tas: öaera öÖer waes, 

1350 ^aes J>e bie gewislicost gewitan meahton, 
üdese onlic; öÖer Sarmscüapen 
*on weres waestmum wräeclästas || traed, 160*. 

‘naefne hü waes mara l>on ne aenig man ööer. 

‘pone on geardagum Grendel nemdo(n) 
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V. 1355—1385. HroÖgars Re de. 


1355 ‘foldbüende: nö hie faeder cunnon, 

‘hwaefrer him äenig waes äer äcenned 
‘dymra gästa. Hie dygel lond 
‘warigeaÖ, wulfhleojju, windige naessas, 

‘frecne fengeläd, öäer fyrgenstream 
1360 ‘under naessa genipu nij>er gewiteÖ, 

‘flöd under foldan. Nis J >cet feor heonon 
‘milgemöarces, \>cä se mere staneteÖ; 

‘ofer })äem hongiaÖ hrinde bearwas, 

‘wudu wyrtura faest waeter oferhelmaÖ. 

1365 ‘J)äer maeg nihta gehwäem nlÖwundor seon, 

‘fyr on flode; nö J>aes fröd löofaö 
‘gumena bearna, pcet Jjone grund wite. 

‘Beah })e häeÖstapa hundura geswenced, 

‘höorot hornum trum holtwudu sece, 

1370 ‘föorran geflymed, äer he föorh seleÖ, 

‘aldor on öfre, äer he in wille, 

‘hafelan [hydanj: nis \>cet heoru stow. 

‘f)onon yögeblond üp ästlgeÖ 
‘won tö wolcnum, J)on ne wind styre}> 

1375 ‘läÖ gewidru, 08 \<zt lyft drysmaj), 

‘roderas reotaÖ. Nü is se räed gelang 

‘eft aet || }>e änura. Eard glt ne const, 160 b . 

‘frecne stöwe, öaer J>u findan miht 

.] fela, 

‘sinnigne secg: sec, gif J)ü dyrre! 

1380 ‘Ic J>e })ä fäehÖe feo leanige, 

‘öaldgestreonum, swä ic äer dyde, 

‘wundini golde, gyf J)ü on weg cymest.’ 

Beowylf ma{)elode, bearn Ecg})eowes: XXI. 
‘Ne sorga, snotor guma! Selre biÖ äeghwäem, 

1385 ‘J>aet he his freond wrece, J>onne he fela mume; 
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Y. 1386—1417. HroÖgars und Beowulfs Reden. 
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‘üre aeghwylc sceal ende gebldan 
‘worolde lifes; wyrce, se )>e möte, 

‘dömes aer deaj)e! \cet biÖ drihtguman 
‘unlifgendum aefter seiest. 

1390 ‘Ans, rices wöard, uton brajje feran, 

‘Grendles magan gang sceawigan! 

‘Ic bit J>e gehäte: nö he[o] on heim losaj), 

‘ne on foldan faß^m, ne on fyrgenholt, 

‘ne on gyfenes grund, ga Jjser be[o] wille! 

1395 ‘Dys dögor }m gej>yld hafa 

‘weana gehwylces, swä ic J>e wene tö!’ 

Ähleop Öä se gomela, gode Jjancode, 
mihtigan drihtne, J>aes se man ge|spraec. 161 \ 

pä waes Hröögäre hors gebäeted, 

1400 wieg wundenfeax. Wisa fengel 
geatolic gen[g]de; gumfe})a stöp 
lindhaebbendra. Lästas waeron 
aefter waldswajmra wlde gesyne, 
gang ofer grundas, Q)äer heo] gegnuw för 
1405 ofer myrean mör, magojjegna baer 
J)one selestan säwolleasne, 
l>ära })e mid Hröögäre häm eahtode. 

Ofereode J)ä dB}>elinga bearn 
steap stänhliÖo, stlge nearwe, 

1410 enge änpaÖas, uncüÖ geläd, 
neowle naessas, nicorhüsa fela. 

He feara sum beforan gengde 
wlsra monna, wong sceawian, 
oj) fycet he faeringa fyrgenbeamas 
1415 ofer harne stän hleonian funde, 
wynleasne wudu; waeter under stöd 
dreorig ond gedrefed. Denum eallum waes, 
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46 V. 1418—1448. Der Gang zum Grendelsee. 

winum Scyldinga wSorce on mode 
tö geJ>olianne, öegne monegura, 

1420 oncyÖ öorla gehwaein, syÖJjan JEscheres 
on 1)äm holmclife hafelan metton. 

Flöd blöde weol, — folc tö saegon — || 
hätan hSolfre. Hom stundum song 161 b . 

füslic f(yrd)leoÖ. Fe})a §al gesaet; 

1425 gesäwon öä aefter waetere wyrmcynnes fela, 
sellice säedracan snnd cunnian, 
swylce on naeshleoÖum nicras licgean, 
öä on undernmael oft bewitigaÖ 
sorhfulne sIÖ on seglräde, 

1430 wyrmas ond wildeor; hie on weg hruron 
bitere ond gebolgne, bearhtm ongeaton, 
güÖhom galan. Sumne Geata leod 
of flänbogan feores getwäefde, 
yögewinnes, \cd him on aldre stöd 
1435 heresträel hearda: he on holme waes 

sundes J>e säenra, öe hyne swylt fornam. 

Hrae})e wSarö on yÖum mid Soferspreotum 
hSorohöcyhtum hearde genSarwod, 
nlöa genäeged ond on naes togen 
1440 wnndorlic wäög/ara; weras sceawedon 
gryrelicne gist. 

Gyrede hine Beownlf 
Sorlgewäedum, nalles for Saldre meam: 
scolde herebyrne hondum gebro[g]den, 
sld ond searofäh sund cunnian, 

1445 seo Öe bancofan beorgan cü|>e, 

1 ycet him hildegrap hre}>re ne mihte, 

Sorres inwitfeng aldre gesce}>Öan; 

ac se hwlta heim || hafelan werede, 162*. 
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V. 1449—1480. Beowulf rüstet sich. 
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se J)6 meregmndas mengan scolde, 

1450 secan sundgebland, since geweorÖad, 

befongen fr&>[öo]wräsnum, swä hine fyrndagmn 
worhte wäepna smiö, wundrum teode, 
besette swinlicum, pcet hine syöj)an nö 
bro^dne beadomecas bitan ne meahton. 

1455 Naes J>set })onne mäetost maegenfultuma, 

1 ycet him on öearfe läh öyle Hroögäres: 
waes J)äem haeftmece Hrunting nama, 

J uet waes an foran ealdgestreona. 

Ecg waes Iren, ätert[e]arum fäh, 

1460 ähyrded heajjoswäte; naefre hit aet hilde ne swäc 
manna aengum, })ära J>e hit mid mundum bewand, 
se Öe gryresIÖas gegän dorste, 
folcstede fara: naes J beet forma siö, 
peet hit ellenwöorc aefnan scolde. 

1465 Hüru ne gemunde mago Ecgläfes 
eafojjes craeftig, peet he äer gespraec 
wine druncen, J)ä he J)aes waepnes onläh 
selran sweordfrecan: selfa ne dorste 
under yÖa gewin aldre gene^an, 

1470 drihtscype dreogan; {)aer he dome forleas, 

eUen||mäerÖum. Ne waes J>aem öörum swä, 162 b . 

syÖJ)an he hine tö güöe gegyred haefde. 

Beowylf maÖelode, bearn EcgJ)eowes: X X II. 
‘GeJjenc nö, se maera maga Healfdenes, 

1475 ‘snottra fengel, nü ic eom siöes füs, 

‘goldwine gumena, hwaet wit geo spraecon, 

‘gif ic aet |>earfe J)Inre scolde 
‘aldre linnan, peet 8ü me ä waere, 

‘forögewitenum on faeder staele! 

1480 ‘Wes J)H mundbora mlnum magojjegnum, 
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48 V. 1481—1511. Beowulf nimmt Abschied und taucht. 

‘hondges[t]e[a]llum, gif mec hild nime: 

‘swylce J)ü Öä mädmas, J)e Jm me sealdest, 
‘HröÖgär leofa, Higeläce onsend! 

‘Maeg l>onne on J)aem golde ODgitan Geata dryhten, 
1485 ‘geseon sunu Hräfles, J)onwe he on J>set sine staraÖ, 
l \>cet ic gmracystum gödne funde 
‘beaga bryttan, breac J>on ne moste. 

‘Ond J)u IJunferÖ lset ealde läfe, 

‘wräetlic wäegswöord wldcüöne man 
1490 ‘höardecg habban: ic me mid Hruntinge 

‘döm gewyrce, || oJ)Öe mec deaÖ nimeÖ.’ 163* 

iEfter J)äem wordura Weder-Geata leod 
efste mid eine, nalas orcdsware 
bldan wolde; brimwylm onfeng 
1495 hilderince. Bä waes hwil daeges, 

äer he J>one grundwong ongytan mehte. 

Söna J }cet onfunde, se[o] Öe flöda begong 
hSoroglfre beheold hund missera, 
grim ond gräedig, J )cet J>ser gumena sum 
1500 aelwihta ßard ufan cunnode. 

Gräp J)ä tögeanes, güörinc gefeng 
atolan clommum; nö Jjy äer in geseöd 
hälan llce: hring ütan ymbbearh, 

heo }>one fyrdhom[an] Öurhfon ne mihte, 

1605 locene l§oöosyrcan läjmn fingrum. 

Baer J)ä seo brimwylff], J)ä heo tö botme cöm, 
hringa J>engel to hofe sinum, 
swä he ne mihte — nö hö J)aes mödig waes, — 
wäepna gewealdan, ac hine wundra J)aes fela 
1510 swe[n]cte on sunde, säedeor monig 
hildetüxum heresyrean braec, 
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V. 1512—1542. Kampf mit Grendels Mutter. 
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ehton ägläecan. Bä se 8orl ongSat, 

1 wt he [in] nlÖsele näthwylcum waes, 
l>äer him waeter näenig wihte ne scej)ede, 

1515 ne him for hröfsele hrinan ne mehte 

fäergripe flödes; || fyrleoht ges&ah, 163 b . 

bläcne leoman beorhte sclnan. 

OngSat }>ä se göda grundwyrgenne, 
merewlf mihtig: maegenräes forgSaf # 

1520 hildebille, hond sweuge ne ofteah, 

\>cet hire on hafelan hringmäel ägöl 
grmdig guÖleoÖ. Bä se gist onfand, 

Ipcet se beadoleoma bltan nolde, 
aldre sce{)Öan, ac seo ecg geswäc 
1525 Öeodne aet l>earfe: öolode äer fela 
hondgemöta, heim oft gescaer, 
fäeges fyrdhraegl: Öä waes forma siÖ 
deorum mädme, J )cet his dom älaeg. 

Eft waes anräed, nalas eines laet, 

1530 maeröa gemyndig maeg Hy[g]läces: 

wSarp öä wundewmael wraettum gebunden 
yrre öretta, \)cet hit on eoröan laeg, 
stIÖ ond stylecg: strenge getreowde, 
mundgripe maeg^nes. Swä sceal man dö[a]n, 

1535 |)on ne he aet güÖe gegän Jienceö 

longsumne lof, nä ymb his lif cSaraÖ. 

Gefeng J)ä be [fjeaxle — nalas for faehöe mSarn — 
GüÖ-Geata leod Grendles mödor; 
braegd J)ä bSadwe hSard, J)ä he gebolgen waes, 

1540 fSorhgeniÖlan, J >cet heo on flet gebeah. 

Heo him eft hraj>e bandlean forgeald 
grim||man gräpum ond him tögeanes feng; 164* 

13 in Th. 14 naenig waeter. 20 hond Bo. ] hord. 31 wearp ] 
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50 V. 1543—1574. Kampf mit Grendels Mutter. 

oferwearp }>ä werigmöd wigena strenge/, 
fe^ecempa, \uzt he on fylle wearÖ. 

1545 Ofsaet J>a ])one selegyst ond hyre söaxe geteah, 
bräd [ond] brüneeg, wolde hire bSarn wrecan, 
ängan öaferan. Him on Saxle laeg 
breostnet bro[g]den, J ycet gebearh feore, 
wiÖ ord ond wiÖ eege ingang forstöd. 

1550 Haefide öä forslöod sunu Ecg}>eowes 
under gynne grund, Geata cempa, 
nemme him heaöobyrne helpe gefremede, 
herenet hßarde, ond halig god 
geweold wigsigor; wltig drihten, 

1656 rodera räedend hit on ryht gesced 
yÖellce, syj)Öan he eft ästöd. 

GEseah Öä on söarwum sigeeadig bil, XXIII. 
öaldswöord eotenisc, eegum J>yhtig, 
wigena wöorömynd: [waes] wsepna cyst, 

1560 büton hit waes märe, Öonwe äenig mon öÖer 
tö beaduläce aetberan möahte, 
göd ond göatolic, glganta geweorc. 

He gefeng })ä fetelhilt, freca Scyldinga, 
hreoh ond höorogrim, hringmael gebraegd 
1565 aldres orwena, yrringa || slöh, 164 b . 

s J ycet hire wiö halse hßard gräpode, 
bänhringas braec: bil 8al Öurhwöd 
faegne fljjeschoman; heo on flet gecrong, 
swöord waes swätig, seeg weorce gefeh. 

1570 Lixte se leoma, leoht inne stöd, 
efhe swä of hefene hädre sclneö 
rodores candel. He aefter recede wlät; 
hwöarf J)ä be wöalle, waepen hafenade 
höard be hiltum Higeläces Öegn, 
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Y. 1575—1606. Grendels Enthauptung. Aufbruch der Dänen, ßl 

1575 yrre ond anrsed. Naes seo ecg fracod 
hilderince, ac he hra^e wolde 
Grendle forgyldan güöräesa fela, 
öära J)6 he geworhte tö West-Denum 
oftor micle Öonne on äenne siö, 

1580 J>on ne he HröÖgäres h&orögeneatas 
slöh on sweofote, släepende fräet 
folces Denigea fyftyne men 
ond öÖer swylc üt offerede, 
läölicu läc. He him J>ses lean forgSald, 

1585 rej>e cempa, tö Öaes J>e he on raeste gesöah 
güöwerigne Grendel licgan, 
aldorleasne, swä him aer gescöd 
hild aet Heorote: hrä wlde sprong, 
syJ>Öan he aefter deaöe drepe J)röwade, 

1590 höorosweng heardne, ond hine J>ä heafde becSarf. 

Söna \cd gesäwon snottre || eorlas, 165*. 

I>ä öe mid HröÖgäre on holm wliton, 

\at waes yÖgeblond öal gemenged, 
btim blöde fah: blondenfeaxe 
1595 gomele ymb gödne ongeador spräecon, 

J )cet hlg \>&s aeÖelinges eft ne wendon, 

J )cet he sigehreöig secean cöme 
mäerne |>eoden: J>ä öaes monige gewearö, 

)xzt hine seo brimwylf äbreoten haefde. 

1600 Bä cöm nön daeges. Naes ofgeafon 

hwate Scyldingas; gewät him häm J>onon 
goldwine gumena. Gistas setan 
mödes seoce ond on mere staredon; 
wiston ond ne wendon, J }cet hie heora winedrihten 
1605 selfne gesäwon. 

pä 1 )cet sw&ord ongan 
aefter heajwswäte hildegicelnm, 
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52 V. 1607—1638. Beowulfe Rückkehr. 

wlgbil wanian: J>set waes wundra sum, 

])cet hit eal gem&alt Ise gellcost, 

Öon ne forstes bend faeder onläeteö, 

1610 onwindeÖ wäelräpas, se geweald hafaÖ 
saela ond mäela: J>set is söÖ metod. — 

Ne nöm he in ])äem wlcura, Weder-Geata leod 
mäömäehta mä, J>eh he J>aer monige gesöah, 
büton })one hafelan ond ]m hilt somod, 

1616 since fage; sweord aer gemealt, 

forbarn bro[g]demnsel: waes \>cet blödftö J>aes hat, 165 b . 
äettren ellorgsest, se Jjaer inne swealt. 

Söna waes on sunde, se l>e äer aet saecce gebäd 
wlghryre wräÖra, waeter üp Jmrhdeaf: 

1620 waeron yögebland eal gefäelsod, 
eacne Sardas, J)ä se ellorgäst 
oflet llfdagas ond J>äs laenan gesceaft. 

Cöm J)ä tö lande lidmanna heim 
swiömöd swymman, saelaca gefSah 
1625 maegenbyrjjenne, J)ära J>e he him mid haefde. 

Eodon him J>ä tögeanes, gode J>ancodon 
öryölic J>egna heap, J>eodnes gefegon, 

J>aes J>e hl hyne gesundne geseon möston. 

Da waes of J)äem hröran heim ond byrne 
1630 lungre älysed: lagu drüsade, 

waeter ander wolcnam, waeldreore fiig. 

Ferdon forÖ Jjonon fej>elästum 
ferhjmm faegne, foldweg maeton, 
cüj>e straete; cynebalde men 
1635 from J)äem holmclife hafelan bäeron 
earfoÖllce heora äeghwaejjrura, 
felamödigra: feower scoldon 
on J)äem waelstenge wSorcum geferian 
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Y. 1639—1671. Beowulfs Rückkehr und Bericht. 
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tö J)8em goldsele Grendles heafod, 

1640 o{) öse11| semninga tö sele cömon 166*. 

frome fyrdhwate feowertyne 
Geata gODgan: gumdryhten mid 
mödig on gemonge meodowongas traed. 

Da cöm in gan[gan] ealdor öegna, 

1645 dsedcene mon döme gewurj>ad, 
haele hildedeor Hröögär gretan: 

})ä waes be föaxe on flet boren 
Grendle3 heafod, J)äer guman druncon, 
egeslic for öorlum ond Jjaere idese mid, 

1650 wliteseon wraetlic: weras on säwon. 

BEOwulf majmlode, böarn Ecgjjeowes: XXIIIL 
‘Hwaet, we J>e J)äs saeläc, sunu Höalfdenes, 

‘leod ScyldiDga, lustum bröhton, 

‘tlres tö täcne, J>e J)ü her tö löcast. 

1655 ‘Ic \>cet nnsöfte öaldre gedlgde, 

‘wlgge under waetere wöorc gene])de 

‘öarfoölice, aetrihte waes 

‘güö getwäefed, nymÖe mec god scylde. 

‘Ne möahte ic aet hilde mid Hruntinge 
1660 ‘wiht gewyrcan, }>eah \>cßt wäepeu duge, 

‘ac me geüöe ylda waldend, 

‘J )cet ic od wäge gesöah wlitig || hangian 166 b . 

‘öaldswöord eacen, — oft wisode 

‘winigea leasum — \cd ic Öy wäepne gebraed. 

1665 ‘Ofslöh öä aet J)äere saecce, J)ä me sael ägeald, 
‘hüses hyrdas. J)ä J )cet hildebil 
‘forbarn, brogdenmäel, swä \at blöd gesprang, 
‘hätost höaJ)Oswäta: ic 1 )cet hilt Jmnan 
‘feondum aetferede, fyrendäeda wraec. 

1670 ‘deaÖcwealm Denigea, swä hit gedefe waes. 

‘Ic hit J>e J)On ne gehäte, \ )cet Jm on Höorote möst 
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V. 1672—1703. ßeowulfs Rede. Gyldenhilt. 


‘sorhleas swefan mid Jünra secga gedryht, 
l ond {>egna gehwylc })Inra leoda, 

'duguÖe ond [g]!ogo])e, pcet J)ü him ondraedan ne 
1675 '])eoden Scyldinga, on J>a hSalfe, [J>earft, 

'aldQrbSalu Sorlum, swä J)ü äer dydest.’ 

Bä waes Gyldenhilt gamelum rince, 
härum hildfruman on hand gyfen, 
enta äergewSorc; hit on seht gehwSarf 
1680 aefter deofla hryre Denigea fre[g]an, 

wundorsmijm gewSorc, J)ä J>äs worold ofgSaf 
gromhSort guma, godes onisaca, 
morÖres scyldig, ond his mödor eac: 
on gewSald gehwSarf woroldcyninga 
1685 öäem selestan be || säem tweonum, 167*. 

öära J>e on Scedenlgge sceattas däelde. 

HröÖgär maöelode: — hylt sceawode, 

Saide läfe, on öäem waes ör writen 
fyrngewinnes: syÖJ>an flod ofslöh, 

1690 gifen geotende glganta cyn; 

frecne geferdon: waes fremde J>eod 

ecean dryhtne, him J)aes endelean 
Jmrh waeteres wylm waldend sSalde. 

Swä waes on öäem scennura sclran goldes 
1695 J)urh rünstafas rihte gemSarcod, 

geseted ond gesäed, hwäm cd swSord geworht, 
Iren[n]a cyst äerest wäere, 
wreoJ>enhilt ond wyrmfäh. — Bä se wlsa spraec 
sunu HSalfdenes: — swlgedon ealle — 

1700 l \)cet lä maeg secgan, se J>e söÖ ond riht 
'fremeö on folce, — fSor Sal gemon 
'Said eeWwSard — \cet öes Sorl wäer$ 

'geboren betera! Bläed is äräered 
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V. 1704—1733. HroÖgars Rede. 


55 


‘göond widwegas, wine min Beowulf, [hSaldest, 
1705 ‘Öln ofer j>eoda gehwylce. fial J)ü hit gej>yldum 
‘maegen mid mödes snyttrum. Ic J)e sceal mine ge- 

lsestan 

‘freode, swä wit furÖum sprsecon; öü scSalt tö fröfre 
‘8al langtwidig leoduw Jünuw, || [w8orJ>an 

‘haeleÖum tö helpe. Ne wearÖ Heremöd swä 167 b . 
1710 ‘eaforum Ecgwelan, Är-Scyldingum; 

‘ne geweox he him tö willan, ac tö wsellSalle 
l ond tö’deaÖcwalum Deniga leodura; 

‘breat bolgenmöd beodgeneatas, 

‘eaxlgesteallan, oj) J uzt he äna hwSarf, 

1715 ‘msere J>eoden mondreamura from: 

‘öeah J>e hine mihtig god msegenes wynnum, 
‘§afe])um stepte, ofer ealle men 
‘forÖ gefremede, hwaej>ere him on fertige greow 
‘breosthord blödreow: nallas beagas g8af 
1720 ‘Denum sefter döme: dreamleas gebäd, 
he J)ses gewinnes weorc J>röwade, 

‘leodböalo longsum. Bö J)e laer be J)on, 

‘guracyste ongit! Ic ))is gid be J>e 

‘äwraec wintrum fröd. Wundor is tö secganne, 

1725 ‘hü mihtig god manna cynne 

‘{rnrh sidne sefan snyttru bryttaö, 

‘8ard ond Sorlscipe: he äh ealra geweald. 

‘Hwilura he on hyhte hworfan IseteÖ 
‘monnes mödgejionc, mseran cynnes, 

1730 ‘seleö him on ej)le eorJ>an wynne, 

‘tö healdanne hleoburh wera, || 

‘gedeö him swä gewSaldene worolde daelas, 168 \ 
‘side nee, he his selfa ne maeg 

07 freode Gg. ] freoöe || frofre ] das 2. f von anderer Hand 
zugesetzt. || weorfmn ] zw. r und "p ein d radiert. 11 ge- ] e üb d. 
Zeile. 13 Rasur zw. ge u. neatas. 18 ferhj>e ] h üb. d. Zeile {von 
anderer Hand). 19 breost ] e üb. d. Zeile. 28 lufan lseteö hworfan. 
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V. 1734—1764. HroÖgars Bede. 


‘(for) his unsnyttrum ende gejjencean; 

1736 ‘wunaö he on wiste, nö hine wiht dweleö, 

‘ädl ne yldo, ne him inwitsorh 
‘on sefa(n) swSorceÖ, ne gesaca öhwer 
‘ecghete eoweÖ, ac him öal worold 
‘wendeö on willan; he J>set wyrse ne con, XXV. 
1740 ‘oÖ \at him on innan oferhygda dsel 

‘w8axeö ond wridaÖ, J>on ne se wSard swefeö, 

‘säw^le hyrde: biÖ se slsep tö feest, 

‘bisgum gebunden, bona swlöe neah, 

‘se J>e of flänbogan fyrenum sceoteö. 

1746 ‘J)on ne biÖ on hre}>re under heim drepen 

‘biteran strsele, — him beböorgan ne con — 

‘wöm wnndorbebodum wergan gästes; 

‘JrinceÖ him tö lytel, Ipcet he lange heold, 

‘gytsaÖ gromhydig, nallas on gylp seleö 
1760 ‘fse^e beagas ond he J>ä forÖgescSaft 

‘forgyteÖ ond forgymeÖ, J>aes J>e him ser god söalde, 
‘wuldres || waldend, wSorÖmynda dsel. 168 b . 

‘Hit on endestsef eft gelimpeö, 

‘])cet se llchoma lsene gedreoseÖ, 

1765 ‘f®ge gefSalleÖ: fehö öj>er tö, 

‘se J)e unmurnllce mädmas drälej), 

Morles sergestreon, egesan ne gymeÖ. — 

‘BebSorh J>e 6one bSalonlö, Beowulf leofa, 
‘secg[a] betsta, ond J>e J> cet selre geceos, 

1760 ‘ece rsedas; oferhyda ne gym, 

‘msere cempa! Nü is Junes msegnes bisöd 

‘äne hwile: eft söna biÖ, 

l \uzt |>ec ädl oÖÖe ecg SafoJ>es getwäfeö, 

‘oööe fyres feng oööe flödes wylm 

34 for Thk. || un üb. d. Zeile . 37 sefan Gg. || gesaca Gn. ] 
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Y. 176ö—1796. HroÖgars Rede. Der letzte Abend. 57 


1765 ‘oööe gripe meces oööe gares fliht 
‘oööe atol yldo, oööe eagena bearhtm 
‘forsiteÖ ond forsworceö: semninga biÖ, 
l \)cet Öec, dryhtgnma, deaÖ oferswyÖeÖ. — 

‘Swä ic Hring-Dena hund missera 
1770 ‘weold linder wolcnum ond hlg wlgge beleac 
‘manigum maegjm g&ond f>ysne middangSard 
‘aescura ond ecgum, ic me äenigne 
‘linder swegles begong gesacan ne töalde. 

‘Hwaet, me }>aes on e})le edwenden cwöm, 

1775 ‘gyrn aefter gomene, seojiöan Grendel wSarÖ, 
‘Saldgewinna ingenga min: || 

‘ic j>äere söcne singäles waeg 169*. 

‘mödcSare micle. paes slg metode j>anc, 

‘ecean dryhtne, J>aes öe ic on aldre gebäd, 

1780 ic on J>one hafelan hSorodreorigne 
‘ofer ealdgewin[nan] eagum starige! 

‘Gä nü tö setle, symbelwynne dreoh, 

‘wig[e] gew&orjiad: unc sc£al worn fela 
4 maJ)ma gemäenra, si})Öan morgen biÖ.’ 

1785 Geat waes glaedmöd, geong söna tö, 
setles neosan, swä se snottra heht. 
pä waes eft swä äer eilenröfum, 
fletsittendum fäegere gereorded 
niowan stefne. Nihthelm geswßarc 
1790 deorc ofer dryhtgumura. DuguÖ öal äräs; 
wolde blondenfeax beddes neosan, 
gamela Scylding. Geat unigmetes wel, 
röfne randwigan restan lyste: 
söna him selejiegn slöes wergum, 

1795 f§orrancundum forÖ wlsade, 

se for andrysnum ealle beweotede 

74 edwenden Gn. ] -wendan. 75 gyrn ] n üb. d. Zeile. 
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58 V. 1797—1827. Die dritte Nacht. Beowulfs Abschied. 

J>egnes J)Sarfe, swylce J>y dögore 
h8aJ)olIöende habban scoldon. 

Reste hine J)ä rümheort, reced hliuade 
1800 geap ond goldfah, gest inne swsef, 
o}> J )cet hrefn blaca hSofones wynne 
bllÖhSort bodode. || Da com bSorht scacan 169 b * 
[sclma aefter scSadwe]: scajmn önetton, 
waeron sejjelingas effc to leodum 
1805 fuse to farenene, wolde feor J>anon 
cuma collenferhÖ ceoles neosan. 

Heht J)ä se hearda Hrunting heran, 
sanu Eegläfes, heht [hine] his swSord niman, 
leoflic Iren; saegde him }>ses leanes Jmnc, 

1810 cwaeö, he J>one güöwine gödne t&alde, 
wigcraeftigne, nales wordum log 
meces ecge: J )cet waes mödig secg. 

Ond J)ä slÖfrome sSarwum gSarwe 
wigend waeroü; eode weorÖ Denum 
1815 tö yppan, J>* r öl>er wses; 

h^le hildedeor Hröögär grette. 

Beowulf maJ>elode, bSarn Ecg}>eowes: XXVI. 
‘Nü we saellöend secgan wyllaö, 

‘feorrancumene, we fundiajj 
1820 ‘Higeläc secan. Waeron her tela 

‘willura bewenede; Jm üs wel dohtest. 

‘Gif ic f)onne on eor]mn öwihte maeg 
‘J>Inre mödlufan märan tilian, 

‘gumena dryhteu, öonne ic gyt dyde, 

1826 ‘güögewßorca, ic beo gSaro söna. 

‘Gif ic J>set geffricge ofer flöda begang, 170*. 
^< 2 t J>ec ymbsittend egesan J>ywaö. 


97 dogore ] e von anderer Hand. 00 gsest. 03 sclma aefter 
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V. 1828—1867. Beowulfs und HroÖgars Abschiedsreden. 59 

‘swä J>ec het[t]ende hwflum d^don, 

‘ic Öe Jmsenda J>egna bringe, 

1830 ‘haele])a tö helpe. Ic on Higeläce wät, 

‘Geata dryhten, J>eah öe he göong 8 le, 

‘folces hyrde, Ipcet he mec fremman wile 
‘weordum ond worcum, \)cet ic J>e wel herige 
‘ond J>g tö geoce gärholt bere, 

1835 ‘maegenes fhltum, j)äer öe biÖ manna })öarf; 

‘gif him J)onne HreJ)nnc tö hofum Geata 
‘gejnngerf, J>eodnes b&am, he maeg Jjaer fela 
‘freonda findan: föorcy})Öe beoÖ 
‘selran gesöhte J>äem )>e him selfa deah.’ 

1840 HröÖgär ma}>elode, [heim Scyldinga, 
öorl aeÖelum göd] him on owdsware: 

‘pe })ä wordcwydas wlgtig drihten 
‘on sefan sende. Ne hyrde ic snotorllcor 
‘on swä göongum föore guman Jringian: 

‘J)ü eart maegenes sträng , ond on möde fröd, 

1846 ‘wl8 wordcwida. Wen ic talige, 

‘gif gegangeö, J>set öe gär nymeö, 

‘hild heorugrimme Hrejdes Saferan, 

‘ädl oJ)Öe Iren Saldor ölnne, 

‘folces hyrde, ond J>ü J)in feorh hafast, 

1860 )cet J>e || Sae-Geatas selran naebben 170 b . 

‘tö geceosenne cyning aenigne, 

‘hordwSard haele}>a, gyf J)G healdan wylt 
‘mäga rlce. Me J>ln mödsefa 
‘licaö leng swä sei, leofa Beowulf: 

1866 ‘hafast J>u gefered, Ipcet J)äm folcum sceal, 

‘Geata leodum ond Gär-Denum 
‘sib gemäene ond sacu restan, 

28 hettende Gn. || däedon Si. ] dydon. 30 -lac Tr. || wat aus 
wac korrig . 31 sie Si. ] sy. 33 wordum Th. 36 Href>rlc Gg. 
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60 V. 1858—1887. HroÖgars Abschiedsrede und Gaben. 

‘inwitnl})a8, J>e hie äer drugon; 

‘wesan, J)enden ic wealde wldan rices, 

1860 ‘mä{)mas gemaene, manig öj)erne 

‘gödum gegrettan ofer ganotes baeö! 

‘ScSal hringnaca ofer hSa/u bringan 

%c ond luftäcen. Ic J)ä leode w&t 

‘ge wiö feond ge wiÖ freond faeste geworhte, 

1865 ‘aeghwaes untaele Saide wisan/ 

Da glt him eorla hleo inne gesSalde, 
mago Healfdenes mä^mas XII, 
het [hjinne mid t>»m läcum leode swäese 
secean on gesyntum, snüde eft cuman. 

1870 Gecyste J)ä cyning aej>elum göd, 

Jjeoden Scyldinga öegn[a] betstan 

ond be hSalse genam; hruron him tearas, 

blondenfSaxum: him waes bega wen, 

Saldum inffrödum, öj>res swiöor, 171*. 

1875 ]>cet h[ije seoööan [nä] geseon möston, 

mödige on me})le. Waes him se man tö J>on leof, 
p<et he }>one breostwylm forberau ne mehte; 
ac him on hrej>re hygebendum faest 
aefter deorum men dyrne langaÖ 
1880 beom wiö blöde. — Him Beowulf ]>anan, 
güÖrinc goldwlanc graesmoldan traed, 
since hremig: saegenga bäd 
äge[n]dfre[g]an, se J>e on ancre räd. 
pä waes on gange gifu HröÖgäres 
1885 oft geaehted: Ipcet waes an cyning, 

äeghwaes orlSahtre, oj) )>cet hine yldo benam 
maegenes wynnum, se[o] J>e oft manegum scöd. 

* s 
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V. 1888—1915. Beowulfs Rückkehr. 

III. Beowulfs Rückkehr. 

5. Cwöm j)ä tö flode felamödigra, 
haegstSaldra [heap] hringnet beron, 

1890 locene ISoÖosyrcan. Landweard onfand 
eftsIÖ eorla, swä he äer dyde; 

Bö he mid h&arme of hliöes nösan || 
ges(tas) grette, ac him tögeanes räd, 
cwaeö, Jk vt wilcuman Wedera leodum 
1895 scaj>an scirhame tö scipe föron. 

pä waes on sande saegeap naca 
hladen herewäedum, hringedstefna 
mearum ond mäÖmum: maest hlifade 
ofer HröÖgäres hordgestreonum. 

1900 He Jjsem bätwearde bunden golde 
swurd ges&alde, \>cet he syöjmn waes 
on meodubence mäj)me J)y weorJ>ra, 
yrfeläfe. Gewät him on nacan 
drefan deop waeter, Dena land ofgöaf. 

1905 pä waes be maeste merehraegla sum, 
segl säle faest. Snndwudu {mnede, 
nö J)äer wegflotan wind ofer yöum 
slÖes getwäefde; säegenga för, 
fleat famigh&als forÖ ofer yöe, 

1910 bundenstefna ofer brimstreamas, 

\><zt hie Greata clifu ongitan meahton, 
cüj)e naessas. Ceol üp gej>rang 
lyftgeswenced, \)pcet he] on lande stöd. 

HraJ>e waes aet || holme hyöweard geara, 172*. 
1915 se ])e äer lange tid leofra manna 


61 


XXVII. 


171 b . 


88 nach XXVII ein I radiert. 89 stealda E. || heap Gg. || heran 
Bi. ] bseron. 93 gsestas Gg. 02 mäjjme, weorjjra Th. ] ma|)ma ? 
weor|>re. 03 naca Ri. 08 genga ] das 2. g aus t konrig. 10 stefna ] 
a Über e. 13 fcaet hS Si. 14 hrafce ] a über e. 


Digitized by v^ooQle 



62 V. 1916—1944. Beowulfs Heimkehr. Hygd und fcryö. 

fus aet faroöe f&or wlatode; 
saelde tö sande sidfojme scip 
oncearbendum faest, J>y läes hym yj>a Örym 
wudu wynsaman forwrecan meahte. 

1920 Het J>a üp heran aej>elinga gestreon, 

fraetwe ond fäetgold: naes him fSor Jrnnon 
tö gesecanne sinces bryttan, 

Higeläc HreJ)ling, J>ser [he] aet häm wunade 
selfa mid gesIÖum, saewöalle neab. 

1925 Bold waes betlic, — brec röf cyning 
hea[n] healle — Hygd swlöe g&ong, 
wls, Wölbungen, J>eah Öe wintra lyt 
under burhlocan gebiden hae/de, 

Haere])es dobtor: naes bio bnäb swä J>eah, 

1930 ne tö gneaö gifa Geata leodum 

mä}>mgestreona. Möd pryöe [ne] waeg 
fromu folces cwen, firen ondrysne: 
naenig \<Bt dorste deor genejjan 
swaesra gesIÖa, nefne sin fre[g]a, 

1935 ]>cet hire an daeges eagum starede; 

ac him waelbende || weotode tealde, 172 b . 

handgewrij>ene; braj>e s&oJjÖan waes 
aefter mundgripe mece gejhnged, 

\>cet hit sceädenmael scyran moste, 

1940 cwSalmbealu cyöan. Ne biö swylc cwönlic J>eaw 
idese tö efnanne, J>eah öe bio äenlicu sy, 

]xette freoÖuwebbe feores onsece 
aefter ligetorne leofne mannan. 

Hüru onhohsnodfe] Hemminges mäeg. — 


18 oncer- Gg. 23 he Si. || wunade Th. ] wunaö. 25 brec ] 
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V. 1946—1976. J>ryÖ uod Offa. Beowulfs Heimkehr. 63 


1945 Ealodrincende ööer saedan, 

\)cet hio leodböalewa läes gefremede, 
inwitniöa, syööan aerest wearÖ 
gyfen goldhroden geongum cempan, 
aeÖelum diore, syÖÖan hio Offan flet 
1950 ofer fealone flöd be faeder läre 
siÖe gesöhte; öäer hio syööan welj 
in gumstöle, göde mäere, 
lifgesceafta lifigende breac, 
hiold heahlufan wiö haelejja brego, 

1955 ealles moncynnes mine gefräege 
\one sölestan bi säem tweonmw, 
eormencynnes; foröara Offa || waes 
göofum ond güöu m, gärcene man, 
wide gewSorÖod; wisdöme heold 
1960 eöel sinne: J>onon Eomer wöc 

haeleöum tö helpe, Hem[m]inges mäeg, 
nefa Gärmundes, niöa craeftig. — 

ÖEwät him Öä se hearda mid his hondscole XX VIII. 
sylf aefter sande saewong tredan, 

1965 wide waroöas. Woruldcandel scän, 
sigel süÖan füs: hi siö drugon, 
eine geeodon, tö Öaes {>e eorla hleo, 
bonan Ongen|>eoe8 burguw in innan, 
göongne güöcyning gödne gefru[g]non 
1970 hringas daelan. Higeläce waes 
siö ßeowulfes snude gecyöed, 

]>cet Öaer on worÖig wigendra hleo, 
lindgestöalla lifigende cwöm 
hSaÖoläces häl tö hofe gongan. 

1975 ßjraÖe waes gerymed, swä se rica bebead, 
feÖegestum flet innanweard. 

51 syööan ] n hinzugefügt. 56 f>one Th. ] Jaes. 57 öan Si. ] 
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64 


V. 1977—2006. Beowulf bei Hygelae. 


Gesaet J)ä wiö syifhe, se Öä saecce genaes, 
mseg wiÖ mäege, || syööan mandryhten 178 b . 

J)urh hleoÖorcwyde holdne gegrette 
1980 meaglum wordura. Meoduscencum hwSarf 

geond J>aet slde r^ced [. 

.] — Haereöes dohtor 

lufode Öä leode — llöwaege baer 
hsdlednm tö handa. Higeläc ongan 
sinne geseldan in sele ])äw hean 
1985 fäegre fricgcean, — hyne fyrwet braec — 
hwylce Sae-Geata slöas wäeron: 

*Hü lomp eow on lade, leofa Biowulf, 

*l>ä öü fäeringa föorr gehogodest 
‘saecce secean ofer söalt waeter, 

1990 ‘bilde tö Hiorote? Ac Öü Hröögäre 
‘wldcüöne wean wihte gebettest, 

‘mäeruw öeodne? Ic Öaes mödceare 
‘sorhwylmura seaö, siÖe ne treowde 
‘leofes mannes; ic öe lange baed, 

1995 ‘ )>cet öü J)one waelgäest wihte ne grette, 

‘lete SüÖ-Dene sylfe gew&oröan 
‘güÖe wiö Grendel. Gode ic J)anc secge, 

‘J)aes Öe ic ÖS gesundne geseon moste.’ 

Biowulf raaÖelode, bSarn EcgÖioes: || 

2000 l \)cet is undyme, dryhten Higeläc, 174 \ 

‘(mäere) gemeting monegum fira, 

‘hwylc (orleg)hwil uncer Grendles 
‘w&arÖ on öära wange, J)äer he woma fela 
‘Sige-Scyldingura sorge gefremede, 

2005 ‘yrmöe tö aldre; ic Öaet eall gewraec, 

‘swä begylpan [ne] J>earf Grendeles mäga 

79 holdne ] n aus e korrig. || grette ] r korrig. 81 side üb. d. 
Zeile. 83 hseleöum ] heeönü mit getilgtem Ö. 91 wld- Th. ] wiö. 
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V. 2007—2036. Beowulfs Rede. Freawaru und Ingeld. 66 

‘äen(ig) ofer SorÖan ühthlem J>one, 

‘se öe lengest ISofaÖ läöan cynnes, 

‘f(läesce) bifongen. — Ic öäer furÖum cwöm 
2010 ‘tö öära hringsele HröÖgär gretan: 

‘söna me se msera mago Healfdenes, 

‘syÖÖan he mödsefan mlnne cüöe, 

‘wiÖ his sylfes sunu setl getäehte. 

‘WSorod waes on wynne; ne seah ic wldan fSorh 
2016 ‘under hSofones hwealf healsittendra 

‘medudream märan. Hwilura mäeru cwen, 

‘friÖusibb folca flet Sali geondhwearf, 

‘bae/de byre geonge; oft hio beahwriöan 
‘secge || (sSalde), aer hie tö setle geong. 174 b . 

2020 ‘Hwilura for (d)uguöe dohtor Hröögäres 
‘Sorlum on eude ealuwsege bser, 

*J)ä ic Freaware fletsittende 
‘nemnan hyrde, }>aer hio (nae)gledsinc 
‘haeleöura sealde: sio gehäten (is), 

2026 ‘gSong goldhroden gladura suna Frödan; 

‘(h)afaö J>aes geworden wine Scyldinga, 

‘rices hyrde, ond J icet raed talaö, 

‘1 )<zi he miÖ Öy wife waelfaehöa däel, 

‘saecca gesette. fOft seldan hwaer 
2030 ‘aefter leodhryre: lytle hwlle 

‘bongär bügeÖ, J)eah seo bryd duge! 

‘Maeg jiaes J>onne of])yncan öeodne HSaÖo-Beardna 
‘ond {>egna gehwäm [)ära leoda, 

‘}>onne he mid fäemnan on flett göeö, 

2035 ‘dryhtbSarn Dena duguöe bl werede. 

‘On him gladiaÖ gomelra läfe, 


07 &nig Ke. 09 fläesce Tr. 18 baelde Klae. ] bsedde. 19 sealde 
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66 V. 2037—2067. Ereawaru und Ingeld. 

l/ ‘hSard ond hringmael HSaÖa-BSarna gestreon, 
^enden hie Öäm wsepnum wSaldan möston, 

‘oft Öaet hie forlaeddan to Öäm lindplegan 
2040 ‘swäese gesIÖas ond byra sylfra fSorh. 

‘ponwe cwiÖ aet beore, se Öe beah || gesyhÖ, 175 •. 
‘Said aescwiga, se Öe Sali ge(man) 

‘gärcwSalm gumena, — him biÖ grim sefa — 
‘onginneÖ geömormöd gSoog(um) cempan 
2045 ‘Jmrh hreÖra gehygd higes cunnian, 

‘wlgbßalu wecc§an, ond J >cet word äcwyÖ: 

“Mßaht Öü, min wine, mece gecDäwan, 
u J)one J)in [fröd] faeder tö gefSohte baer 
“under heregrlman hiodeman slÖe, 

2050 “dyre Iren, })äer hyne Dene slögon, 

“weoldon waelstöwe, syööan Wiöergyld laeg, 

M aefter haele}>a hryre, hwate Scyldungas? 
w Nü her J)ära baneoa byre nät-hwylces 
“fraetwum hremig on flet göeÖ, 

2055 “morÖres gylpeÖ ond J>one mäöjmm byreÖ, 

“J)one J>e Öü mid rihte raedan sceoldest!” — 
‘ManaÖ swa ond myodgaÖ mäela gehwylce 
‘säruin wordum, oÖ Öset ssel cymeÖ, 

‘J icet se fäemnan }>egn fore faeder dsedum 
2060 ‘aefter billes bite blodfäg swefeÖ, 

‘ßaldres scyldig; him sü öÖer J)onan 
‘losaÖ || (li)fjgende, con him land gßare. 175 b . 

‘ponrce bioÖ (äb)rocene on bä hSalfe 
‘äÖswSord Sorla, (syÖ)Öan Ingelde 
2065 ‘wßallaÖ waelnlÖas ond him wlflufan 
‘aefter cSarwaelmum cölran wSorÖaÖ. 

‘py ic HSaÖo-BSarna hyldo netelge, 


39 05 42 geman Gg. 44 geongum Gn. 54 gäe5 Si. ] gae5. 

55 gylpeÖ Ke. ] gylped. 59 for Ke. 62 lifigende Ke. 63 Sbrooene Ke. 
64 gy|>5an Ke. 
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V. 2068—2098. Der Kampf mit Grendel. 


67 


‘dryhtsibbe dsel Denum unfäecne, 

‘freondscipe faestne. — Ic scSal forÖ sprecan 
2070 ‘gen ymbe Grendel, \>cet 8u göare cunne, 

‘sinces brytta, tö bwan syööan wSarÖ 
‘hondräes haeleÖa. SyÖÖan hSofones gim 
‘gläd ofer grün das, gäest yrre cw om, 

‘gatol äefengrom üser neosan, 

2075 ‘ÖSer we gesunde sael wSardodon. 

‘päer waes Hondseiöfe] hild§ onsäege, 

‘föorhbSalu fäegum: he fyrmest laeg, 

‘gyrded cempa: him Grendel wSarÖ, 

‘mäßrura magumj)egne tö müÖbonan, 

2080 ‘leofes mannes 11c Sali forswSalg. 

‘Nö öy äer üt Öä gen Idelhende 
‘bona blödigtöÖ, bSalewa gemyndig, 

‘of bäm goldsele gongan wolde, 

‘ac he maegnes rof min costode, )| 

2085 ‘gräpode gSareofolm. Glöf hangode 176* 

‘sld ond syllic, sßarobendum faest; 

‘sio waes orÖoncum Sali gegyrwed, 

‘deofies crseftum ond dracan fellum: 

‘he mec })®r on innan unsynnigne, 

2090 ‘dior däedfruma gedön wolde 

‘manigra sumne: hyt ne mihte swä, 

‘syööan ic on yrre uppriht äst öd. — 

‘Tö lang ys tö reccean§, hu i(c Ö)ära leodscSaöan 
‘yfla gehwylces bondlean forgSald; 

2095 ‘J>äer ic, Geoden min, }rt ne leode 

‘wgorÖode wSorcuw. He on weg losade, 

‘lytle hwlle lifwynna br(ea)c; 

‘hwae}>re him sio swiÖre swaÖe wSardade 


70 ymb Gn. 76 Hondscioe E. || hild Hm. 79 magn- Ke. 
85 gearo- Thk. 90 manigra nach wolde ausradiert. 93 reccan Si. ] 
reccenne. || ic Öam Gg. 94 ond- Gn. 97 breac Ke. 
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68 V. 2099—2129. Der Kampf mit Grendel. 

‘hand on Hlorte, ond he hean Öonan 
2100 ‘mödes geömor meregrund gefeoll. 

‘Me J>one waelräes wine Scildunga 
‘fäettan golde fela leanode, 

‘manegmtt mäÖmura, syööan mergen com 
‘ond we tö.symble geseten haefdon. 

2105 ‘päer waes gidd ond gleo, gomela || Scilding 176 b . 
‘felafricgende fSorran rehte; 

‘hwilura hildedeor hearpan wynne, 

‘gomewwudu grette: hwilum gyd äwraec 
‘söö ond s[e]ar[o]lic: hwilura syllic spell 
2110 ‘rehte aefter rihte rümhgort cyning. 

‘Hwilura eft ongan eldo gebunden 
‘gomel güöwiga gioguöe cwiÖan, 

‘hildestreDgo; hreöer (in)ne weoll, 

‘J)onwe he wintrura fröd worn gemunde. 

2115 ‘Swä we })äer inne owdlangne daeg 
‘niode näman, oö öaet niht becwöm 
‘ööer tö yldum. pä waes eft hraÖe 
‘gSaro gymwräece Grendeles mödor, 

‘siöode sorhfull: sunu deaö fornam, 

2120 ‘wlghete Wedra. Wif unhyre 

‘hyre bSarn gewraec, b&om äcwSalde 
‘ellenlice: J>ser waes JEschere, 

‘frödan fyrnwitan feorh üögenge; 

‘nöÖer hy hine ne möston, syööan mergen cwöm, 
2125 ‘deaÖwerigne Denia leode 

‘bronde forbaernan, ne on b^l hladan 

‘leofne mannan: || hio \>cet llc aetbaer 177*. 

‘feondes faeö(mum un)der firgenstream. 

‘p cet waes Hröögäre hreowa tomost, 


08 gomen- Gg. ] gomel. 09 searolic Ghn. 13 inne Thk . 20 h 
nach wif radiert 25 ein bronde nach leode ausradiert . 26 b$l 
aus bei, hladan aus blsedan korrig. 28 fseömum Ghn. || ander Ke. 
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V. 2180—2160. Kampf mit Grendels Mutter. Geschenke. 69 

2130 ‘J)ära leodfruman lange begeate; 

‘J)ä se Öeoden mec Ölne life 

‘hSalsode hreohmöd, \>cet ic on holma gej)ring 

‘Sorlscipe efnde, ßaldre geneöde, 

‘mierÖo fremede: he me mede gehet. 

2136 ‘Ic Öä Öaes waelmes, }>e is wlde cüö, 

‘grinme gryrelicne grundhyrde fond. 

‘päer xmc hwlle wses hand gemäene: 

‘holm hSolfre weoll ond ic heafde becßarf 
‘in Öäm [güöjsele Grendeles mödor 

2140 ‘eacnum ecgum, unsöfte |)onan 

‘föorh oÖferede: naes ic fäege })ä gyt, 

‘ac me eorla hleo eft gesealde 
‘mäÖma menigeo, maga Healfdenes. 

‘Swä se öeodkyning J)eawum lyfde: XXXI. 

2145 ‘nöalles ic öäm leanum forloren haefde, 

‘maegnes mede, ac he me || (mäÖmas)» geaf, 177 b . 

‘sunu H&alfdenes on (mln)ne sylfes dom; 

‘öä ic öe, beorncyning, bringan wylle, 

‘estum geywan. Gen is eall aet öe 

2150 ‘lissa gelengfe]: ic lyt hafo 

‘heafodmäga, nefne Hygeläc Öec!’ 

Het öä in heran eaforheafodsegn, 
heaÖosteapne heim, häre byrnan, 
guösweord geatolic, gyd aefter wraec: 

2155 ‘Me Öis hildesceorp Hröögär sealde, 

‘snotra fengel, sume worde het, 

‘I )cet ic his aerest Öe est gesaegde: 

‘cwaeö, })cet hyt haefde Hiorogär cyning, 

‘leod Scyldunga lange hwlle: 

2160 ‘nö öy äer suna sinum syllan wolde, 


35 is aus ic korrig. 36 grimne Th. ] grimme. 39 guö Th, 
46 mäömas Gg. 47 minne Ke. 50 gelenge Si. ] gelong. 59 Scyl¬ 
dunga ] ld aus in korrig. 
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70 V. 2161—2192. Beowalfs Geschenke. Sein Charakter. 


‘hwatum HSorowSarde, l>eah he hi m hold wiere, 
‘breostgewsedu. Brüc Salles well!’ 

Hyrde ic, J xet J)äm frsefcwum feower mearas, 
lungre gelice last w8ardodo[n], 

2165 seppelfSaluwe: he him äst geteah 

meara ond mäÖma. — Swä scSal || m»g dö[a]n, 178* 
nSalles inwitnet oörum bregdon 
dyrnum crsefte, deaÖ ren(ian) 
hondgestSallan. — Hyg§läce wses, 

2170 nlöa hSardum nefa swyöe hold 

ond gehwseöer oörum hrö^ra gemyndig. 

Hyrde ic, ]>(et he Öone hSalsbeah Hygde gesSalde, 
wrsetlicne wundurmäööum, Öone J)6 him WSalhÖeo 
Öeod(nes) dohtor, J>rio wieg somod, [gSaf, 

2175 swancor ond sadolbSorht: hyre syööan wses 
aefter beahÖege br[e]ost gewSorÖod. 

Swä bSaldode bSarn Ecgöeowes, 
guma güöum cüö gödum d sedum, 
dreah sefter döme, nSalles drunene slög 
2180 hSorÖgeneatas: nses him hreoh sefa, 
ac he mancynnes m»ste crsefte 
ginfsestan gife, j>e him god sSalde, 
heold hildedeor. — Hean wses lange, 
swä hyne Geata bSarn godne ne tSaldon, 

2186 ne hyne on medobence micles wyrÖne || 

drihten wereda gedön wolde; 178 b . 

swyöe (wen)don, J )cet he sleac wmre, 
seÖeling unfrom: edwenden cwom 
tlreadignm menn torna gehwylces. — 

2190 Het Öä eorla hleo in gefetian, 
hSaöoröf cyning Hreöles läfe, 
golde gegyrede: nses mid Geatum öä 

64 weardodon Ke. ] weardode. 66 döan Si. 68 rSnian Ke. 
74 Öeodnes Ke. 76 breost Gg. 87 wgndon Gn. 
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V.2193—2220. Beowulfs Belohnung. Er wird König. Der Drache. 71 

sincinäÖJmm selra on swSordes hSd; 

J ycet he on Biowulfes böarm älegde, 

2195 ond hi m gesöalde söofan Jmsendo, 

hold ond bregostöl. Hirn wses bäm samod 
on Öäm leodscipe lond gecynde, 

Sard, eÖelriht, öÖrura swiöor, 
side rice, J)äw öler selra wses. 

IV. Dar Kampf mit dem Drachen. 

6. 2200 Eft \}cet geiode ufaran dögruro 

hildehlaemmura, syööan Hygeläc lseg 
ond H£ar[dr]ede hildemeceas 
under bordhreoöan tö bonan wurdon, 
öä hyne gesöhtan on sige|)eode 
2205 höarde hild^frecan, Höaöo-Scilfingas ^ 
niÖa gensegdan nefan Hererices: 
syööan || Beowulfe bräde nee 179*. 

on hand gehw&arf; he geheold tela 
fiftig wintra, — wses beet fröd cyning, 

2210 6ald e{)elwgard — oÖ öset än ongan 

dßorcum nihtura draca rics[i]an, / 

se Öe on höa(öo)hlsewe hord bewöotode, 
stänbSorh steapne: stlg under lseg, 
eldura uncüÖ. päer on innan giong 
2215 ni[J>]öa nät-hwylc, (neadbys)ge feng 
hseönum horde; hond (äföorde 
seleful) sincefah: ne he \xzt syööan (ädreg), 
})(eah) ö(e he) slsepende besyre(d wu)rde 
J>eofes ersefte: J icet si(o) Öiod (onfand), 

2220 (burh)folc b§orna, J >cet he gebolge(n) wses. 

02 Heardrede Gg. 05 hild Gg. 09 Öset Th. ] Öa. 11 ricsian Ke. 
12 heaöo Z. 15 nijöa Klu. || nead Bu. 17 seleful W. || fah ] h 
über c. 18 fceah Öe he Z. || besyred wurde Klu. 19 sio Klu. || on- 
fand Gn. 20 burh- Klu. || gebolgen Gn. 
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Y. 2221—2249. Der Raub des Drachenhortes. 


Nealles mid gewßaldura wyrmhord ä&raec XXXII. 
sylfes willum, se öe hi m säre gesceöd, 
ac for J>reanedlan J>(egn) näthwylces 
haeleöa bSarna heteswengeas fleah, 

2225 (aernes) })8arfa, ond öser inne f8al(b), 
secg 8ynbysig. Söna he wagode, 
pcet Qjser) Öäm gyst(e gryre)bröga stod; 
hwaeöre (earm)sceapen :::::::: 

: {ond) :: ::::::: ($ann)sceapen 179 b . 

2230 :::::::: (})ä hyne) se faer begeat. 

Sincfaet (genöm): J>aer waes swylcra fela 
in Öära 8orö(hü)se aergestreona, 
swä hy on geardagura gumena näthwylc, 
eormenläfe sej)elan cynnes, 

2235 J)anchycgende J>ser gehydde, 

deore mäömas. Ealle hie deaö fornam 
serran maelura, ond se an öä gen 
leoda duguÖe, se Öäer lengest bwöarf, 
wearö winegeömor, wende J>aes [s]yl/an, 

2240 pcet he lytel faec longgestreona 

brücan moste. — Beorh eallgearo 
wunode on wonge waeteryöura neah, 
niwe be naesse, . nearocraeftura faest: 

J)ser on innan baer eorlgestreona, 

2246 hringa hyrde hordwynne dael, 
faettan goldes, fea worda cwaeö: 

‘Heald pü nü, hrüse, nü haeleÖ ne möston, 

‘8orla sehte! Hwaet, hyt aer on Öe 
‘göde begeaton, guödeaö fornam, 


21 brsec Ka. ] crseft (2. Hand). 28 pegn Ke. 25 seines Z. || 
fealh Gn. 27 päer Gn. || gyste Ke. || gryre Gn. 28 earm Ke. || bis 
zum Ende der Seite c. 15 Buchst, unleserlich. 29 desgl. in der ersten 
Zeile vor earm (?). 30 vor Jja c. 8 Buchst, erloschen. || pa hyne Z. 

31 vor pser c. 5 Buchst, erloschen. 32 huse Z. 89 sylfan Klae. ] 
yldan. 45 hord-wynne Bu. ] hard wyröne. 
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V. 2260—2280. Geschichte des Hortes. 


73 


2260 ‘feorhbSalo frecne fyr§na gehwylcne, 

‘leoda mlnra, J)ära 9e J>is [lif] ofgSaf, 

‘ges ipa seledream. (Ic) || näh, hwä swSord wege 180*. 
‘oÖÖe fS(o)r(mie) fseted wäege, 

‘dryncfaet deore: dug(uö) ellor scoc. 

2266 ‘ScSal se hSarda heim, (hyr)sted golde, 

‘fäetum befSallen: feormynd swefaÖ, 

*J)ä öe bSadogrlman bywan sceoldon, 

‘ge swylce seo herepäd, sio aet hilde geb&d 
‘ofer borda gebrsec bite Iren[n]a, 

2260 ‘brosnaö aefter bSorne. Ne maeg byman\hring 
‘aefter wlgfruman wide feran 
‘haeleÖura be healfe; ms hSarpan wyn, 

‘gomen gleobeames, ne göd hafoc 
‘geood sael swingeö, ne se swlfta mSarh 
2265 ‘burhstede beateö. Bealocwealm bafaö 
‘fela feorhcynna forö onsended.’ 

Swä giömormöd giohöo msende 
an aefter Sallura, unbliÖe bweo(p) 
daeges ond nibtes, oö öaet deaÖes wylm 
2270 brän aet heortan. — Hordwynne fond 
Said ühtscSaöa opene standan, 
se Öe byrnende biorgas seceö, 
nacod niÖdraca, nihtes fleogeö 
fyre befangen: hyne foldbüend || 

2275 (swiöe ondräe)da(ö). He gesecean sceall 180 b . 

h(o)r(d on h)iüsan, })äer he häeöen gold 
waraÖ wintrum fröd: ne byö him wihte öy sei. 

Swä se öeodsceaöa J)reohund wintra 
heold on hrüsaw hordaerna suw 
2280 eacencraeftig, oö öaet hyne än äbealch 


60 fyra Ke. 51 lif Ke. 52 gesij>a Ri. ] gesawon. 53 feormie Gn. 
64 duguö Ke. || scöc Gn. J seoc. 55 hyrsted Gg. 62 nis Th. ] nses. 
66 f§orÖ Hs. 68 weop Gn., hweop Gg. 75 swiöe ondräedaö Z. 
76 hord Z. || on E. || hrüsan Ke. 79 hrusan Thk. ] hrusam. 
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74 V. 2281—2909. Der Hort. Des Drachen Zorn. 

mon on möde: mandryhtne bser 
fseted wsege, frloÖowsere bsed 
hläford sinne. Bä wses hord räsod, 
onboren beaga hord, bene getiöad 
2285 feascgaftum men. Frea sceawode 
ftra fyrngewSorc forman slöe. — 

pä se wyrm onwoc, wröht wses geniwad; 
stonc Öä sefter stäne, stßarchßort onfand 
feondes fotläst: he tö forö gestop 
2290 dyrnan crsefte, dracan heafde neah. — 

Swä mseg unfsege eaöe gedlgan 
wean ond wrsecsIÖ, se Öe waldendes 
hyldo gehSaldeJ). — HordwSard söhte 
ggome sefter gründe, wolde gnman findan, 

2295 J>one J>e bim on swSofote sär§ geteode, 

hat ond hreohmöd: || hlsewum oft ymb§hw8arf, 181*. 
8alne ütanwSardne: ne Öser senig mon 
on J)sere westenne [wie Sardode, 
hüs on hseÖe.] Hwseöre hilde gefeh, 
b8a(du)weorces [ggorn]; hwllura on bSorh sethwgarf, 
2300 sinefset söhte: he )>cet söna onfand, 

Öset hsefde gumena su m goldes gefandod, 
heahgestreona. HordwSard onbäd 
eardfoÖllce, oÖ Öset sefen cwöw; 
wses öä gebolgen beorges hyrde, 

2805 wolde se läÖa llge forgyldan 

drinefset dyre. pä wses dseg scSacen 
wyrme on willan; nö on wSalle lse[n]g 
bidan wolde, ac mid bsele for, 
fyre gefysed. Wses se fruma egeslic 


89 sinne ] das zweite n üb. d. Zeile. 93 gehealdep ] J> aus w 
korrig. 95 s5r Cn. 96 hlsew Ke. 97 eal ütan-weard Si. 98 on 
hseÖe E. 99 beadu- Ke. 05 se lsöa Bu. ] fela Öa. 07 leng Qg. ] 
lseg. 09 Rasur nach egeslic. 
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V. 2310—2341. De« Drachen Zorn. Beowulf rüstet «ich. 75 

2310 leoduw on lande, swä hyt lungre wSarÖ 
on hyra sincgifan sare geendod. 

Dl 8e gäest ongan gledura spiwan, XXXTTT. 
bSorht hofa beernan, bryneleoma stod 
eldum on andan: nö Öäer äht cwices 
2315 läÖ lyftfloga läefan || wolde. 181 b . 

Waes J)»s wyrmes wig wide gesyne, 
nSarofäges niÖ nean ond fSorran, 
hü sB güÖscSaöa Geata leode 
hatode ond hynde; hord eft gesceat, 

2320 dryhtsele dyrnne äer daeges hwlle. 

Haefde landwara llge befangen, 
bäele ond bronde, bSorges getreowde, 
wiges ond wSalles: hi m seo wen geleah. 
pä waes Biowulfe bröga gecyÖed 
2325 snüde tö sööe, j ycet his sylfes häm, 
bolda seiest brynewylmuw mSalt, 
gifstöl Geata. p«2 Öäw gödan waes 
hreow on hreÖre, hygesorga maest: 
wende se wisa, \<zt he w Saidende, 

2330 ofer Saide riht ecean dryhtne 

bitre gebulge: breost innan weoll 
t>eostruro ge{)oncum, swä hiw gejjywe n§ waes. 

Haefde ligdraca leoda faesten, 
ealond ütan, SorÖwSard öone 
2336 gleduw forgrunden. Hi m öaes güökyning, 

Wed§ra J)ioden wraece ISornode. 

Heht him gewyrcean wigendra hleo 
«renne [scyld], Sorla dryhten, 
wlgbord wräetlic: || wisse he gSarwe, 182». 

2340 \>cet hm holtwudu he(lpan) ne mSahte, 
lind wiÖ llge. Sceolde l^ndaga 


22 -treowde Si . ] -truwode; tr aus ge korrig . 25 häm Gg. ] him. 
38 eallirenne || scyld Bu. 40 helpan Thk. 41 Isen- Gg. ] J>end. 
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V. 2342—2373. Beowulfs Erlebnisse. 


aejjeling sergod ende gebidan, 
worulde llfes, ond se wyrm somod, 

J>eah Öe hordwelan heolde lange. 

2345 Oferhogode Öä hringa fengel, 

\<zt he I>one widflogan wßorode gesöhte, 
sldan herge; nö he him J)äm ssecce ondröd, 
ne him J)ses wyrmes wlg for wiht dyde, 

SafoÖ ond eilen, forÖon he äer fela 
2350 n8aro neÖende niÖa gedlgde, 

hildehlemma, syÖÖan he HröÖgäres, 
sigoreadig secg sele fselsode 
ond aet güöe forgräp Grendeles mäegum, 
läöan cyones. — Nö J>aet läesest waes 
2355 hondgemöt[a], J)äer mon Hygeläc slöh, 
syÖÖan Geata cyning güöe räesum, 
freawine folca Freslondum on, 

HreÖles eafora hlorodryncum swealt, 
hille gebeaten; }>onan Biowulf cöm 
2360 sylfes craefte, sundnytte dreah; 

haefde him on Sarme || (äna) XXX 182 b . 

hildegSatwa, J>ä he tö holme (st)äg. 

NSalles Hetware hremge J>orf(t)on 
feÖewiges, J)e him foran ongean 
2365 linde bseron: lyt eft becwöm 

fram J)äm hildfrecan hämes niosan. 

Oferswam Öä sloleöa bigong sunu EcgÖeowes, 
Sarm änhaga eft tö leodum, 

J)äBr him Hygd gebead hord ond rice, 

2370 beagas ond bregostöl: böame ne treowde, 

\<zt he wiÖ aelfylcum ej>elstölas 
höaldan cüöe, Öä waes Hygeläc dead. — 

Nö öy äer feasceafte findan meahton 


47 f>ä Ke. 55 gemota Ke. 61 äna Gn. 62 stäg Ke. 68 forfton 
Ke. 70 treowde Si. J truwode. 
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V. 2374—2405. Beowulfs Erlebnisse. 


77 


set Öäm aeÖelinge äenige Öinga, 

2375 p<ßl he Hßardrede hläford wäere, 
oööe }>one cynedom ciosan wolde; 
hwseÖre he hi ne on folce freondlärura heold, 
estura mid äre, oö Öset he yldra wSarÖ, 
Weder-Geatura weold. — Hyne wräöcmaecgas 
2380 ofer säe söhtan, suna Öhteres: 

hsefdon hy forhealden heim Scylfinga, 

J)one selestan säecyninga, 

J)ära 8e in Swiorice sine brytnade, 
m gerne || J)eoden. Hiw peet tö mearce wearÖ: 183*. 
2385 he J>äer [fjor feorme feorhwunde hleat 
swSordes swengum, sunu Hygeläces; 
ond hi m eft gewät Ongenöioes bearn 
hämes niosan, syööan Heardred lseg; 
let öone bregostöl Biowulf healdan, 

2390 Geatum wSaldan: peet wses göd cyning. — 

Se öaes leodhryres lean gemunde XXXIIII. 
uferan dögrura, Eadgilse wearö, 
feascSaftuw freond. Folce gestepte 
ofer säe side sunu Öhteres, 

2395 wigu m ond wäepnum: he gewrsec syööan 

räaldum cSarsIÖum, cyning Saldre bineat. — 
i/Swä he niöa gehwane genesen haefde, 
sliÖra geslyhta sunu EcgÖiowes, 
ellenwßorca, oö öone änne daeg, 

2400 J>e he wiÖ p&m wyrme gewegan sceolde. 

Gewät J)ä Xlla sum torne gebolgen 
dryhten Geata dracan sceawian; 
haefde J)ä gefru[g]uen, hwanan sio fäehö äräs, 
bSalonlÖ biorna, him to bearme || cwöm 183 b . 

2405 mäÖJmwfaet mäere purh öses meldan hond. 
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78 V. 2406—2437. Beowulfs Auszug. Seine Bede. 

S3 wses on Öäw Öreate }>reotteoÖa secg, 
se Öses orleges ör onstSalde, 
hseft hygegiömor, sceolde hean Öonon 
wong wlsiaü; he ofer willan giong ? 

2410 to Öses Öe he SorÖsele änne wisse, 
hlsew ander hrüsan holmwylme neh, 
yÖgewinne, se wses innan full 
wräetta ond wira: wSard unhiore, 
göaro güÖfreca goldmaömas heold, 

2416 Said ander SorÖan: nses \>cet yöe ceap 
to gegangenne gamena senigum. 

Gesset Öä on nsesse nlÖhSard cyning, 

]>enden häelo äbead hSorögeneatum, 
goldwine Geata: him wses geömor sefa, 

2420 wsefre ond wselfus, wyrd um^mete neah, 
se[o] Sone gomelan gretan sceolde, 
sec§an sSwle hord, sundur gedselan 
llf wiÖ lice: nö l>on lange wses 
fSorh se}>elinges flsesce bewunden. 

2425 Biowulf maj)elade, bSarn EcgÖeowes: 

‘Fela ic on glogoÖe guörsesa genses, 

‘orleghwlla: ic \)<zt 8all gemon. || 

‘Ic wses syfanwintre, J>ä mec sinca baldor, 184*. 
‘freawine folca set mlnum fseder genam, 

2430 ‘heold mec ond hsefde; HreÖel cyning gSaf 
‘me sine ond symbel, sibbe gemunde; 

‘nses ic him tö life laÖra owihte 

‘bSorn in burgum, J)on ne bis bSarna hwylc, 

‘HerebSald ond HseÖcyn, oööe Hyg$läc min. 

2436 ‘Wses J)äm yldestan ungedöfe 

‘m»ges dsedum morJ)orbed stre[i]d,' 

‘syÖÖan hyne HseÖcyn of hombogan, 


20 unigmete Si. ] ungern. 21 seo Gg. 32 wihte Si. 36 un¬ 
gedöfe Si. J ungedefelice; vor & ein f radiert. 36 ströid Si. 


Digitized by v^ooQle 



V. 2438—2468. Beowulfs Brede. Herebalds Tod. 
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‘his freawine fläne geswencte: 

‘miste mercelsee ond his mäeg ofseet, 

2440 ‘bröÖor öÖerne blSdigan gäre; 

l \*cet waes fSohleas geföoht, fyrenum gesyngad, 
‘HreÖte hygemeÖo; sceolde hwaeöre swä J>eah 
‘aeöeling unwrecen ßaldres linnan. 

‘Swä biÖ geömorlic gomelum cSorle 
2445 ‘tö gebidanne, \)cet his byre ride 

‘giong on galgan: J>oi me he gyd wrece[Ö], 

‘särigne sang, j>on ne his sunu hangaÖ 
‘hrefne tö hröÖre ond he him helpe ne mseg 
‘6ald ond infröd äenige gefremman. 

2450 ‘Symble biÖ gemyodgad morna gehwylce || 

‘öaforan ellorsiÖ: ööres ne gymeÖ 184 b . 

‘tö gebidanne burgum in innan 
‘yrfewßardas, \>onwe se än hafaö 
‘Jmrh deaöes nyd däeda gefondad. 

2455 ‘GesyhÖ sorhcöarig on his suna büre 
‘winsele westne, windge reste 
‘regte berofene; ridend swefeÖ, 

‘haeleÖ in hoöman; nis })rär hßarpan sweg, 

‘gomen in geardum, swylce Öäer iü wäeron. 

2460 ‘GnwIteÖ J>on ne on sßalman, sorhleoö gaeleÖ XXXV. 
*än aefter änum: Jmhte him ßall to rum, 

‘wongas ond wicstede. — Swä Wedra heim 
‘aefter Herebßalde hSortan sorge 
‘wßallinde waeg; wihte ne mßahte 
2465 ‘on Öäm fßorhbooan fieghÖe gebetan: 

‘nö öy äer he J>one heaÖorinc hatian ne mßahte 
‘läÖum däedum, J)eah him leof ne waes. 

‘He Öä mid J>aere sorbge, J>e him s wä sar belamp, 
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80 V. 2469—2500. Beowulfs Rede. Schwedenkrieg. 

‘gumdream ofgeaf, godes leoht geceas; 

2470 ‘eaferum läöfde, swä deö eadig mon, 

‘lond ond leodbyrig, J>a he of life gewät. / 

‘pä || waes synn ond sacu Sweona ond Geata 185*. 
‘ofer (w)id waeter, wröht gemäene, 

‘herenlÖ hearda, syÖÖan HreÖel swealt, 

2475 ‘oööe him Ongenöeowes Saferan waeran 
‘frome, fyrdhwate: freode ne woldon 
‘ofer h§afo healdan, ac ymb Hreosnabeorh 
‘eatolne inwitscear oft gefremedon. 

‘p cei maegwine mlne gewraecan, 

2480 ‘fäehöe ond fyrene, swä hyt gefraege waes, 

‘l>eah Öe ööer his §aldre gebohte, 

‘heardan ceape: Haeöcynne wearÖ, 

‘Geata dryhtne güÖ onsaege. 

‘pä ic on morgne gefraegn mäeg öÖerne 
2485 ‘billes ecgum on bonan stäelan, 

‘J>aer OngenJjeow fiofores niosde: 

‘güÖhelm tögläd, gomela Scylfing 
‘hreas [hildejbläc; hond gemunde 
‘fäehöo genüge, föorhsweng[e] ne ofteah. — 

2490 ‘Ic bim |)ä mäömas, |)e he me söalde, 

‘geald aet güöe, swä me gifeÖe waes, 

‘leohtan swöorde: he me lond forgeaf, 

‘eard, eÖelwyn. Naes him aenig t>earf, 
c \)(Bt he tö Giföum oööe tö Gär-Denum 
2495 ‘oööe in Swiorice secean J)orf[t]e || 

‘wyrsan wlgfrecan, weoröe gecypan: 185 b . 

‘symle ic him on feÖan beforan wolde, 

‘äna on orde, ond swä tö aldre seeall 
‘saecce fremman, Wenden J)is swöord jrnlaö, 

2500 cet mec äer ond siö oft geläeste, 
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V. 2501—2531. Beowulfs Rede. 


81 


‘syÖÖan ic for dugeÖim Daeghrefne wSarÖ 
‘to handbonan, Hüga cempan; 

‘nalles he Öä fraetwe Frescyning[e], 
‘breostwSorÖunge bringan moste, 

2505 *ac in campe gecrong cumbles hyrde, 

‘aefreling on eine. Ne waes ecg bona, 

‘ac hira hildegräp hSortan wylmas, 

‘bänhüs gebraec. Nü scSall billes ecg, 

‘hond ond h&ardsweord ymb hord wigan. ’ 

2510 Beowulf maöelode, beotwordum spraec 
niehstan siÖe: ‘Ic geneöde fela 
‘güÖa on gßogoÖe; gyt ic wylle, 

‘fröd folces weard fäehÖe secan, 

‘maerÖum fremman, gif mec se mänsc&aÖa 
2515 ‘of öorösele üt geseceÖ ! 9 

Gegrette Öä gumena gehwylene, 
hwate helmberend hindeman siÖe, 
swaese gesiÖas: ‘Nolde ic swSord beran, 

‘wäepen tö wyrme, || gif ic wiste hü 186 \ 

2520 ‘wiÖ bces ägläecean eiles meahte 

‘gylpe wiögripan, swä ic gio wiÖ Grendle dyde; 

‘ac ic Öaer hSaöufyres hätes wene, 

‘[o]reöes ond ättres: forÖon ic me on hafu 
‘bord ond byrnan. Nelle ic b&orges wöard 
2525 ‘oferfleon fötes trem, ac unc [furÖor] sceal 
‘wSoröan aet wealle, swä unc wyrd geteoÖ, 

‘metod manna gehwaes. Ic eom on mode from, 
l ])cet ic wiÖ t>one güÖflogan gylp ofersitte. 

‘Geblde ge on böorge, byrnuw? werede, 

2580 ‘seegas on sSarwura, hwaeÖer sei maege 
‘aefter waelraese wunde gedygan 
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82 V. 2532—2563. Beowulfs Rede. Der Drachenkampf. 

*uncer twega! Nis J>set eower siö, 

*ne gemet mannes nefn(e) min änes, 

‘])<et he wiÖ ägläecean SofoÖo düsle, 

2535 ‘Sorlscype efne. Ic mid eine scöall 
‘gold gegangan, oööe güÖ nimeÖ, 

‘fSorhböalu frecne frean eoweme!’ 

Äräs Sä bi ronde röf öretta, 
hSard under helme, hiorosercean baer 
2640 under stänclSofu, strengo getreowde 
änes mannes: ne biö swylc Sarges siö. 

Geseah öä be wealle, || se Öe worna fela 186 b . 
guracystura göd güÖa gedigde, 
hildehlemma, J)Oime hnitan feÖan, 

2545 sto[n]dan stänbogan, streara üt Jjonan 

brecan of beorge; waes J)äere buman waelm 
hSaÖolyrura hat: ne möahte horde neah 
unbyrnende aenige hwile 
deop gedygan for dracan lege. 

2550 Let öä of breostim, öä he gebolgen waes, 
Weder-Geata leod word üt faran, — 
stSarcheort styrmde, stefn in becöm — 
hSaÖotorht hlynnan under härne stän. 

Hete waes onhrered, hordwSard oncniow 
2555 mannes reorde, naes öäer mära fyrst, 
freode to friclan. Frow aerest cwöm 
oruö äglaecean üt of stäne, 
hat hildeswat: hrü9e dynede. 
ßiorn under beorge bordrand onswäf 
2560 wiö öäm gryregieste, Geata dryhten: 
öä waes hringbogan heorte gefysed 
saecce tö seceanne. SwSord äer gebräed 
göd güöcyning, gomele läfe, 
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V. 2564—2593. Der Drachenkampf. 


83 


ecgura unsläw: äeghwaeörum waes 
2565 bSalohycgendra || bröga fra m öÖrum. 187* 

Stiömöd gestöd wi3 steapne rond 
winia bealdor, 9ä se wyrm gebeah 
snüde tösomne: he on searwum b&d. 

Gewät Öä byrnende gebogen scriÖan, 

2570 tö gesci/e scyndan. Scyld wel gebSarg 
life and llce läessan hwlle 
m»ru m Jjeodne, J)onne his myne söhte, 
öäir he J)y fyrste forman dögore 
wgaldan moste, swä him wyrd ne gescräf 
2575 hreÖ set hilde. Hond üp äbr»d 
Geata dryhten, gryrefähne slöh 
Incge[s] läfe, J }cet sio ecg gewäc 
brün on bäne, bät unswiöor, 

J)onwe his öiodcyning J>earfe haefde, 

2580 bysjgum gebäeded. pä waes beorges weard 
aefter hßaÖuswenge on hreoum mode, 
w§arp waelfyre, wide sprungon 
hildeleoman: hreösigora ne gSalp 
goldwine Geata, güöbill geswäc 
2585 nacod aet niÖe, swä hyt nö sceolde, 

Iren sergöd. Ne waes \<Bt eöe slö, 

]>cet se msera maga Ecgöeowes 
grundwong J>one ofgyfan wolde; 
sceolde [ofer] willan wie eardian 
2590 eiles hwergen, swä || sceal seghwylc mon, 187 b . 
äläetan hendagas. — Nses öä long tö Öon, 

\>cet Öä äglsecean hy eft gemetton. 

Hyrte hyne hordweard — hreöer seöme weoll — 


64 unslaw Bu. ] ungl: aw, mit Rasur zw . 1«. a, 68 sear- 
wum J r üb. d. Zeile. 70 gesclfe He. ] gescipe. 73 dögor Si. 
77 Inges Th. 79 haefde aus hefde korrig. 80 bysignm ] b auf 
Rasur. || weard ] d aus Ö korrig. 88 wong aus wang korrig. 
89 ofer Ri. 92 aglaecean ] ein g nach se radiert. 

6 * 


Digitized by v^ooQle 



84 V. 2594—2625. Der Drachenkampf. Wiglaf. 

nlwan stefne: nßaro Öröwode 
2595 fyre befongen, se Öe äer folce weold. 

NSalles him on heape heandgest&allan, 
aeöelinga bearn ymbe gestödon 
hildecystum, ac hy on holt bugon, 

Saldre burgan. HIora in änum weoll 
2600 sefa wiö sorgum: sibb sefre ne maeg 
wiht onwendan, J)äm Öe wel }>enceÖ. 

Wiglaf waes häten Weoxstänes sunu, XXXVI. 
leoflic lindwiga, leod Scylfinga, 
mäeg JElfheres: gesöah his mondryhten 
2606 under heregriman hat J>röwian. 

Gemunde Öä Öä äre, J>e he him äer forg&af, 
wicstede weligne Wäegmundinga, 
folcrihta gehwylc, swä his faeder ähte; 
ne mihte öä forhabban, hond rond gefeng, 

2610 gSolwe linde, gomel swyrd geteah, 

J>set waes mid eldum Eanmundes läf, || 
suna Öhtere[s], j)äm aet saecce wearÖ, 188*. 

wraecca(n) wineleasum Weohstänes bana 
meces ecgum, ond his mägum aetbaer 
2615 brünfagne heim, byrnan hringde, 

Saldswöord etonisc, him Onela forgSaf, 

his gaedelinges güögewäedu, 

fyrdsSaro füslic: nö ymbe öä fäehÖe spraec, 

J>eah öe he his bröÖor böarn äbredwade. 

2620 He Q)ä] fraetwe geheold fela missera, 
bill ond byman, oÖ öaet his byre mihte 
gorlscipe efnan swä his äerfaeder; 
geaf him öä mid Geatum güögewäeda, 
äeghwaes unrlm, J)ä he of ealdre gewät, 

2625 fröd on forÖweg. — J)ä waes forma siÖ 
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V. 2626-2656. Wiglafs Rede. 


85 


göongan cempan, j>set he güöe räes 
mid his freodryhtne fremman sceolde; 
ne gemöalt him se mödsefa, ne his mäegenes laf 
gewäc aet wige: Ipcet se wyrm onfand, 

2630 syÖÖan hie tögaedre gegän haefdon. 

Wlgläf maöelode, wordrihta fela 
saegde geslöura: — hira waes sefa geömor — 

‘Ic Öaet || mael geman, J)äer we medu J)egun, 188 b . 
‘J)onne we geheton üssnra hläforde 
2635 ‘in biorsele, öe üs öäs beagas g&af, 

‘J uet we hiw Öä güÖg&atfwa gyldan woldon, 

‘gif him J>yslicu J)5arf gelumpe, 

‘hehnas ond heardswßord: öe he üsic on herge 
‘tö Öyssum slÖfate sylfes willum, [geceas 

2640 ‘onmunde üsic mäeröa ond me J)äs mäömas gSaf, 
‘l>e he üsic gärwigend göde tealde, 

‘hwate helmberend, })eah öe hläford üs 
‘Ins ellenwöorc äna äööhte 
‘tö gefremmanne, folces hyrde, 

2645 ‘forÖaw he manna maest mäeröa gefremede, 

‘däeda dollicra. Nü is se daeg cumen, 

‘1 )cet üre mandryhten mäegenes behöfaÖ 
‘gödra güörinca: wutun gongan tö, 

‘helpan hildfruman, J>enden hyt s te, 

2660 ‘gledegesa grim! God wät on mec, 

^cet me is micle leofre, pcet mlnne llchaman 
‘mid minne goldgyfan gled faeömig, 

‘[.. • •] 

‘Ne JjynceÖ me gerysne, p<et we rondas beren 

‘eft tö öarde, nemne we äeror maegen 
2655 ‘fäne gefyllan, || feorh ealgian 197* 

‘Wedra Öeodnes. Ic wät gSare, 
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86 V. 2557—2587. Wiglafs Reden. Der Drachenkampf. 

l pcet näeron ealdgewyrht, pcet he äna scyle 
‘Geata duguöe gnorn j)röwian, 

‘geslgan aet saecce: üruw sc§al swöord ond heim, 
2660 ‘bord ond beaduscrüd bära gemäene!’ 

Wod j)ä J)urh J>one waelr6c, wig[a] hSafolan baer 
frean on fultuw, fea worda cwaeÖ: 

‘Leofa Biowulf, lsest eall tela, 

‘swä Öü on göoguöfeore geara gecwaede, 

2665 *j yat Öü ne äläete be öe lifigendum 

‘döm gedreosan: scealt nü däedura röf, 

‘aeÖeling anhydig, ealle maegene 
‘feorh ealgian: ic öe fullsestu!' 

iEfter öäm wordum wyrm yrre cwöm, 

2670 atol inwitgsest ööre siÖe, 

fyrwylmuw fäh fionda nios(i)an, 
läöra manna; llgyöum forbom 
bord wiö rond[e]: byrne ne meahte 
geonguw g&rwigan geoce gefremman: 

2675 ac se maga geonga under his maeges scyld 
eine geeode, J)ä his ägen w(aes) 
gledum forgrunden. J)ä gen güöcyning 
m(aeröa) gemunde, maegenstrengo slöh, 
hildebille, pcet hyt on heafolan stöd, 

2680 nij>e genyded: Naegling forbaerst, 

geswäc aet saecce sweord Biowulfes, || 
gomol ond gräegmäel. Hirn J ycet gifeöe ne waes, 197 b . 
pcet hira Irenna ecge mihton 
helpan aet hilde, — waes sio hond tö strong — 
2685 se öe meca gehwane mine gefräege 

swenge ofersöhte, J)on ne he tö saecce baer, 
wäepen wund[r]ura heard: naes him wihte öe sei. 

59 sceal am Bande. 60 bord Cn. ] byrne || beadu- E. ] byrdu. 
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V. 2688—2718. Tötung des Drachen. Beowulfs Wunde. 87 

pä waes J)eodsceaöa }>riddan slÖe, 
frecne f^rdraca faehöa gemyndig, 

2690 räesde on öone röfan, J)ä hi m rüm ägeald, 
hat ond hSaÖogrim, heals Salne ymbefeng 
biteran bänum; he geblödegod wearÖ 
säwuldriore; swät yöu m weoll. 

Bi ic aet |)§arfe [gefraegn] J)eodcyninges XXXYII. 
2695 andlongne eorl eilen cyöan, 

craeft ond cenöu, swa him gecynde waes: 
ne hedde he J>ses heafolan, ac sio hand gebarn 
mödiges mannes, J)»r he his maegenes healp, 

)>cet he J)one niögaest nioöor hwene slöh, 

2700 secg on sSarwum; ]xet sweord gedeaf 
fah ond fäeted, J uzt 9aet fyr ongon 
sweÖrian syööan. pä gen sylf cyning 
geweold his gewitte, waellseaxe gebraed, 
biter ond beaduscearp, \>cet he on byrnan waeg: 
2705 forwrät Wedra || heim wyrm on middan, 189 * 
feond gefyldan, ferh ellor wraec. 

Ond hi hyne J)ä begen äbroten haefdon, 
sibaeöelingas: swylc sceolde secg wesan, 

}>egn aet ö£arfe. p cet Öa m J)eodne waes 
2710 siÖasft] sigehwile sylfes daedum, 

worlde geweorces. — Bä sio wund ongon, 

J>e h im se eorödraca äer geworhte, 
swelan ond swellan. He \>cet söna onfand, 

\cd him on breostum bealoniö[e] weoll 
2715 ättor on innan. Bä se aeöeling giong, 

\>cet he bi wSalle wlshycgende 
gesaet on sesse; seah on enta geweorc, 
hü Öä stänbogan stapulum faeste 
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V. 2719—2749. Beowulfs letzte Bede. 


ec[n]e SorÖreced innan heoldofn]. 

2720 Hyne J)ä mid handa hSorodreorigne, 

Jjeoden mime, J>egn um^mete tili 
winedryhterc his waetere gelafede, 
hildesaedne, ond bis hel(m) onspeon. 

Biowulf maJ>elode: — he ofer benne spraec, 

2725 wunde wselbleäte, wisse hü gSarwe, 

\<zt he daeghwila gedrogen haefde, 

SorÖan wynn(e): öa waes Sali scSacen 
dögorgerimes, deaÖ umpmete neah — 

‘Nü ic suna minim syllan wolde 
2730 ‘güÖgewäedu, J)äer me gifeöe swä 

‘aenig yrfefwSard aefter wurde, 189 b . 

‘llce gelenge. Ic öäs leode heold 
‘fiftig wintra:. naes se folccyning 
‘ymbesittendra aenig öära, 

2735 ‘J>e mec güöwinura gretan dorste, 

‘egesan öeon. Ic on Sarde bäd 
‘mäelgesceafta, heold min tela, 

‘ne söhte sSaronlöas, ne me swör fela 
‘äÖa on unriht. Ic öaes Salles maeg, 

2740 ‘fSorhbennum seoc, gefean habban; 

‘forÖarc me witan ne öearf waldend fira 
‘moröorbSalo mäga, J>onne min scSaceÖ 
‘lif of llce. Nü Öü lungre geong 
‘hord sceawian under harne stän, 

2745 ‘Wiglaf leofa, nü se wyrm ligeö, 

‘swefeö säre wund, since bereafod! 

‘Bio nü on ofoste, \>cet ic äerwelan, 

‘goldäeht ongite, gSaro sceawige 
‘siglw, sSarogiramas, \icet ic öy seft maege 
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V. 2750—2779. Der Drachenhort. 
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2750 ‘aefter maÖÖumwelan min alsetan 

*lif ond leodscipe, {>one ic longe heold/ 

Bl ic snude gefraegn sunu Wihstänes XXXVIII. 
aefter wordcwydura wnndum dryhtne 
hyran, hSaÖosiocum, hringnet beran, 

2755 brogdne bSadusercean u/ider beorges hröf. 

GesSah Öä sigehreöig, J)ä he bi sesse geong, 
mago}>egn || mödig mäööuwsigla fSalo, 190* 

gold glitinian gründe getenge, 
wundur on wealle; [g Qond J)aes wyrmes denn, 

2760 Saldes ühtflogan, orcas stondan, 
fyrnmanna fatu, feormendlease, 
hyrstura behrorene: J)äer waes heim monig, 
eald ond ömig, earmbeaga fela, 
sSarwura gesäeled. — Sine eaÖe maeg, 

2765 gold on grundfe] gumeynnes gehwone 
oferhigian: hyde, sS Öe wylle! — 

^ Swylce he siomian geseah segn Sallgylden 
heah ofer horde, hondwundra mäest, 
gelocen ISoöocraeftura: of öära leoman stod, 

2770 1 icet he }>one grundwong ongitan meahte, 
wräete giondwlitan. Naes 3aes wyrmes j)aer 
onsyn äenig, ac hyne ecg fornam. 

Da ic on hläewe gefraegn hord reafian, 

Said enta geweorc änne mannan, 

2775 him on bSarm hladon bunan ond discas 
sylfes dorne; segn eac genöm, 
beaena bSorhtost: bill äer geseöd — 
ecg waes iren — ealdhläfordes 
J)äm Öära mäöma mundbora waes 
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90 V. 2780—2810. Beowulfs letzte Worte. 

2780 longe hwile, ligegesan waeg 

hätne for horde, hioroweallende 

middelnihtum, || oÖ ]*<Bt he morÖre swSalt. — 190 b . 

Är waes on ofoste, eftsiöes gSorn, 
fraetwura gefyröred: hyne fyrwet braec, 

2785 hwaeÖer collenferÖ cwicne gemette 
in Öäm wongstede Wedra J)eoden, 
ellensiocne, J)äer he hine äer forlet. 

He Öa mid J)äm mäÖmura mäerne })ioden, 
dryhten sinne driorigne fand, 

2790 Saldres aet ende: he hine eft ongon 
waeteres weorpan, oÖ ]>cet wordes ord 
breosthord Jmrhbraec. [Biowulf reordode,] 
gomel on gioÄöe: — gold sceawode — 

‘Ic Öära fraetwa frean Salles öanc, 

2795 ‘wuldurcyninge wordum secge, 

‘ecum dryhtne, J)e ic her on starie, 

^aßs Öe ic moste min um leodum 
‘aer swyltdaßge swylc gestrynan. 

‘Nü ic on mäöma hord minne bebohte 
2800 ‘fröde fSorhlege, fremmaÖ ge 

‘leoda })earfe! Ne maßg ic her leng wesan. 

‘Hätaö heaöomäere hläew gehwyrcean, 

‘bSorhtne aefter bäele aet brimes nösan; 

*pcet scel tö gemyndum minura leodura 
2805 ‘heah hlifian on Hronesnaesse, 

‘]>cet hit säeliöend syööan hätan 
‘Biowulfes blorh, öä öe brentingas 
‘ofer || flöda genipu feorran drifaÖ. 7 191*. 

Dyde him of hSalse hring gyldenne 
2810 Jrioden J>risthydig, Jrngne gesealde, 
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Y. 2811—2842. Beowulfs Tod. Der Drache. 
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geongura gärwigan goldfahne heim, 
beah ond byrnan, het hyne bröcan well: 

‘pü 8art endeläf üsses cynnes, 

‘Wäegmundinga; ealle wyrd fors^eop 
2815 ‘mlne mägas tö metodsceafte, 

‘eorlas on eine: ic hira aefter sceal.’ 

l>cet waes ]wni gomelan gingaeste word 
breostgehygdura, äer he bäel eure, 
bäte heaöowylmas: hira of hraeÖre gewät 
2820 säwol secean sööfaestra dom. 

Bä waes gegongen gum an unfrödura XXXVin(T| 
Sardfoöllce, ]*cet he on eoröan geseah 
frone leofestan lifes aet ende 
bleate gebäeran. — Bona swylce laeg, 

2825 egeslic eorödraca ealdre bereafod, 
bealwe gebaeded: beahhordum leng 
wyrm wöhbogen wealdan ne moste; 
ac hine irenna eega fornämon, 
hearde h8aÖoscear^e, homera läfe, 

2830 ])cet se widfloga wunduw stille 
hreas on hrüsan hordaerne neah. 

Nalles || aefter lyfte läcende hwearf 191 b . 

middelnihtum, mäÖmmhta wlonc 
ansyn ywde: ac he eoröan gefeoll 
2835 for Öaes hildfruman hondgeweorce. 

Hüru fr<z£ on lande lyt manna öäh, 
maegenägendra mlne gefräge, 
freah Öe he däeda gehwaes dyrstig waere, 
peßt he wiÖ ätt 9 r 8 ceaöan oreÖe geräesde, 

2840 oÖÖe hringsele hondura styrede, 
gif he waeccende weard onfunde 
büon on beorge. — Biowulfe wearÖ 
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92 V. 2843—2872. Die Gefährten. Wiglafs Rede. 

dryhtmäÖma däel deaöe forgolden; 
haefde äeghwaeÖer ende gefered 
2845 läenan llfes. 

Naes öä lang to Öon, 

\>cet Öä hildlatan holt ofgefan, 
tydre treowlogan, tyne aetsomne, 

Öä ne dorston äer dareÖum läcan 
on hyra mandryhtnes miclan Jjearfe; 

2850 ac hy scamiende scyldas bäeran, 
guögewäedu, J>ser se gomela laeg, 
wlitan on Wiläf. He gewergad säet, 
feöecempa frean Saxlura neah, 
wehte hyne waetre: hira wiht ne speoio: 

2855 ne möahte he on SorÖan, Öeah he üÖe wel, 
on Öäm fruragäre föorh gehSaldan, 
ne Ö 808 wSaldendes wi Hart oncirran: 
wolde dom || godes däedura räedan 192* 

gnmena gehwylcum, swä he nü gen d[ö]eÖ. 

2860 f)ä waes aet Öära g§on gan grirn owdswaru 
eÖbegete, \mm Öe äer his eine forleas. 

Wigläf maöelode, Weohstänes sunu, 
sec[g] särigferÖ: — seah on unleofe — 

‘I )cet lä maeg secgan, se öe wyle söÖ specan, 
2865 J ycet se mondryhten, se eow Öä mäömas g&af, 
‘eoredgSatwe, J>e ge J)äer on standaö, 

‘l>onwe he on Salubence oft gesSalde 
‘hßalsittendura heim ond byman, 

^eoden his J>egnum, swylce he J)rytflicost 
2870 ‘öwer feor oööe neah findan meahte, 

*\><zt he genunga guögewäedu 
‘wräÖe forwurpe, Öä hyne wlg beget. 
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V. 3873—2902. Wiglafs Bede. Der Bote. 
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‘Nealles folccyning fyrdgesteallum 
‘gylpan frorfte, hwaeöre him god ü9e, 

2875 ‘sigora waldend, Ipcet he hyne sylfne gewraec 
‘äna mid ecge, J)ä him waes eines J)Sarf. 

‘Ic him llfwraÖe lytle meahte 
‘aetgifan aet ghöe ond ongan swa |>eah 
‘ofer min gemet maeges helpan: 

2880 ‘symle waes J>y säemra, })on ne ic swSorde drep, 
‘ferhÖgeniÖla^: fyr unswlöor 
‘weoll of gewitte. TFergendra tö lyt 
‘l>rong ymbe {)eoden, j)ä hyne sio || })räg becwöm. 192 b . 
‘Nxi scSal sincJ)ego ond swyrdgifu, 

2885 ‘Sali eÖelwyn eowrum cynne, 

‘lufen älicgean: londrihtes möt, 

‘Jjaere mäegburge monna aeghwylc 
‘Idel hwSorfan, syööan aeöelingas 
‘feorran gefricgean fleam eowerne, 

2890 ‘dömleasan daed. Deaö biö sella 
‘Sorla gehwylcum J>onne edwltllf!* 

Heht Öä ]>cet heaöowSorc tö hagan biodan, XL. 
üp ofer ecgclif, J)aer J wt eorlweorod 
morgenlongne daeg mödgiömor säet, 

2895 bordhaebbende, bega on wenum: 
endedögores ond eftcymes 
leofes monneß. Lyt swlgode 
niwra spella, se Öe naes ger&d, 
ac hö söÖlice saegde ofer Salle: 

2900 ‘Nü is wilgSofa Wedra leoda, 

‘dryhten Geata deaöbedde faest, 

‘wunaÖ waelreste wyrmes däedum; 
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94 V. 2903—2933. Die Rede des Boten. 

‘him on efn ligeö ealdorgewinna 
‘siexbennum seoc: swSorde ne mSahte 
2905 ‘on Öäm äglaecean senige J>inga 
‘wunde gewyrcean. Wiglaf siteÖ 
‘ofer Biowulfe, byre Wihstänes, 

‘8orl ofer öörum unlifigendum, 

‘healdeÖ higemeöe || heafodwSarde 193*. 

2910 ‘leofes ond läöes. Nü ys leodum wen 
‘orleghwile, syööan underfne] 

‘Froncum ond Frysum fyll cyninges 
‘wide wöoröeö. — Waes sio wröht scepen 
‘hßard wiö Hügas, syööan Higeläc cwöm 
2915 ‘faran flotherge on Fresna land, 

‘J)äer hyne Hetware hilde gebnaegdon, 

‘eine geeoden mid ofermaegene, 

^cet se byrnwiga bügan sceolde, 

‘feoll on feöan: nalles fraetwe geaf 
2920 ‘Saldor dugoÖe; üs waes ä syööan 
‘Merewioingas milts ungyfeÖe. — 

‘Ne ic te SweoÖeode sibbe oööe treowe 
‘wihte ne wene: ac waes wide cüö, 

‘J)^te OngenÖio ealdre besnyöede 
2925 ‘Haeöcen Hrej)ling wiö Hrefnawudu, 

‘J)ä for onmedlan aerest gesöhton 
‘Geata leode Güö-Scilfingas^ 

‘Söna him se fröda faeder Öhtheres, 

‘eald ond egesfull bondslyht ägeaf, 

2930 ‘äbreot brimwisan, bryd ä/eorde, 

‘gomela iomeowlan golde berofene, 

‘Onelan mödor ond Öhtheres; 
i ond Öä folgode fSorhgeniölan, 
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V. 2934—2963. Die Rede des Boten. 
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‘oÖ öaet hl oÖeodon earfoöllce 
2935 ‘in Hrefnesholt hläfordlease. 

‘Besäet öä sinherge sweorda läfe, 

‘wundum werge, || wean oft gehet 193 b . 

‘Sarmre tSohhe ondlonge niht: 

‘cwaeö, he on mergenne meces ecgum 

2940 ‘getan wolde [. 

.] sum on galgtreowu, 

‘[fuglum] to gamene. Fröfor eft gelamp 
‘särigmödura somod äerdaege, 

‘syÖÖan hie Hygeläces horn ond byman 
‘gealdor ongeatoü, [)ä se göda com 
2945 ‘leoda dugoöe on last faran. 

‘Waes sio swätswaöu Sw[e]ona ond Geata, XLI. 
‘waelraes wöora wlde gesyne, 

‘hü Öä folc mid him föhöe töwehton. 

‘Gewät him öä se göda mid his gaedelingum, 

2950 ‘fröd felageömor faesten secean, 

‘Sorl Ongen})io ufor oncirde; 

‘haefde Higeläces hilde gefrn[g]nen, 

‘wlonces wlgcraeft, wiöres ne treowde, 

‘J uzt he säemannum onsacan mihte, 

2955 ‘hSaöoliöendum hord forstandan, 

‘bSarn ond bryde; beah eft J>onan 
‘eald under Soröweall. J)ä waes öht boden 
‘Sweona leodum, segn Higeläcefs] 

‘freoöowong |>one fortf ofereodon, 

2960 ‘syÖÖan Hreölingas tö hagan Jjrungon. 

‘pmr wöarö Ongenöiow ecgum sweorda, 
‘blondenfexa on bid wrecen, 

‘}>cet se J)eodcyning Öafian sceolde 
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V. 2964—2995. Die Rede des Boten. 


‘fiofores || änne döm: hyne yrringa 194*. 

2966 ‘Wulf Wonreding wäepne geräehte, 

l \cd him for sweuge swät äedrum sprong 
‘forÖ under fexe. Nses he forht swä öeh, 

‘gomela Scilfing, ac forgeald hraöe 
‘wyrsan wrixle waelhlem J>one, 

2970 ‘syööan ÖeodcyniDg J>yder oncirde: 

‘ne mSahte se snella sunu Wonredes 
‘Saldum cSorle bondslyht glofan, 

‘ac he him on heafde heim ser gescer, 

‘]>cet he blöde fah bugan sceolde, 

2975 ‘feoll on foldan; nses he fäege J)ä glt, 

‘ac he hyne gewyrpte, J)eah öe him wund hrine. 
‘Let [|)ä] sö h&arda Higeläces J)egn 
‘bräd[n]e mece, J)ä his brööor laeg, 

‘Saldswßord Sotonisc entiscne heim 
2980 ‘brecan ofer bordw&al: öä gebeah cyning, 

‘folces hyrde, waes in f&orh dropen. 

‘Bä wäeron monige, J)e his mäeg wriÖon, 

‘ricone äräerdon, Öä him gerymed w$arö, 
l \cei hie waelstöwe wSaldan möston. 

2986 ‘penden reafode rinc ööeme, 

‘nam on OngenÖio Irenbyrnan, 

‘h&ardswyrd hilted ond his heim somod; 

‘häres hyrste Higeläce baer. 

‘He Ö(äm) fraetwum feng ond him fäegre gehet 
2990 ‘leana (mid) || leodum ond geläeste swä: 194 b . 

‘gßald J)one güöräes Geata dryhten, 

‘Hreöles Safora, J>ä he tö häm becöm, 

‘lofore ond Wulfe mid ofermäömum, 

‘sSalde hiora gehwaeörum hund {msenda [oöwitan 
2995 ‘landes ond locenra beaga, ne öorfte him Öä lean 
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Y. 2996—3027. Die Rede des Boten. 
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‘mon od middangSarde, syööafn] bie öä mseröa ge- 
l ond öS lofore forgSaf ängan dohtor, [slögon; 
‘hämwSorÖunge, hyldo tö wedde. —/ 

‘p cet ys sio fsehöo ond se feondscipe, 

3000 ‘wselnlÖ wera, Öaes Öe ic [wen] hafo, 

3001 ‘]>e üs seceaö tö Sweona leoda 

3005 ‘aefter haeleöa hryre, bwate Scil/ingas, 

3002 ‘syööan hie gefricgeaÖ frean üserne 
‘ealdorleasne, J>one öe aer geheold 

3004 ‘wiÖ hettendum hord ond rice, 

3006 ‘folcred fremede, oööe furöur gen 
‘öorlscipe efnde. — Nu is ofost betost, 

‘\>cet we Jjeodcyning J)* r sceawian 

l ond J)one gebringan, [>e üs beagas göaf, 

3010 ‘on Sdfaere. Ne scel äoes hwaet 

‘meltan mid mödigan, ac J>äer is mäöma hord, 
‘gold unrlme grimme gecea(po)d, 
l ond nü aet siöestan sylfes feore 
‘beagas (geboh)te: J)ä schall brond fretan, 

3015 ‘äeled Jmccean, || nalles Sorl wegan 195*. 

‘mäööum tö gemyndum, ne maegÖ scyae 
‘habban on hSalse hringwSoröunge, 

‘ac sceal geömormöd, golde bereafod 
‘oft, nalles äene, elland tredan, 

3020 ‘nir se herewlsa hlöahtor alegde, 

‘gamen ond gleodream. ForÖon sceall gär wesan 
‘monig morgenceald mundura bewunden, 

‘haefen on handa, nalles hearpan sweg 
‘wlgend wecc^an, ac se wonna hrefn 

3025 ‘füs ofer faegum fela röordian, 

‘Same secgan, hü him set sete speow, 

‘J>enden he wiÖ wulf[e] wsel reafode/ 
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98 V. 3028—3058. Der Gang zum Horte. 

Swä se secg hwata secggende wses 
läÖra spella: he ne leag fela 
3030 wyrda ne worda. Weorod eall äräs, 
eodon unbliöe under fiarnanses 
wollenteare wundur sceawian. 

Fundon Öa on sande säwulleasne 
hlimbed h&aldan, })one J)e hi m hringas g8af 
3035 serrun mselum: }m wses endedseg 
gödum gegongen, \xzt se güöcyning, 

Wedra J)eoden wundordeaöe swealt. 

[p]äer hi })ä gesegan syllicran wiht, 
wyrm on wonge wiöerrsehtes J)äer 
3040 läÖne licgean: wses se legdraca, 

grimlic gryr(egäest) || gledum beswaeled; 195 b . 

se wses fiftiges fotgemearces 
lang on legere; lyftwynne heold 
nihtes hwilum, nyöer eft gewät 
3045 dennes niosian; wses Öa deaöe fsest, 
haefde eorÖscrafa ende genyttod; — 

Him big stödan bunan ond orcas, 
discas lagon ond dyre swyrd, 
ömige, }mrhetene, swä hie wiÖ SorÖan fseÖm 
3050 Jmsend wintra J)äer eardodon: 

J)on ne wses \>cet yrfe eacencrseftig, 
iümonna gold galdre bewunden, 

\<zt Öäm hringsele hrinan ne moste 
gumena senig, nefne god sylfa, 

3055 sigora sööcyning sealde J)äm Öe wolde — 
he is hceleda, gehyld — hord openian 
efne swä hwylcum manna, swä him gemet Öühte. 
J)ä wses gesyne, \>cet se siö ne öäh, XLII. 
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V. 3069—3088. Der Hort. Wiglafs Hede. 
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|)äm öe unrihte inne gehydde 
3060 wräete under w&alle: weard äer ofslöh 
feara sumne; J)ä sio fäehÖ gewfcarö 
gewrecen wräÖlice. — Wundur hwar J>onne 
Sorl ellenröf ende gefere 
llfgescSafta, J>on ne leng ne maeg 
3065 mon mid his (mä)gnm meduseld büan! 

Swä waes Bio wulfe, || J>a he blorges w$ard 196*. 
söhte sSaronlöas, — sSolfa ne cüöe, 

J)nrh hwaet his worulde gedäl w§oröan sceolde — 
swä hit oö dömes daeg diope benemdon 
3070 J>eodnas mäere, J)ä öaet J)äer dydon, 

\<et se 8ecg wäere synnum scildig, 
he/*gum gehSaÖerod, hellbendum faest, 
wowmum gewltnad, se öone wong stade. 

N[al]aes he gold^ftte gearwor haefde, 

3075 ägendes est äer gesceawod. 

Wlgläf maöelode, Wihstänes snnn: 

‘Oft scSall Sorl monig änes willan 
‘wräec ädreogaw, swä üs geworden is. 

‘Ne m&ahton we geläeran leofne blöden, 

3080 ‘rices hyrde räed äenigne, 

‘\><zt he ne grette goldweard J>one, 

‘lete hyne licgean, bäer he longe waes, 

‘wicura wunian oö womldende, 

‘healdon heahgesc&ap: hord ys gesceawod, 

3085 ‘grimme gegongen; waes \uet gifeöe to swIÖ, 

‘J)e öone [J)eodcyning] by^er ontyhte. — 

‘lc waes bäer inne ond \cd öall geondseh, 
‘recedes gSatwa, b ä gerymed waes, 


59 gehyöde Bu. ] gehydde. 60 wrsete Th. ] wrsece. 65 mä- 
gum Ke. 72 hergum. 73 strude Gg. ] strade. 74 sehte ] hwsete. 
78 Sdreogan Ke. ] a dreogeö. 84 healdan Ke. ] heoldon. 86 fceod- 
cyning Gn. 

7* 
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V. 3089-3119. Wiglafs Reden. 


‘nSalles swseslice sIÖ älyfed 
3090 ‘inn nnder SorÖwSall. Ic on ofoste gefeng 
‘micle mid mundura maegenbyrÖenne 
‘hordgestreona, hider || üt aetbaer 196 b . 

‘cyninge mlnura: cwico wses J)ä gena, 

‘wls ond gewittig, worn 8all gespraec 
3095 ‘gomol on gehÖo ond eowic gretan bet, 

‘baed, \>cet ge geworhton aefter wines deadam 
‘in bäelstede bSorh Jwne hean, 

‘micelne ond mäerne, swä he manna waes 
‘wlgend wSoröfullost wlde geond SorÖan, 

3100 Reuden he burhwelan brücan moste. — 

‘Uton nü efstan ööre fslöe] 

‘seon ond secean s8aro[gimma] gej)raec, 

‘wundur under wealle, — ic eow wisige — 

^öer ge genüge neon sceawiaÖ 
3105 ‘beagas ond bräd gold! Sie sio bäer gSaro 
‘jedre geaefned, J>on ne we üt cymen, 
l ond J)on ne geferian frean üseme, 

‘leofhe mannan, J>aer he longe sceal 
‘on Öaes waldendes wäere geJ>olianr 
3110 Het Öä gebeodan byre Wlhstänes, 
haele bildedior haeleöa monegnm 
boldägendra, J >cet hie bäelwudu 
fßorran feredon, folcägende 
gödurw tögenes: ‘Nü scSal gled fretan, 

3115 ‘wgaxan wonna leg wigena strengel, 

‘J>one 8e oft geb&d Isemscüre, 

‘J)onne straela storm strengura gebäeded 
‘scöc ofer scildwgall, sceft nytte heold, 
‘ferfergSarwum füs fläne fulleode.’ 


96 wine deadum Bu. ] dsedum. 00 burh ] b aus J> korrig . 
01 sTÖe Qg . 02 -gimma Bu. 04 fcaer Si. ] J). 17 strenguw ] gü 
üb. d. Zeile. 19 feöer- Ke. ] faeder. 
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3120 Hüru se snotra sunu Wihstänes 

äclgde of corÖre || cyni[n]ges J)egnas, 198*. 

syfone (tö)sowne, J)ä selestan, 
eode Sahta sum under inwithröf 
hilderincfa]: sum on handa baer 
3125 äeledleoman, se Öe on orde geong. — 

Naes Öä on hlytme, hwä Ipczt hord strude, 
syööan orwearde äenigne däel 
secgas gesegon on sele wunian, 
lsene licgan; lyt senig ingarn, 

3130 hi ofostlic(e) üt geferedon 
dyre mäÖmas; dracan ec scufun, 
wyrm ofer weallclif, leton weg niman, 
flöd faeömian fraetwa hyrde. — 

waes wunden gold on wäen hladen, 

3135 äeghwaes unrfm, aehelinge boren, 
här hildefrinc] tö Hronesnaesse. 

Him öä gegiredan Geata leode XLIIT. 

&d on Soröan unwäclicne, 
helpafum] behongen, hildebordum, ^ 

3140 bßorhtum byrnura, ^ swä he bena waes. 

Älegdon öä tömiddes maerne Jjeoden 
haeleö hiofende, hläford leofne. 

Ongunnon J)ä on beorge bäelfyra mäest 
wigend weccan: wud(u)rec ästäh 
3145 sweart ofer swioöole, swögende leg, 

wöpe bewunden, — windblond gelaeg — 
oÖ \cet he Öä bänhüs gebrocen haefde, 
hät on hreÖre. Higura unröte 
mödcSare maendon, mondryhtnes cw(e)alm; 

21 cyninges Ke. 22 tö Ke. 24 -rinca E. 30 ofostlice E. 
33 nach hyrde ein zweites hyrde radiert. 34 J>äer Ke. ] J). 35 aefce- 
ling Ke. 36 -rinc E. 39 helmum Gn. 44 wudu- Ke. 45 swio¬ 
öole Th. ] swicöole y leg Th. ] let. 49 cwealm Ke. 
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V. 3150—3177. Beowulfs Bestattung. 


3150 swylce giömorgyd || (sio geo)meowle 198 b . 

(aefter Biowulfe b)undenheorde 
(song) sorgcSarig; s&gde geneahhe, 

hio hyre (hearmda)gas hSarde on(dr)ede, 
waplfylla worn, ^(wigenjdes egesan,^ 

3155 by[n]öo {ond) h(aeft)nyd: hSofon rece swS(a)lg. 
Geworhton Öä Wedra leode 
hl(sew) on [h]liöe[s nösan], se waes heah ond bräd, 
(wäe)gliÖendum wlde g(e)syne, 
ond betimbredon on tyn dagu/ra 
3160 beaduröfes becn; bronda läfe 

wealle beworhton, swä hyt weorölicost 

foresnotre men findan mihton. 

/ , / ' 

7 Hl on beorg dydon beg[as] ond siglu, 

Sali swylce hyrsta, swylce on horde äer 
3165 möhedige men genximen haefdon; 

forleton eorla gestreon Soröan healdan, 
gold on greote, J)äer hit nü gen lifaö 
eldum swä unnyt, swä hi(t äero)r waes. 
pä yrabe hläew nodan hildedeore, 

3170 aej)elinga bearn Salra twelfe, 

woldon (ceare) cwiöan \ond\ kyning maenan, 
wordgyd wrecan ond ywb we(r) sprecan; 
eahtodan eorlscipe ond his ellenwSorc 
duguöum demdon. Swä hit gede(fe) biÖ, 

3175 \xet mon his winedryhtfm wordum herge, 
ferhÖura freoge, })on ne he forÖ seile, 
of llchaman (läeded) weoröan. — 


50 sio Z. || geo E. || ant^ über meowle. 51 sefter Biowulfe 
Bu. || bunden On. 52 soDg Bu. || säe de Bu. ] sselöe. 53 hearmdagas 
Bu. || ondrede Bu. 54 worn Bu. ] wonn. || wlgendes Z. 55 hynöo 
ond hseftnyd Bu. || swealg E. hl hlsew Ke. 58 wseg Ke. || ge Ko. 
63 beagas Th. 68 hit säror Ke. 70 twelfe E. ] twelfa. 71 ceare On. || 
ond Si. 72 wer On. 74 -dSfe Ke. 77 läeded Ja. 
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SwS begnorDodon Geata leode 
hläfordes (hry)re, heorögeneatas, 

3180 cwäedon, J }cet he wäere wyruldcyning[a] 
manna mildust ond mon(öw)aerust, 
leodum liÖost ond lofgeornost. 

79 hryre Th . 80 cyninga Ke. 81 ftwserust Gg. 

Versuch einer Herstellung des Urtextes (V. 1—25). 

Hwaet, we Gärdaena in gerdagum 
Jjeudcyninga J)rym gifrugnun, 
hu J)ä ae[>elmgas ellaen fraemidun. 

Oft Sceld Scefing scaf)aena })raeotum, 

5 manaegum megjmm meudusetla oftäh, 
egsodae Sorlas, slööan äerist warö 
faeosc£aft fundaen; he J)ses fröbrae gibäd, 
weux undaer wolcnum, weurÖmyndum J)äh, 
oÖ J)set him seghwelc ymbsittaendra 
10 obaer hranrädae heran scoldae, 

gamban geldan: J)set waes göd cyning! 

päm afora waes aeftaer caennid 
iung in gardum, {)onae god saendae 
folcae tö fröbrae: firinjmrbae ongaet, 

16 J>aet hiae aer drugun aldorlestae 
langae hwilae. Him J)aes libfrega, 
wuldraes waldaend woruldärae forgaeb: 

Biuwulf waes bröemi, bled wldse sprang 
Sceldaes aforan Scedilandum in. 

20 Swä scSal iung guma gödi giwyrean, 
framum fehgiftum on fadur barmae, 

J>aet hinae on aeldi eft giwunigaen 
wilgisll)a8, })onnae wig cymi, ' 
liudi giläestaen: lobdedum sceal 
25 in megl>a gihwam man gijnhan. 
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n. Die kleineren Denkmäler der Heldensage, 


I. Das Finnsburg-Bruchstück. 


* * * * 
‘[.horjnas byrnaÖ naefre.’ 


Da hleojirode hSa^ogeong cyning: 

‘Ne Öis ne dagaÖ eastan, ne her draga ne fleogeÖ, 
‘ne her Öisse healle hornas ne byrnaÖ, 

5/6 ‘ac her forj) /eraÖ, fugelas singaö, 

7 ‘gylleö gräeghama, güöwudu hlynrieö, 

‘scyld scefte oncwyö. Nü scyneö Jies möna, 

‘waöol under wolcnum; nü ärlsaö weadseda, 

10 ‘Öe Öisne folces nlÖ fremman willaÖ. 

‘Ac onwacnigeaÖ nü, wlgend mine, 

‘habbaÖ eowre [h]lenca[n], hicgeaj) on eilen, 

‘zdnnaÖ on orde, wesaÖ onmöde! , 

Dä äräs [of raeste rümheort] maenig 
15 goldhladen [gumjöegn, gyrde hine his swurde. 

Da tö dura eodon drihtlice cempan, 

Sig^ferö and Eawa, hyra sword getugon, 
and aet öjirum durum Ordläf and Güjiläf 
and Hengest sylf: hw&arf him on laste. 

20 Dä gyt Gärulf Güöere styrede, 

Öaet he swä freolic feorh forman sij>e, 
tö Öäere h&alle durum hyrsta De bäere, 
nü hyt nijia heard änyman wolde; 

1 hornas Bi. 2 Öä hl. Tr. ] hl. Öa || heajso Gg . ] hearo. 
3 eastan Gg. ] eastun. 5 feraö Gg. ] beraö. 12 hlencan Bu. ] landa || 
hicgeaj) Gg. ] hie geaj>. 13 winnaö Th. ] J)indaÖ. 14 of raeste Tr. 
17 Eawa Bu. ] Eaha. 20 styrode. 22 bsere Ke. ] baeran. 
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Das Finnsburg-Bruchstück V. 24—60. 105 

ac he fraegn ofer Sal[le] undSarninga, 

25 deormöd haelej), hwä Sä duru heolde. 

^SigeferJ) is min nama, ic eom Secgena leod, 
‘wreccea wide cüÖ; faela ic weana gebäd, 

‘hSardra hilda: Öe is gyt her witod, 

‘swaejjer Öü sylf to me secean wylle!* 

30 Da waes on w>8alle waelslihta gehlyn, 
sceolde ce[or]laes bord cenum on handa, 
bänhelm berstan, — buruh&elu dynede — 
oÖ aet Säere gu&e Gärulf gecrang 
ealra äerest SorSbüendra, 

36 GüSläfes sunu, ymbe hyne gödra faela. 

Hwßarf [bjläcra hr eas, hraefen wandrode, 
swSarfc and sealobrün; swurdleoma stöd, 
swylce $al Finn[e]s buruh fyrenu wäere. 

Ne gefraegn ic näefre wurJ)licor aet wera hilde 
40 sixtig sigebeorna sei gebäerann, 

ne n^fre swänas swetne medo sei forgyldan, 

Sonne Hnaefe guldan his haegstealdas. 

Hlg fuhton fif dagas, swä ne f$ol hira nän, 
drihtgesl&a, ac hlg Sä duru heoldon. 

45 Dä gewät him wund haeleS on waeg gangan, 
säede, \>cet his byrne äbrocen wäere, 
herescSorpum hrör, and eac waes his heim 8yr[e]l. 
Dä hine fraegn söna folces hyrde, 
hü Sä wlgend hyra wunda genäeson, 

50 oSSe hwaej)er Säera hyssa. 

* * * 


24 ealle Tr. 26 nama Bi. ] nama cwefc he. 27 wreccea Gg. ] 
acten || weana Cb. ] weuna. 28 heardra Ke. ] heordra. 30 wealle 
] healle. 31 bord Ke. ] borö || cenum Gn. ] genum. 35 ymb Th. 
blacra Tr. || hreas Je. ] hraer. 38 JFinnes Tr. 41 naefre Gg. ] 
nefre || swänas Gn. ] swa noc || swetne E. ] hwitne. 43 hira nan 
ne feol. 48 sona fraegn. 
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II. Die Waldere-Bruchstficke. 

I. 

.|| hyrde hyne göorne: I*. 

‘Huru Welande(s) worc ne geswlceö 
‘monna aenigum, Öära öe Mimming can 
‘h8ar[djne gehealdan: oft aet hilde gedreas 
5 ‘swätfä(g) and swSordwund sec[g] aefter ööruwi. 
‘jEtlan ordwyga, ne Inet Öln eilen nü gy(t) . 
‘gedreosan tö daege, [JnnneJ dryhtscipe, 

‘[deormöd haele!] (Nü) is se daeg cumen, 

^cet Öü scöalt aninga öÖer twega, 

10 ‘llf forleosan, oööe l(an)g[nje döm 
‘ägan mid eldum, iElfheres sunu! 

‘Nalles ic öe, wine min, wordura clde, 

‘öy ic öe gesäwe aet öäm swSordplegan 
‘öurh edwitscype äeniges monnes 
15 ‘wig forbügan, oööe on w8al fleon, 

‘llce bSorgan, öeah läöra fela 

‘ölnne byrn||bomon billwn heowun; I b . 

‘ac öü symle furÖor feohtan söhtest 

‘mäel[es] ofer möarce: öy ic öe metod ondred, 

20 ‘)?cet öü tö fyrenllce feohtan söhtest 
‘aet öäm aetstöalle, ööres monnes 
‘wigräedenne. Weoröa öe selfne 
‘gödum däedum, öenden öin god recce! 

‘Ne mnrn öü for öl mece: öe wSarÖ mäöma cyst 
25 ‘gifecfe tö [g]eoce: mid öy öü Güöhere scealt 
‘beot forbigan, öaes Öe he Öäs beaduwe ongan 
‘m(i)d nnryhte äerest secan! 

‘Forsöc he Öäm swurde ond Öäm syncfatum, 

2 Welandes St 4 heardne Bu. 5 fag St || secg Mü. 6 gyt St 
7 J>inne Tr. 8 deor Ghn. || nu Bu. 10 lange St, langne D. 13 plegan 
St ] wlegan. 19 meeles Bu. 25 gifeöe Bi. ] gifede || geoce St 
27 mid St 
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‘beaga maenigo: nü sceal beaga leas 
90 ‘hworfan frora öisse bilde, hläfurd secan 
‘Saldne Zdel, oööe her äer swefan, 

‘gif he Öä. 

II. 

‘.[me|ce baeteran II Ä . 

‘büton öäm änum, öe ic eac hafa 
‘on stanfate stille gelnded. 

‘Ic wät, })cet [h]ü ööhte Beodrlc Widian 
5 ‘selfum ons(en)don, ond eac sine micel 

‘mäöma mid Öl mece, monig ööres mid him, 

‘golde gegirwed: iülean genam, 

‘J>aes öe hine of nearwum NlÖhädes mäeg, 
‘Welandes böarn, Widia üt forlet: 

10 ‘Öurh fifela gewe(a)ld forö önette.’ 

Waldere maö(e)lode, wiga ellenröf, — 
haefde bim on handa hildefrö[f]re, 
güÖbill on gripe, — gyddode wordura: 

‘Hwaet, öü huru wendest, wine Burgenda, 

16 ‘b cd me Hagenan hand hilde gefremede, 

c ond getwäemde (fe)öewigges! Feta, gyf öü dyrre, || 
‘aet öus heaÖuwerigan häre byrnan! ll b . 

‘StandeÖ me her on eaxelum iEltheres läf, 

‘göd ond geapneb, golde gewöoröod, 

20 ‘Salles unscende aeÖelinges reaf 
‘tö habbanne, Ipowie ba[n]d wereö 
‘fSorhhord feondum: ne biö f[l]äh wiö me, 

‘Jjonne (nü) nnmaegas eft ongynnaö, 

‘mecum gemetaÖ, swä ge me dydon. 

29 bega D. 31 £. — II, 1 mece St 4 hit Bi. ] ic. 5 onsendon 
Bu. 7 gegirwed Klu. ] gegirwan. 10 geweald Klu. ] gefeald St 
11 maöelode St 12 frofre D. 13 guöbill on Tr. ] guöbilla. 15 Ha¬ 
genan ] e üb. d. Zeile. 16 getwsemde ] se aus u korrig. || feöe St 
18 standeQ Mü. ] standaÖ. 19 geweoröod ] Ö üb. d. Zeile. 21 hand 
Bi. 22 ne Mü. ] he. 
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108 Waldere II, 25 —31. Deors Klage V. 1 —23. 

26 ‘Beah maeg sige syllan, se öe symle byÖ 
‘recon ond räedfest ryh(t)a gehwilces: 

‘se Öe hi m tö öäm hälgan helpe gellfeÖ, 

‘tö gode gioce, he })äer g&aro findeÖ, 

‘gif Öa öamunga aer geöenceö. 

30 ‘ponne wöten wlance welan britnian, 

‘äehtum wSaldan: J )cet is. 

III. Deors Klage. 

1. Wlland him be wunnan wraeces cunnade, 100*. 
anhydig eorl, Sarfoja dreag; 
haefde him tö gesijje sorge ond longaj, 
wintercealde wraece: wean oft* onfond, 

5 sijjan hine Niöhäd on nede legde, 
swoncre sSonobende on syllan mono. — 
paes ofereode, pisses swä maeg! 

2« BSadohilde ne waes hyre bröjra deaj) 
on sefan swä sär, swä hyre sylfre ping, 

10 pä heo g&arolice ongieten haefde, 

]icet heo eacen waes: äefre ne meahte 
friste gejencan, hü ymb J )cet sceolde. — 
paes ofereode, Jisses swä maeg! 

3. We paet maeÖfel] Hilde monge gefrugnon: 

15 wurdon grundlease Geates frige, 

paet hi[m] seo sorglufu släep Salne binöm. 
paes ofereode, Risses swä maeg! 

4* Deodrlc ähte prltig wintra 

Maeringa bürg: paet waes monegum cüj). — 

20 paes ofereode, J)isses swä maeg! 

5* We geäscodan Eormanrlces 

wylfenne gehöht: ähte wlde || folc 100 b . 

Gotena rices; \>cet waes grim cyning. 


26 ryhta St 30 moten St ] mtoten. — III, 10 Ja Th. ] 
Jset. 16 him Th. || ealne Th. ] ealle. 
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Säet secg monig sorgum gebunden, 

26 wean on wenan, wyscte geneahhe, 

J>aet J>aes cynerices ofercumen wäere. — 
paes ofereode, Risses swä maeg! 

6. SiteÖ sorgcSarig säelum bidäeled, 
on sefan sw&orceö: sylfum J)inceö, 

30 1 ust sy endeleas Sarfotfa dsel. 

Maeg J)onne gej>encan, J>aet geond J>äs woruld 
witig dryhten wende}) genöahhe 
Sorle monegum, äre gesceawaö, 

34 wislicne bläed, snmuw weana däel. 

7. paet ic bl me sylfum secgan wille, 

J>aet ic hwlle waes HSodeninga scop, 
dryhtne dyre: me waes Deor noma. 

Ähte ic fela wintra folgaö tilne, 
holdne hläford, oj) J)set nü Heorrenda, 

40 leoöcraeftig monn londryht ge})äh, 

J)aet me Sorla hleo äer gesealde. — 
paes ofereode, Risses swä maeg! 

IV. WidsiÖ. 

1. WIdsId madolade, wordhord onleac, 84 b . 

se l>e [monna] mäest mäe^a ofer Sorjian, 

folca geondferde: oft he [on] flette gej)äh 
mynelicne mäJ)J)um. Hi m from Myrgingum 

6 aeJ>elo onwöcon. He mid fialhhilde, 
fäelre freojjuwebban forman slpe 
hreÖcyninges häm geseihte 
eastan of Ongle, Eormanrices, 

9 wrä|)es wäerlogan. Ongon J)ä worn sprecan: 

2. ‘Fela ic monna gefraegn mäegjmm wSaldan; 


30 earfoSa Cb. ] earfoda. 39 Heorrenda nu. — IV, 2 monna 
Qn. || msegfra Ke. ] mserfra. 3 on Gn. 4 him Th. ] hine. 6 sejjelo 
Bi. ] segele. 
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Widsiö V. 11-42. 


‘scSal J)eod[n]a gehwylc {>eawum lifgan, 

‘8orl aefter ö^rum eöle räedan, 

‘se })e his Jjeodenstol ge})eon wile! || 

‘pära waes [H]wäla hwlle selast 85* 

15 ‘ ond Alexandros §alra rlcost 

‘monna cynnes, ond he mäest gejjäh, 

‘Jjära J)e ic ofer foldan gefraegen haebbe. 

‘iEtla weold Hünum, fiormanric Gotum, 

‘Becca BäniDgum, Burgendum Gifica; 

20 ‘Cäsere weold Creacum ond Caelic Finnum, 
‘Hagena Holm-Ry^um ond Heoden Glommum; 
‘Witta weold Swaefum, Wada Haelsingum, 

‘Meaca Myrgingum, MSarchealf Hundingum; 
‘peodric weold Froncum, pyle Rondingum, 

25 ‘BrSoca Brondingum, Billing Wernum; # 

‘Oswine weold Eowum ond Ytum Gefwulf, 

‘Fin Folcwalding Fresna cynne; 

‘Sigehere lengest Säe-JDenum weold, 

‘Hnaef Höcingum, Helm Wulfingum, 

30 ‘Wald Wöingum, Wöd pyringum, 

‘Säeferö Sycgum, Sweom OngendÖeow, 

‘Sceafthere Yinbrum, Sceafa LongbSardum, 

‘Hün Haetwerum ond Holen Wrosnum; 
‘Hringwgald waes häten Herefarena cyning. 

35 ‘Offa weold Ongle, Alewlh Denum: 

‘se waes j)ära manna mödgast §alra; 

‘nöhwaejjre he ofer Offan eorlscype fremede; 

‘ac Offa geslög äerest monna 
‘cnihtwesende cynerica mäest; 

40 ‘näenig efenSald him Sorlscipe märan 
‘on örette: äne sw§orde 
‘merce gemäerde wiö Myrgingum 


11 freodna Ke. 14 Hwala E. 15 Alexandreas. 21 rygum 
Gm. ] rycum. || Heoden Gm. ] Henden. 31 OngenÖeow E. 
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‘bl Fifeldore: heoldon forö si})})an 
‘Engle ond Swäefe, swa hit Offa geslog. 

45 ‘Hrö])wiilf and Hröögär heoldon lengest 

‘sibbe || aetsomne, suhtorfaedran, 85 b . 

‘sij)])an hy forwraecon Wlcinga cynn 
l ond Ingeldes ord forblgdan, 

‘forheowan aet HSorote HSaöo-Beardna J)rym. 

50 ‘Swä ic geondferde fela fremdra londa 
‘geond ginne grund; gödes ond yfles 
‘])äer ic cunnade cnösle bidäeled, 

‘freomaegum föor, folgade wlde. 

‘For])on ic maeg singan ond secgan spell, 

55 ‘mäenan fore mengo in möoduhealle, 

‘hü me cynegöde cystum dohten. 
r 3. ‘Ic waes mid Hünum ond mid HreÖ-Gotum; 

‘mid Sweom [ic waes] ond mid Geatum ond mid 

Süö-Denum; 

‘mid Wen[d]lum ic waes ond mid Waernum ond mid 
___ Wlcingura; 

60 ‘mid GefJ)um ic waes ond mid Winedum ond mid 

Gefflegum; 

‘mid Englum ic waes ond mid Swäefim ond mid 

iEnenum; 

‘mid Seaxum ic waes ond [mid] Sycgum ond mid 

Sweordwerum; 

‘mid Hronum ic waes ond mid Deanum ond mid 

HSaJjo-Reamum; 

‘mid pyringum ic waes ond mid pröwendura 
65 l ond mid Burgendum; })aer ic beag gej)äh: 

‘me J)ser Güöhere forgeaf glaedlicne mäJ)J)um 
‘songes tö leane; naes J>aet saene cyning! 

‘Mid Froncura ic waes ond mid Frysum ond mid 

Frumtinguw; 


49 beardna ] das d üb . d. Zeile. 62 mid E. 65 gef>eah Hs. 
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Widsiö V. 69—90. 


‘mid Rügum ic waes ond mid Glommuw ond mid 

Rümwalum. 

70 ‘Swylce ic waes on fiotule mid jElfwine: 

‘se haefde moncynnes mine gefräege 
‘leohteste hond lofes tö wyrcean§, 

‘hSortan unhneaweste hringa gedäles, || 

‘bSorhtra beaga, bearn Eadwines. 86\ 

75 ‘Mid Sercingum ic waes ond mid Seringum; 

‘mid Creacum ic waes ond mid Finnum ond mid 
‘se b© wlnburga geweald ähte, [Cäsere, 

‘wiolena ond wilna ond Wala rlces. 

‘Mid Scottuw ic waes ond mid Pöohtum ond mid 

Scride-Finnum; 

80 ‘mid Lidwlcingum ic waes ond mid Leonum ond mid 

LongbSardum; 

‘mid Häeönum [ic waes] ond mid HaereJ>um ond mid 

Hundingum; 

‘mid Israhelum ic waes [ond mid . .. um] ond mid 

Exsyringum; 

‘mid Ebreum [ic waes] ond mid Indeum ond mid 

Egyptum; 

‘mid Mtfdum ic waes ond mid Persum ond mid Myr- 

gingum; 

86 ‘ mid Mofdingum [ic waes] ond mid M^ringum; 

‘mid Amoringum [ic waes ond] mid East-pyringum; 
‘mid Eolum [ic waes] ond mid Istura ond [mid] Idu- 

mingum. 

4. l Ond ic waes mid fiormannce Salle J)rage, 

‘J)ser me Gotena cyning göde dohte; 

90 ‘se me beag forgSaf, burgwarena fruma, 


70 Eotule Mö. ] eatule. 72 wyrcenne. 78 wiolena Ri. ] wiolane. 
81 ic waes E. || HaereJ>um Ghn. ] Haelejmm. 84 Moidum. 85 mid ] 
ond || mid Maeringum ] ongend Myrgingom ond. 86 Amoringum ] 
Amothingum. 87 ic waes ond mid Eolum || mid E. 
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‘on ])äin slexhund waes smsetes goldes 
‘gescyred scSatta scillingrime; 

^one ic Eadgilse on seht söalde, 

‘minnm hleodryhtne, J>ä ic to hSm bicwöm, 

95 ‘leofiim to leane, J>aes ]je he me lond forgSaf, 
‘mlnes fseder ej)el, frea Myrginga, 
k md me J)ä fialhhild öj)erne forgßaf, 

‘dryhtcwön duguj>e, dohtor Eadwines. 

‘Hyre lof lengde geond londa fela, 

100 ‘j)onne ic be songe secgan sceolde, 

‘hwaer ic under swegl[e] Belast wisse 
‘goldhrodene cwen || giefe bryttian. 86 b . 

‘Donne wit Scilling sclran r&orde 
‘for uncrum sigedryhtne song ahöfan, 

105 ‘hlüde bi hSarpan, hleo^or swinsade: 

‘Jionne monige men modum wlonce 
‘wordum sprecan, J)ä J)e wel cüj)an, 
hl naefre sellan song ne hyrdon. 

‘Bonan ic ealne geondhwöarf ej)el Gotena; • 
110 ‘söhte ic & [ge]sij)a J)ä selestan: 

‘jjaet waes innweorud fiormanrices. 

‘Heöcan söhte ic ond Beadecan ond Herelingas, 
‘Emercan söhte ic ond Fridlan ond East-Gotan, 
‘frödne ond gödne faeder Unwenes. 

115 ‘Seccan söhte ic ond Beccan, Seafolan ond peodric, 
‘HSaJwrlc ond Sifecan, fllij>e ond InQgenJ)eow. 
‘Eadwine söhte ic ond Elsan, jEgelmund ond Hüngär 
6 ond J)ä wloncan gedryht WiJ)-Myrginga. 

‘Wulfhere söhte ic ond Wyrmhere: ful oft J)äer wlg 
120 ‘J)onne Hrerfa here höardum swSordum [ne älaeg, 
‘ymb Wlstlawudu wergan sceoldon 
‘Saldne ejielstöl jEtlan leodum. 


101 swegle Leo. 103 Öonne E. ] donne. 108 song sellan. 
110 gesija E. 111 Eorman- Leo ] Earman-, 120 HreÖa E. ] Hraeda. 
Holthausen, Beowulf. I. 2. Aufl. 8 
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114 WidsiÖ V. 123—143. Hildebrandslied T. 1—6. 

‘Rsedhere söhte ic ond Rondhere, Rümstän ond 

Gislhere, 

‘WiJ>ergield and Fr8oJ>eric, Wudgan ond Häman: 
125 ‘ne wäöran \cd gesfya |)ä säemestan, 

‘J>eah J)e ic hy ä-ngist nemnan sc^olde. 

‘Ful oft of J>äm heape hwinende fleag 
‘glellende gär on grome J)eode: 

‘wrseccan J>ser weoldan wundnan golde, 

130 ‘worum ond wlfum, Wudga ond Häma. 

‘Swä ic \at onfond symle || on J)äere feringe, 87*. 
‘J>aet se bij) leofast londbüendum, 

‘so J>e him god syleÖ gumena rlce 
134 ‘tö gehSaldenne, )>enden he her lSofaÖ.’ — 

5. Swä senkende gescSapum hwSorfaö 
gleomen gumena geond grunda fela, 

J>8arfe secgaÖ, J>oncword sprecaj), 
simle süÖ o{)J>e nörö sumne gemetaÖ 
gydda gleawne, gSofum unhneawne, 

140 sö |>e fore duguj>e wile dom ärseran, 
äorlscipe aefnan, oj) J)aet 5al scseceÖ, 
leoht ond lif somod: lof sä gewyrceÖ, 
hafaö und er häofonura heahfsestne dom. 

V. Das ahd. Hildebrandslied. 

Ik gihorta Öat seggen. 1*. 

Öat sih urhettun senon muotän, 

Hiltibrant enti HaÖubrant untar heriun tuem 
sunufatarungo: iro saro rihtun, 

5 garutun sä iro güÖhamun, gurtun sih iro suert ana, 
helidos ubar [hjringä, dö sie to dero hiltiu ritun. 


126 nihst. 131 symle onfond. — 3 -braht; ebenso 7, 14, 30, 
36, 45. 6 hiltiu ] das 2. i unter d. Zeile. 
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Hiltibrant gimah&lta: her uuas heröro man, 
ferahes frötöro; her fragen gistuont 
fohöm uuortum, [h]wer sin fater wäri 

10 fireo in folche,. 

.‘eddo [hjwelihhes cnuosles du als. 

‘Ibu du ml fnan sages, ik ml de ödre uuöt, 

‘chind, in chunincriche: chüd ist mir al irmindeot/ 
Hadubrant gimahalta, Hiltibrantes sunu: 

15 ‘Dat sagetun ml [ofto] üsere liuti, 

‘alte anti frote, dea erhina wärun, 

‘dat Hiltibrant hsetti min fater: ih heittu Hadubrant. 
‘Fora her östar ginueit, flöh her Otachres nid, 
‘hina miti Theotrlhhe, enti slnero degano filu. 

20 ‘Her furlaet in lante luttila Sitten 
‘prüt in büre barn unwahsan, 

‘arbeo laosa: he[r] rae* östar hina. 

‘Sld Detrlhhe darbä gistuontun 

‘fateres mlnes: dat uuas sö friuntlaos man. 

25 ‘Her was Otachre ummet tini, 

‘degano dechisto miti Deotrichhe. 

‘Her was eo folches at ente: imo wuas eo fehfa ti 
‘chüd was her [allem] chönnem mannum. [leop: 
‘Ni wäniu ih [in lante] iü lib habbe.’ 

30 ‘Wöttu irmingot || obana ab heuane, 76 b . 

‘dat du neo dana halt mit sus [nah]sippan man 
‘dinc ni gileitös, [degano bezzisto!]’ 

Want her dö ar arme wuntane baugä, 
cheisuringu gitan, sö imo se der chuning [fur]gap, 
35 Hüneo truhtin; ‘dat ih dir it nü bi huldl gibu!’ 
Hadubrant gimälta, Hiltibrantes sunu: 


7 gimahalta Heribrantes sunu. 13 mir Feu, ] min. 18 giuneit 
Kög. ] gihueit. 22 her raet Kr. ] hera& || hina Wack. ] hina d&. 
23 -tnm. 24 fateres La. ] fatereres. 26 miti Wack. ] unti || Deo¬ 
trichhe La. ] D. darba gistontun. 27 feh&a. 30 irmingot qnad 
Hiltibraht. 31 nah Chi. 34 für Franck. 

8 * 
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Hiidebrandslied V. 37—65. 


'Mit gern scal man geba infahan, 

'ort widar orte. 

'du bist dir alter Hün, ummet späher, 

40 ‘spenis mih mit dlnem wuortun, wili mih dlnu spera 

werpan. 

'Pist also gialt^ man ? sö dü ewln inwit fuortös! 

'Dat sagetun ml spolldante 

'westar ubar wentils^o, dat man wie furnam: 

'tot ist Hiltibrant, Heribrantes suno.* 

45 Hiltibrant gimahalta, Heribnmtes suno: 

'Wela gisihu ih in dlnem [wlc]hrustim, 

'dat dü habes heme herron göten, 

'dat dü noh bi desemo rlche reccheo ni wurti/ 
'Welaga nü, waltantgot, wewurt skihit! 

50 'Ih wallöta sumaro enti wintro sehstic ur laute, 
'dar man mih eo scerita in folc sceotantero: 

'sö man mir at burc £nlgeru banun ni gifasta, 

'nü scal mih suasat chind suertu hauwan, 

'bretön mit sinu billiu, eddo ih imo ti banin werdan! 
55 'Doh mäht dü nü aodlihho, ibu dir din eilen taoe, 
'in sus heremo man hrusti giwinnan, 

'rauba bibrahanen, ibu dü dar enlc reht habös.’ 

'Der sl doh nü argösto östarliuto, 

'der dir nü wlges warne, nü dih es sö wel lustit, 
60 'güdea gimeinün: niuse de mötti, 

‘[h] wer dar sih hiutu dero hregilo brümen muotti, 
'erdo desero brunnöno bedero nualtan!* 

Dö l^ttun se äerist ascki scritan 
scarpen scürim: dat in dem sciltim stönt. 

65 Dö stöptun tösamane, stnrmbort chlu&un, 


41 fuortos ] u üb. d. Zeile . 43 inan Schm. ] man. 45 He- 
ribtes. 46 wie On. 49 got quad Hiltibrant, 58 argosto quad 
Hiltibrant. 61 dero hiuta hregilo Hs. 63 ascki Klae. ] aackim. 
65 stopun La. ] stoptü || staim || chlubun Wach . ] chludun. 
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Bildebrandslied V. 66—68. Versuch einer Herstellung V. 1—26. 117 


heuwun harmlicco huitt^ scilti, 
unti im iro lintün luttilo wurtun, 
giwigan miti wäbnum .... 


66 heuwun ] das 1. u üb. d. Zeile. 

Versuch einer Herstellung der Vorlage. 

Ih gihörta daz sagen. 

daz sih urheizzun einon muoztin, 

Hiltibrant enti Hadubrant untar herium zueim 
sunufatarungo: iro saro rihtun, 

5 garutun se iro gundhamun, gurtun sih iro suert ana, 
helidä ubar hringä, dö sie zi dero hiltiu ritun. 

Hiltibrant gimahalta: her uuas heröro man, 
ferahes frötöro; her fragen gistuont 
fohem uuortum, huer sin fater uuäri 

10 firheo in folche,. 

.‘eddo huellhhes cnuo9les dü sls. 

‘Ibu dü mir einan sages, ih mir de andere uueiz, 
‘chind, in chunincrlche: chund ist mir al irmindeot/ 

Hadubrant gimahalta, Hiltibrantes sunu: 

15 ‘Daz sagetun mir [ofto] unsere liuti, 

‘alte anti fröte, dea erhina uuärun, 

‘daz Hiltibrant hezzi min fater: ih heizzu Hadubrant. 
‘Fora her ostar giuueiz, flöh her Otachres nid, 
‘hina miti Deotrlhhe, enti sinero degano filu. 

20 ‘Her furlez in lante luzzila sizzen 
‘prüt in büre barn unuuahsan, 

‘arbeo iaosa: her reit östar hina. 

‘Sid Deotrlhhe darbä gistuontun 
‘fateres mines: daz uuas so friuntlaos man. 

25 ‘Her uuas Otachre unmez zirri, 

‘degano dechisto miti Deotrichhe. 
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Hildebrandslied V. 27—60. 


‘Her uuas eo folches az ente: imo uuas eo fehta zi 
‘chund uuas her [allem] chönnem mannum. [leop: 
‘Ni uuäniu ih [in lante] iü lib habe.’ 

30 ‘Uueizzu irmingot obana ab hebane, 

‘daz du neo dana halt mit sus [nähjsippan man 
‘dinc ni gileitös, [degano bezzisto!]’ 

Uuant her dö ar arme uuuntane baugä, 
cheisuringu gitän, so imo se der chuning [furjgap, 
35 Hüneo truhtln; ‘daz ih dir iz nü bi huldl gibu!’ 
Hadubrant gimahalta, Hiltibrantes sunu: 

‘Mit gern scal man geba infähan, 

‘ort widar orte. 

‘du bist dir alter Hün, unmez späher, 

40 ‘spenis mih mit dlnem uuortum, uuili mih dinu 

speru uuerfan. 

‘Pist also gialtet man, so dü ewln inwit fuortös! 

‘Daz sagetun mir seolldante 

‘uuestar ubar uuentilseo, daz inan wie fumam: 

‘tot ist Hiltibrant, Heribrantes suno.’ 

45 Hiltibrant gimahalta, Heribrantes suno: 

‘Uuela gisihu ih in dlnem [uulc]hrustim, 

‘daz dü habes heime herron göten, 

‘daz dü noh bi desemo riche reccheo ni uuurti. , 
‘Uuelaga nü, waltantgot, uueuuurt skihit! 

50 ‘Ih uuallöta sumaro enti uuintro sehszuc ur lante, 
‘dar man mih eo scerita in folc sceozantero: 

‘so man mir az burc einigem banun ni gifasta, 

‘nü scal mih suäsaz chind suertu hauuuan, 

‘bretön mit slnu billiu, eddo ih imo zi banin uuerdan! 
55 ‘Doh mäht dü nü aodllhho, ibu dir dln eilen taue, 
‘in sus heremo man hrusti giuuinnan, 

‘rauba birahanen, ibu dü dar einlc reht habes.’ 

‘Der si doh nü argösto östarliuto, 

‘der dir nü uulges uuarne, nü dih es sö uuel lustit, 
60 ‘gundea gimeinün: niuse de mözzi, 
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‘huedar sih hiutu dero hregilo rümen muozzi, 
‘eddo de9ero brunnöno beidero uualtan!’ 

Do lezzun se aerist ascki scritan 
scarfem scürim: daz in dem sciltim stönt. 

65 Dö stöfun zisamane, sturmbort chlubun, 
beuuun harmlihho buizze scilti, 
unzi im iro lintün luzzilo uuurtun, 
giuuigan miti wäfnum. 

* * * 
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Namenverzeichnis. 

Die Buchstaben hinter den Namen bezeichnen das Geschlecht und 
die Stammbildung (k. = konsonantisch). Bei den Verszahlen ist 
D. = Deor, H. = Hildebrandslied, Wa. = Waldere, Wi. = WidsiÖ. 
Die einfachen Zahlen gelten für den Beowulf. Ein * bedeutet, daß 
die betr. Form gebessert ist. 


Abel ma. 108. 

jEael-mund ma. Langobarden¬ 
könig. Wi. 117. 

JElf-here mja. [ne. elf] 1) Ver¬ 
wandter Wiglafs. 2604. 2) Vater 
Walderes. Wa. I, 11. II, 18. 
~ wine mi. Alboin, Langobarden- 
_könig (f 573). Wi. 70. 
JEnenas ma. ein Volk. Wi. 61. 
jEsfrhere mja. ein Däne, Bruder 
Yrmenläfs. 1323. 1329. 1420. 
2122. 

uEtla mk. Attila, Hunnenkönig 
(+453). Wa. I, 6. Wi. 18.122. 
AU-wih ma. Dänenkönig. Wi. 35. 
Alexandros ma. Alexander d. Gr. 
Wi. *15. 

Amoringas ma. Amoriter. Wi. *86. 
Ar-Seyldingas s. Scyldingas. 

jBämntfasma. t Beininge\ ein Volk. 
Wi. 19. 

Beadeca mk. [ahd. Batucho ] ein 
Fürst. Wi. 112. 

Beado-hild fjö. [aisl. Bgdv-ild-r] 
TochterNlÖh ads, Mutt er W idias. 
D. 8. 

Beanstan ma. [zu isl. bauni Hai] 
Brecas Vater. 524. 

Becca mk. [aisl. Bikki] ein Bänin- 
genfürst. Wi. 19. 115. 
Beorht-Dene s. Dine. 


Beo-xoulf ma. 1) Dänenkönig, Sohn 
Scylds, Vater Healfdenes. 18.53. 
2) Bio - Gautenfürst, Sohn Ecg- 

J>eows, Enkel HrSöels. 343. 
364. 405. 457. 601. 506. 529. 
609. 623. 631. 653. 676. 795. 
818. 856. 872. 946. 957. 1020. 
1024. 1043. 1051. 1191. 1216. 

1299. 1310. 1383. 1441. 1473. 

1651. 1704. 1758. 1817. 1854. 

1880. 1971. 1987. 1999. 2194. 

2207. 2324. 2359. 2389. 2425. 

2510. 2663. 2681. 2724. [27921 
2807. 2842. 2907. 3066. [3151]. 
Billing ma. [zu ae. bile-wit gut, 
nhd. billig, Unbill, oder zu ae. 
bill Schwert?] einWarnenkönig. 
Wi. 25. 

Breca , Breoca mk. Brondingeu- 
fiirst, Sohn Beanstäns. 506.531. 
583 Wi. 25. 

Brondingas ma. german. Stamm. 
521. Wi. 25. 

Bro8inga8m&. german. Geschlecht 
(vgl. Anm.). 1199. 

Burgenda8 ma. Burgunden. Wa. 
II, 14, Wi. 19. 65. 

Ccelic ma. ein Finnenkönig. Wi. 20. 
Cain ma. 107. 1261. 

Ccisere mja. der oström. Kaiser. 
Wi. 20. 76. 

Oreaca8 ma. Griechen. Wi. 20.76. 


Digitized by L^ooQie 



Namenverzeichnis. Dceg-hrefn — Fres-cyning 


121 


Dceg-hrefn ma. hugischer Krieger. 
2501. 

Deanas ma. ein Volk. Wi. 63. 
Dine mi. Dänen. 155. 242. 253. 
271. 350. 359. 389. 465. 498. 
599. 657. 668. 668. 696. 767. 
823. 1090. 1158. 1323. 1417. 
1582. 1670. 1680. 1712. 1720. 
1814. 1904. 2035. 2050. 2068. 
2125. Wi. 35. — Beinamen: 
Beorht 427. 609. Eastn». 
616. 828. Garn». 1. 601.1856. 
2494. Bring n». 116.1279.1769. 
Norär v,. 783. Seen». Wi. 28. 
Südn». 463. 1996. Wi. 58. 
Westn». 383.1578. vgl. Bealfn». 
Deor ma. ein Sänger. D. 37. 
Deotfili s. peod/nc. 

Ead-gils ma. [aisl. aud-r Reich¬ 
tum, 9 ,e.gi 8 cl Geisel]. l)schwed. 
Fürst, Sohn Ohtheres, Bruder 
Eanmunds. 2392. 2)Myrgingen- 
fürst. Wi. 93. 

ro wine mi. Audoin, Langobarden¬ 
könig (f 661), Vater iElfwines 
und fialhhilds. Wi. 74. 98.117. 
Ealh-hild fjö. [got. alh-8 Tempel] 
Tochter des vor., Gattin von 
Eadgils H. Wi. 5. 97. 
Ean-mund ma. ein schwed. Fürst, 
der Sohn Öhtheres, Bruder des 
Eadgils. 2611. 

Earna-nces ma. c Adler kap*, im 
Gautenlande. 3031. 

East-D&ne s. Dine. 

n»Gota mk. Ostgote. Wi. 113. 

n»pyringa8 s. pyr. 

Eawa mk. [ahd. Ouwo] dänischer 
Krieger. Finnsb. *17. 

Ebreas ma. Hebräer. Wi. 83. 
Ecq-läf ma. Däne, Vater UnferÖs. 

499. 590. 980. 1465. 1808. 
n»heo(w), -pio(w) mwa. [g. piu-8 
Diener] Gautenfürst,Wäegmun- 
ding, Vater Beowulfs U.,Schwie¬ 
gersohn Hreöels. 263. 373. 529. 
631. 957. 1383. 1473. 1550. 
1651. 1817. 1999. 2177. 2367. 
2398. 2425. 2587. 


Ecg-wela mk. Dänenkönig. 1710. 
Egyptas ma. die Ägypter. Wi. 83. 
Elsa mk. ein Fürst. Wi. 117. 
Emerca mk. ein Fürst. Wi. 113. 
Engle mi. die Angeln. Wi. 44.61. 
Eofor, lofor ma. ‘Eber', Gaute, 
Sohn Wonreds, Bruder Wulfs, 
Schwiegersohn Hygeläcs. 2486. 
*2964. 2993. 2997. 

Eolas ma. ein Volk. Wi. 87. 
Eo-mer ma. [eoh Pferd u. meere] 
Sohn Offas und fryös. 1960. 
Eormen-ric ma. [vgl. Yrmen -] 
der Ostgotenkönig Ermanrich, 
(f 375). 1201. D. 21. Wi. 8. 
18. 88. 111. 

Eotul fö. Italien. Wi. *70. 
Eowas ma. ein Volk. Wi. 26. 
Ex-Syringas ma. Assyrer. Wi. 
82. 

Fifel-dor na. ‘Ungeheuertor*, Ört¬ 
lichkeit. Wi. 43. 

Finn ma. ein Friesenkönig, Sohn 
Folcwaldas, der Gemahl Hilde- 
burgs Schwiegersohn Hocs. 
1068. 1081. 1096. 1128. 1146. 
1152. 1156. Finnsb. 38. Wi. 
27. 

Finnas ma.‘ Finnen’, Lappen. 580. 
Wi. 20. 76. 

Fitela mk. [aisl. Figtli, ahd. 
Fizzilo ‘der Scheckige, Bunte’] 
Sohn und Neffe Sigmunds. 879. 
889 

Folc-walda mk. Finns V ater. 1089. 
~ walding ma. Sohn des F. Wi. 
27. 

Fräncan mk. Franken. 1210.2912. 
Wi. 24. 68. 

Frea-wam fo. [zu woer gewahr] 
TochterHröÖgärs, die Gemahlin 
Ingelds. 2022. 

Freope-ric ma. ‘Friedrich*, Fürst. 
Wi. 124. 

Fresan. Frysan mk. die Friesen. 
1093. 1104. 1207. 2912. 2915. 
Wi. 27. 68. 

Fres-cyning ma. der Friesenkönig. 
2503. 
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Namenverzeichnis. Fres-land—Heado-bfardan. 


FresFrys-land na. Friesland. 
1126. 2357. 

^ woel na. Friesenwalstatt. 1070. 
Fridla mk. ein Fürst. Wi. 113. 
Fröda mk. ein HSaÖobardenfürst, 
Vater Ingelds. 2025. 

Froncan s. Francan. 
Frumtingas ma. ein Volk. Wi. 68. 
Frys- 8. Fres-, 

Gär-D6ne s. Dene. 
sxj mund ma. Angelnkönig, Vater 
Offas. 1962. 

oo ulf ma. [= wulf] Sohn GuÖläfs, 
Krieger Finns. Finnsb. 20. 33. 
Geat ma. [aisl. Gaut-r] 1) Gaute, 
skandin. Stamm in Schweden, 
i. Götar. 195. 205. 260. 362. 
374. 378. 443. 601. 625. 640. 
669. 676. 1171. 1173. 1191. 
1202. 1213. 1301. 1432. 1484. 

1551. 1642. 1785. 1792. 1831. 

1836. 1856. 1911. 1930. 2184. 

2192. 2318. 2327. 2356. 2890. 

2402. 2419. 2472. 2483. 2560. 

2576. 2584. 2623. 2658. 2901. 

2927. 2946. 2991. 3137. 3178. 

Wi. 58. — Beinamen: Gud 
1538. Sce~. 1850. 1986. We- 
derou. 1492. 1612. 2379. 2551 
(8. Wederas) 2) der Geliebte 
Hilds. D. 15. 

<^>mcecg, -mecg mja. Gaute. 491. 
829. 

Gefflegas ma. ein Volk. Wi. 60. 
Gef-wulf ma. Jutenkönig. Wi. 26. 
Ge/Jas, Gifdas ma. Gepiden, 
ein got.-wandal. Stamm an der 
Weichselmündung. 2494. Wi. 
60. 

Gifica mk. Gibicho, Burgunden- 
könig, Vater GüÖheres II. Wi. 
19. 

GisLhire mja. ein Fürst. Wi. 123. 
Glommas ma. Volk am Glommen 
in Norwegen. Wi. 21. 69. 
Gotan mk. Goten. D. 23. Wi. 

18. 89.109. vgl. East-, Hred 
Grendel ma. [* Grandil ‘Zer- 
malmer, zu grindan] ein Unge¬ 
heuer. 102. 127. 151. 195. 
384. 409. 424. 474. 478. 483. 


527. 591. 666. 678. 711. 819. 
836. 927. 930.1054.1253.1258. 
1266. 1282. 1834. 1354. 1391. 

1538. 1577. 1586. 1639. 1648. 

1775. 1997. 2002. 2006. 2070. 

2078. 2118. 2139. 2353. 2521. 

Güd-here mja.‘Günther*: 1) Krie¬ 
ger Finns. Finnsb. 20. 2) Bur- 
gundenkönig, der Sohn Gificas. 
Wa. I, 25. Wi. 66. 
r^laf ma. l)dän. Krieger. 1148. 
Finnsb. 18. 2) ein Friese, der 
Vater Gärulfs. Finnsb. 35. 


Eadubrant ma. Sohn Hiltibrants. 

H. 3. 14. 17. 36. 

Hcelsingas ma. ein Volk. Wi. 22. 
Ecered ma. Vater Hygds. 1929. 
1981. 

Eoerebas ma. [aisl. Egrdar] An¬ 
wohner des Hardangergords. 
Wi. *81. 

Hcetwere s. Het^. 

Hoed-cyn ma. [Headu- -f- Demin. 
suff. -ein ‘-chen*] Sohn HrSÖels, 
Bruder Herebalds u. Hygeläcs, 
2434. 2437. 2482. 2925. 
Hcedna8 ma. [aisl. Heinir] Bew. 

der norweg. Heiöm9rk. Wi. 81. 
Hagena mk. Hagen: 1) burgund. 
Krieger. Wa. II, 15. 2) König 
der Holmrygen. Wi. 21. 
Hälga mk. Sohn Hröögärs, Vater 
Hrüöulfs (?). 61. 

Hama mk. [zu kam] Gote. 1198. 
Wi. 124. 130. 

Healf-dene mi. 1) dän. König, 
Sohn Beowulfs I., Vater H$o- 
rogärs, Hröögärs und Hälgas. 
57. 189 268. 344. 645. 1009. 
1020. 1040. 1064. 1474. 1652. 
1699. 1867. 2011. 2143. 2147. 

2) Halb dän en, die Höcingen and 
Seegen. 1069. 

Heard-red ma. ein Gautenkönig, 
Sohn Hygeläcs. 2202. 2375. 
2388. 

Heado-beardan mk. ein german. 
Stamm am 1. Ufer der unteren 
Elbe (= Langobarden). 2032. 
2087. 2067. Wi. 49. 
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Heado-läf ma. Krieger der Wyl- 
finge. 460. 

t'o reamas ma. [isl. Raumar] skand. 
Stamm im südl. Norwegen, in 
Romerige , latein. Raumaricii 
(Jordanes). 519. Wi. 63. 

<**>ric ma. ein Fürst. Wi. 116. 
oo Scilfingas s. Scilfingas. 

Helm ma. Wulfingenfürst. Wi. 29. 
’ Helmingas ma. Familie Wealh- 
feows. 620. 

Hemming ma. ein Verwandter 
(Vetter?) Offas. 1944. 1961. 
Hengest ma. dän. Anführer. 1083. 

1091. 1096. 1127. Finnsb. 19. 
Heoden ma» [ahd. He tan , aisl. 

Hedin-n] Glommenfürst. W i. 21. 
Heodeningas ma. [aisl. Hiad- 
ningar] Stamm oder Geschlecht 
des vor. D. 36. 

HeoroHioro-gär ma. ältester 
SohnHealfdenes, Bruder HröÖ- 
gärs, Vater Heorowöards. 61. 
*467. 2158. 

^weard ma. Sohn Heorogärs. 
2i61. 

Heorot, Hiorot ma. ‘Hirsch’, das 
Hallengebäude HröÖgärs. 78. 
166. 403. 432. 475. 497. 593. 
766. 991. 1017. 1176. 1267. 
1279. 1302. 1330. 1588. 1671. 
1990. 2099. Wi. 49. 
Heorrenda mk. [aisl. hiarrandi] 
‘Knarrer’, ein Sänger. D. 39. 
Here-beald ma. der älteste Sohn 
HreÖels. 2434. 2463. 

^»faran mk.‘Heerfahrer’ e. Volk. 
Wi. 34. 

^lingas ma. Harlunge, ein Ge¬ 
schlecht. Wi. 112. 

*^>möd ma. Dänenkönig. 901.1709. 
ric ma. der Oheim Höardreds, 
Bruder Hygds(?). 2206. 
Scyldingas s. Scyldingas. 
Heri-brant ma. Vater Hiltibrants. 
H. 7. 44. 45. 

Hü-ware , Hcet-were mi. fränk. 
Stamm (lat. Hattuarii ) am 
Niederrhein bei Kleve. 2363. 
2916. Wi. 33. 

Hedca mk. ein Fürst. Wi. 112. 
Hige- s. Hy ge-. 


Hild fiö. ein Mädchen. D. 14. 

Hilde-burh fk. die Tochter Höcs, 
Schwester Hnsefs, Gattin Finns. 
1071. 1114. 

^leoma mk. ‘Kampflicht’, ein 
Schwert. 1143. 

Hxlü-brant ma. Heribrants Sohn, 
Hadubrants Vater. H. 3. 7. 
14. 17. 36. 44. 45. 49. 58. 

Hioro- s. Heoro-, 

Hlipe mi. ein Fürst. Wi. 116. 

Hnoef ma. [zu aisl. hnefi Faust] 
Sohn Höcs, Bruder Hildeburhs. 
1069.1114. Finnsb. 42. Wi. 29. 

Hoc ma. [ne. hook] Vater Hnsefs 
und Hildeburhs. 1076. 

Höcingas ma. der Stamm des vor. 
Wi. 29. 

Holen ma. [ne. holly] König der 
Wrosnas. Wi. 3o. 

Holm-Ryga8 mi. [aisl. Holm - 
Rygir] Bew. des norweg. Roga- 
land. Wi. 21. 

Hond-scioh ma. ‘Handschuh’, 
Gautenkrieger. 2076. 

Hrcedla s. Hredel. 

Hrefna-wudu mu. ‘Rabenholz*, 
Gehölz in Schweden (?b 2925. 

Hrefnes-holt na. dass. 2935. 

Hreosna-beorh ma. unbekannter 
Berg in Schweden oder in Gaut- 
land. 2477. 

Hredas ma. die Goten. Wi. *120. 

Hred-gotan mk. die ‘Ruhmgoten*. 
Wi. 57. 

^men mk. ‘Ruhmmänner’, Gau- 
ten. 445. 

r^>ric ma. Sohn HröÖ’gars. 1189. 
18 36. " 

Hredel ma. [*Hropil] ein Gauten- 
könig, Sohn Swertings, Vater 
HerebÖalds, HseÖcyns und Hy- 
geläcs. 374. *1485. 1847. 2191. 
2358. 2430. 2474. 2992. Hredla 
mk. [*Hropila] *454. 

Hredling ma. Sohn oder Krieger 
HreÖels. 1923. 2925. 2960 ; 

Hring-wald raa.‘ Ringwal t’, König 
der Herefaran. Wi. 34. 

Hronas ma. ein Volk. Wi. 63. 

Hrones-nces ma. ‘Walkap’, Vor¬ 
gebirge Gautlands. 2805. 3136. 
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N amen Verzeichnis. Hröd-gär — Ötacher. 


Hroft-gär ma. [s. hro&or] ein dän. 
König, Sohn Hßalfdenes. 61. 
64. 152. 235. 277. 335. 339. 356. 
367. 371. 396. 407. 417. 456. 
613. 653. 662. 717. 826. 868. 
925. 1017. 1066. 1236. 1296. 
1321. 1399. 1407. 1456. 1483. 
1580. 1592. 1646. 1687. 1816. 
1840. 1884. 1899. 1990. 2010. 
2020. 2129. 2155. 2351. Wi. 45. 
^ mund ma. Sohn HröÖgärs. 1189. 
w)ulf ma. Sohn Hälgas (?). 
1017. 1181. Wi. 45. 

Hrunting ma. [vgl. aisl. Hrotti] 
‘Stößer* UnferÖs Schwert. 1457. 
1490. 1659. 1807. 

Hugos ma. Beiname der Franken. 
2502. 2914. 

Hun ma. ‘Hüne*. Hetwarenfürst. 

1143 (?). Wi. 33. 

^gar ma. Fürst. Wi. 117. 
nJläfing ma. Sohn Hünläfs (?). 1143. 
Hünas ma. die Hunnen. Wi. 18. 
57. 35. 39. 

Hundingas ma. ein Volk. Wi. 23.81. 
Hwäla mk. ein König. Wi. *14. 
Hyge -, Hige-läc ma. ein Gauten- 
könig, Sohn Hreöels, Vater 
Heardieds, Oheim Beownlfs. 
194. 261. 342. 407. 452. 737. 
758. 813. 914.1202. 1483. 1530. 
1574. 1820. 1830. 1923. 1970. 

1983. 2000. 2151. 2169. 2201. 

2355. 2372. 2386. 2434. 2914. 

2943. 2952. 2958. 2977. 2988. 

Hyad fi. Tochter HsereÖs, Gattin 
Hygeläcs, Mutter Heardreds, 
Schwester flererlcs (?). 1926. 
2172. 2369. 

Idumingas ma. Idumäer. Wi. 87. 
Indeas ma. Inder. Wi. 83. 
In-geld ma. Sohn des Heaöobar- 
denkönigs Fröda, der Gemahl 
Freawarus 2064. Wi. 48. 
Incgen-peow mwa. Fürst. Wi. 116. 
Inp-wine mi. [zu aisl. Yngvi\ 
Ingfreunde*, ein Beiname der 
v Dänen. 1044. 1319. 
lofor 8. Jßofor. 

Istas ma. die Esten. Wi. 87. 
Israhelasm a. die Israeliten. Wi. 82. 


Läfing ma. Hüns Schwert(?). 1143. 
Leonas ma. ein Volk. Wi. 80. 
Lid-wicingas ma. ‘Schiffswikinr 
ger* die Bretonen. Wi. 80. 
Long-beardan mk. Langobarden. 
Wi. 32. 80. 

Mceringas ma. ein Volk. D. 19. 
Wi. *85. 

Meaca mk. ein König der Myr- 
gingen. Wi. 23. 

Mmrc-hlalf ma. König der Hun- 
dingen. Wi. 23. 

Medas ma. die Meder. Wi. *84. 
Mbrt-wioingas ma. Merowinger, 
Frankenkönige. 2921. 
Mimming ma. Schwert Walthers. 
Wa. t, 3. 

Mofdingas ma. Moabiter. Wi. 85. 
Myrgingas ma. ein german. V olk. 
Wi. 4. 23.42.84.96. vgl. Wie f~. 

Ncegling ma. Beowulfs Schwert. 
2680. 

Nid-had ma. ein König, der Vater 
ßöadohilds. Wa. H, 8. D. 5. 

Offa mk. ein Angelnkönig, Sohn 
Garmunds und Gemahl fcryös, 
der Vater EomSrs. 1949. 1957. 
_ Wi. 35. 37. 38. 44. 

Oht-(h)ere mja. Sohn Ongenjeows, 
Vater von Eadgils u. Eanmund. 
2380. 2394. 2612. 2928. 2932. 
Onela mk. [aisl. Ali ] Bruder des 
vor. 2616. 2932. 

Ongel ma. Angeln in Schleswig. 
Wi. 8. 35. 

Ongen - peo{w), ~lio(w) [isl .Angara 
und g. piu-8 Diener] Schweden¬ 
könig,VaterOhtheres u. Onelas. 
1968. 2387. 2475. 2486. 2924. 
2951. 2961. 2986. Wi. 31. 
Ord-läf ma. dän. Krieger. Finnsb. 

_is 1 

Os-laf ma. [g. ahd. ans, aisl. äs-s 
Gott] dän. Krieger. 1148. 
^>wine mi. ein König der Eowen. 
_Wi. 26. 

Otacher ma. [ae. Eadwacer] Odo- 
aker, german. Heerführer und 
röm. König (f 493). H. 18. 25. 
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Peohtas ma. die Pikten. Wi. 79. 
Persas ma. die Perser. Wi. 84. 


I loed-here mja. ein Fürst. Wi. 123. 
Rond-Mre mja. ein Fürst. Wi. 123. 
Pondingas ma. ein Volk. Wi. 24. 
Rüqas ma. Rugier, V olk (zwischen 
Oder und Weichsel). Wi. 69. 
Pümstän ma. ein Fürst. Wi. 123. 
Büm - Walas ma. [lat. Roma] die 
Römer, Welschen. Wi. 69. 
Bygas s. Holm™. 


ScB-d&ne mi. Seedänen. Wi. 28. 
r^ftri ma. ‘Seefried 5 , der König 
der Sycgen. Wi. 31. 

Sceafa mk. 'Schaber*, König der 
Langobarden. Wi. 32. 
Sceaft-here mja. König der Ym- 
bren. Wi. 32. 

Scede-land na. [vgl. das folg.] 
Schonen, Dänemark. 19. 
Sceden-ig fjö. [lat. Sca(n)dinavia , 
aisl. Skän-ey] dasselbe. 1686. 
Scefing ma. [zu sceafa ne. sheaf , 
nh<£ Schaub] Beiname Scylds. 4 
(vgl. die Anm.). 

Sctld s. Scyld. 

Scilf- t Scylf-ing , -ung ma. [mhd. 
Schilbunc, aisl. Skilfing-r ‘Mann 
von Skiolf] schwed. Dynastie. 
2381.2487.2603.2968. *3005. — 
Auch Gudr 2927. Heado <■>->. 
63. 2205. 

Scilling ma. 'Schilling 5 , Sänger. 
Wi. 103. 

Scride-finnas ma. 'Schrittfinnen, 
Lappen im nördl. Skandinavien 
(Finnmarken). Wi. 79. 

Scottas ma. die Schotten. Wi. 79. 
Scyld ma. ‘Schild*, Dänenkönig. 
4. 19. 26. 

Scyld-ina f -ung ma. Nachkomme 
oder Untertan Scylds (= Däne). 
30. 53. 58. 148. 170. 229. 274. 
291. 351. 371. 428. 456. 500. 
663. 778. 913.1069.1154.1166. 
1168. 1183. 1321. 1418. 1563. 
1601. 1653. 1675. 1792. 1871. 
2026. 2052. 2101. 2105. 2159. — 
Auch Ar 464.1710. Here^. 


1108. Sige 597.2004. peod 
1019. 

Scylfing s. Scilfing . 

Seafola mk. ein Fürst. Wi. 115. 
SZaxe mi. die Sachsen. Wi. 62. 
Secca mk. ein Fürst. Wi. 115. 
Sicgan , Sycgan mk. ein german. 

Stamm. Finnsb. 26. Wi. 31. 62. 
Sercingas ma. Sarazenen, arab. 

Stamm. Wi. 75. 

Seringas ma. Serer, ostasiat. Volk. 
Wi. 75. 

Sifeca mk. Sibicho, ein Ratgeber 
Ermanrichs. Wi. 116. 

Sige ferd ma. [zu fridu] ‘Sieg¬ 
fried*, Fürst derSecgen. Finnsb. 
17. 26. 

n±>h6re mja. Dänenkönig. Wi. 28. 
oü mund ma. Sohn des W äls, Vater 
und Oheim Fitelas. 875. 884. 
n^Scylding s. Scylding. 

Süd-dene mi. Süddänen. Wi. 58. 
Swcefe mi. [lat. Suevi] die Nord¬ 
schwaben an der Elbe. Wi. 
22. 44. 61. 

Sweon mk. [aisl. Sviar] die 
Schweden. 2472. 2946. 2958. 
3001. Wi. 31. 58. 

Sweo-rice nja. [schwed. Svea-rike , 
Sverige] Schwedenreich. 2383. 
2495. 

r^peod fö. Schwedenvolk. 2922. 
Sweord-weras ma. die ‘Schwert- 
. männer*, ein Volk. Wi. 62. 
Swerting ma. [zu sweart] Groß¬ 
vater Hygeläcs. 1203. 

Sycgan s. Sccgan . 

peod-nc ma. ‘Dietrich*: 1) Theo- 
derich d. Gr., Ostgotenkönig 
(+ 526). Wa. II, 4. D. 18. 
Wi. 115. H. 19. 23.26. - 2) ein 
Frankenkönig. Wi. 24. 
pröwendas ma. [aisl. pröndir ] 
die Drontheimer. Wi. 64. 
pyle mi. Rondingenkönig. Wi. 24. 
hyrinqas ma. Thüringer. Wi. 30. 
64. East~. Wi. 86. 

TJn-ferd ma. [zu fridu] c Unfried*, 
Sohn Ecgläfs, Hofmann Hröö- 
gärs. 499. 530. 1165. 1488. 
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Un-wen mi. [ahd. Un-wan] ‘Un- 
wahn*, Sohn des Eastgota (?). 
Wi. 114. 

Wada mk. Wate, ein König der 
Hälsingen. Wi. 22. 
Wcea-munding ma. Nachkomme 
WS&gmunds. 2607. 2814. 

Weels ma. [g. walis auserwählt] 
Vater Sigemunds. 897. 
Wadsing ma. [aisl. Vglsung-r] 
Nachkomme von Wsels. 877. 
Wcema8 ma. Warnen. Wi. 25.59. 
Walas ma. Welsche. Wi. 78. 

vgl. Rümno und Wealh-. 

Wald ma. ein Fürst der Woingen. 
Wi. 30. 

Wald-ire mja. Walther, aquitan. 

Fürst. Wa. II, 11. 
Wealh-peo(w) fjö., fk. [Wialh 
Kelte, g. piwi Magd] Gemah¬ 
lin HrüÖgärs, aus dem Ge¬ 
schlecht der Helminge. 612. 
629. 664. 1162. 1215. 2173. 
Wedpras ma. Beiname der Gau- 
ten. 225. 341. 423. *461. 498. 
697. 1894. 2120. 2336. 2462. 
2656. 2705. 2786. 2900. 3037. 
3156. — Auch Weder- Geatas. 
1492. 1612. 2379. 2551. 

Weland ma. ‘Wieland*, berühm¬ 
ter Schmied, Vater Widias. 455. 
Wa. I, 2. H, 9. D. 1. 

Wendlas ma. [* Wandiü schwed. 
Stamm in Üppland. 348. Wi. 
59. 

Weohstan s. Wihslän. 

Weoxstän s. Wihstän. 

Wernas s. Warnas. 

West-Dine s. Dine. 

Wicingas ma. Wikinger. Wi. 47. 
59. vgl. Lid^j. 

Widia, Wudga mk. Witege, Sohn 
Wielands. Wa. II, 4, 9. Wi. 
124. 130. 

Widsld ma. ‘Weitfahrer’, ein 
Sänger. Wi. 1. 

Wlg-läf ma. der Sohn WihstSns. 


2602. 2631. 2745. 2852. 2862. 
2906. 3076. 

Wih-j Weoh -, Weoxstän ma. 
[zu wih, g. weih-8 heilig] Vater 
Wiglafs, ein W äegmunding. 
2602. 2613. 2752. 2862. 2907. 
3076. 3110. 3120. 

Wilf- s. Wylf-, 

Winedas ma. aie Wenden. Wi. 60. 
Wistla-wudu mu. Weichselwald. 
Wi. 121. 

Witta mk. Schwabenkönig. Wi. 

22 . 

Wider-gteld ma. ein Hadobarden- 
krieger 2051. Wi. 124. 
Wid-Myrgingas ma. ein Volk. 

Wi. 118. vgl. Myrg^j. 

Wöd ma. ‘Wut*, liüringerfürst. 
Wi. 30. 

Woingas ma. [zu wohl] ein Volk. 
Wi. 30. 

Won-red ma. [zu wan , got. wans 
mangelnd] Gaute, Vater Wulfs 
und Eofors. 2971. 
r^ing ma. Sohn Wonrads. 2965. 
Wrosnas ma. ein Volk. Wi. 33. 
Wudaa s. Widia. 

Wulf ma. ein Gautenkrieger, Sohn 
Wonreds, Bruder Eofors. 2965. 
2993. 

t^gar ma. ein Wendelnfurst, Hof¬ 
mann HrüÖgars. 348. 360. 390. 
^hire mja. ein Fürst. Wi. 119. 
Wulfingas ma. ‘Wölfinge*, ein 
Volk. Wi. 29. vgl. Wylf~. 
Wylfingas ma. [aisl. Ylfingar] 
Nachkommen Wulfs, ein gauti- 
sches Geschlecht. 461. 471. 
Wyrm-hire mja. ein Fürst. Wi. 
119. 

Ymbre mi. ein Volk. Wi. 32. 
Yrmen-läf ma. [vgl. Eormen-, 
as. ahd. irmin -, aisl. igrmun- 
gewaltig] Däne, Bruder jEsche- 
_res. 1324. 

Yte mi. die Jüten. Wi. 26. 
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Untersuchungen über die Geschichte des englischen Hexameters 
und Anmerkungen von E r n s t S i e p e r. 8°. geheftet M. 2.60, 
Leinwandband M. 3.20. 

„ 12. Robert Büros’. Poems, selected and edited with notes by 
T. F. Henderson. 8°. geh. M. 3—. Leinwandband M. 3.60. 

n 13. Percy B. Shelley Prometheus Unbound. Erste kritische 
Textausgabe mit Einleitung und Kommentar von R. Acker¬ 
mann. 8°. geh. M. 2.40, Leinwandband M. 3.—. 

Die „Englische Textbibliothek“ soll hervorragende Werke aus 
allen Perioden der englischen Literatur, namentlich aber die Meister¬ 
schöpfungen der Poesie seit dem 16. Jahrhundert in kritischen Aus¬ 
gaben weiteren Kreisen zugänglich machen. Jedem Text wird eine 
Einleitung vorausgehemwelche alles Wesentliche über die Entstehungs¬ 
geschichte des betr. Werkes, seine literarhistorische Stellung, die 
wichtigsten bibliographischen Angaben, sowie eine Rechenschaft über 
die Textgrundlage enthalten soll. Auf einen korrekten Text wird das 
größte Gewicht gelegt werden. Die wichtigsten Sinnvarianten werden, 
soweit es nötig erscheint, am Fuße der Seiten gegeben werden. Wo 
sachliche Erläuterungen erforderlich sind, stehen sie am Schluß. 

Die Ausgaben sind in erster Linie für den Gebrauch an Univer¬ 
sitäten so wie für alle diejenigen bestimmt, denen es um ein wissen¬ 
schaftliches Studium der englischen Literaturgeschichte zu tun ist. Die 
Werke aus dem Gebiete der neuenglischen Poesie werden bei dem 
billigen Preise der Hefte auch iu Lehrer- und Lehrerinnenseminarien, 
sowie in den obersten Klassen höherer Lehranstalten verwandt werden 
können. Jedes Heft ist einzeln käuflich. 

bMf bMf bMf bMf bMf bMf bMf bMf 




Carl Winter’s Unirersitätsbuchhandlung ln Heidelberg. 


Beownlf nebst dem Finsburg- Bruchstück. 

Übersetzt und erläutert von Hugo Gering, o. ö. Prof, 
an der Universität Kiel. Geheftet 2 Mk., in Lein¬ 
wand gebunden 3 Mk. 

. . . heute haben wir die Freude, eine vortreffliche Verdeutschung 
des Beowulf von ihm anzuzeigen. Ist das angelsächsische Epos auch 
nicht am poetischer Schönheit mit der Edda zu vergleichen, so spielt es 
doch wegen seines Alters in der Geschichte der germanischen Dichtung 
und Kultur eine so hervorragende Rolle, daß alle, die diesen Gebieten 
nur einige Vorliebe entgegenbringen, diese Übersetzung aufs wärmste 
begrüßen werden, Vorfällen auch die Fachgelehrten und die Studenten¬ 
schaft. Ist doch eine Übersetzung allemal der beste Kommentar zu einem 
Werke, und der Beowulf braucht einen solchen eher als jedes andere. 
Dazu kommt, daß die vorhandenen Übersetzungen (mit Ausnahme der 
von M. Heyne 1863 und 1898) entweder an Veraltung oder an sehr 
schlechtem Deutsch oder an beidem leiden. Heynes Übertragung teilt 
diese Mängel so gut wie gar nicht, sie ist aber in fünffüßigen Jamben 
geschrieben. Dieses Versmaß stört ganz entschieden den Eindruck, was 
man jetzt, wo man Gerings ausgezeichnete Stabreimverse damit ver¬ 
gleichen kann, nur um so deutlicher fühlt. Die Übersetzung ist treu 
in Form, Ausdruck und Inhalt. Als Vorlage diente in allen Hauptsachen 
die schöne neue Ausgabe von Holthausen. Den Text begleitet eine sehr 
geschickte, kurze Einleitung und eine beschränkte Anzahl von not¬ 
wendigen, erläuternden Anmerkungen. Das treffliche, auch würdig und 
schön ausgestattete Werk ist den weitesten Kreisen, namentlich auch 
unseren Schulbibliotheken zur Anschaffung warm zu empfehlen. 

„Literarisches Zentralblatt“. 


Viktorianische Dichtung. 


Eine Auswahl aus E. Barrett 
Browning, R. Browning, A. Ten- 
nyson, M. Arnold, D. G. Rossetti, W. Morris, A. Ch. Swinburne, Chr. 
Rossetti mit Bibliographien und literarhistorischen Einleitungen von 
Dr. Otto Jiriczek, o. Professor für englische Sprache und Literatur 
an der Universität Münster i. W. gr. 8°. XVIII, 486 Seiten. 
Preis gebunden Mk. 4.—. 


Jiriczeks in allen teilen mit großer Sorgfalt gearbeitete anthologie 
bildet einen bedeutsamen vorstoß von philologischer seite, der viktoria¬ 
nischen dichtung, dieser glanzvollen zweiten renaissance der englischen 
literatur, eine heimstätte bei uns deutschen zu bereiten. Der pädago¬ 
gische zweck, den der herausgeber bei seiner arbeit nie aus den äugen 
gelassen hat, eine brauchbare unterläge für seminaristische Übungen an 
Universitäten zu schaffen, ist mit geschick erreicht. ... Es ist nirgends 
ein wort zuviel, und doch ist alles wesentliche gesagt. Neben dieser 
Präzision springt als anderer vorteil des buches der geschmack in die 
äugen, mit dem die auswahl getroffen ist. Möglich, daß man da und 
dort einen andern wünsch hat, im großen und ganzen wird man dem 
herausgeber in seiner wähl nur beipflichten und wünschen, daß das 
buch den erfolg erziele, den es verdient: die weiteste Verbreitung. Sein 
schmuckes äußere kann ihm hierbei nur nützlich sein. 

(Beiblatt zur Anglia, Nov. 1907.) 
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